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Wichtige Rufnummern

	■ Polizei/Rettungsdienst/Feuerwehr
Notruf �  110
Rettungsdienst�  112
Feuerwehr � 112
Polizeiinspektion Nordsaarland �  06871 90010

Bereitschaftsdienst

	■ Ärztlicher Notdienst� 116 117
Wochenende, Feiertage und werktags nach 18.00 Uhr

	■ Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notdienst-Hotline �  0800 0022833 (kostenlos)
� mobil: 22833 (max. 0,69 €/Min.)
An jeder Apotheke gibt es einen Aushang mit den aktuellen Not-
dienstdaten. Sie finden diese Informationen auch online unter 
www.apothekennotdienste-saarland.de

	■ Krankenhäuser
SHG-Klinikum Merzig�  06861 7050
Caritas-Krankenhaus Lebach � 06881 5010
(Bereitschaftsdienstpraxen an Wochenenden und Feiertagen – 
inkl. Heiligabend/Silvester, an Rosenmontag sowie an Brücken-
tagen von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr am Folgetag: SHG-Klinikum 
Merzig; Caritas-Krankenhaus Lebach, Marienhaus Klinikum St. 
Elisabeth Saarlouis, Marienkrankenhaus St. Wendel, Universi-
tätsklinikum Homburg, Klinikum Saarbrücken Winterberg)

	■ Kinderärztlicher Notdienst
Klinikum Saarbrücken Winterberg und Marienhausklinik
St. Josef Kohlhof Neunkirchen

	■ Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
20./21.06.
Dr. S. Hartung, Merzig, Tel. 06861 72277

	■ Tierärztlicher Notdienst
Notruf � 01805 843736 (0,14 €/min)
Wildtierauffangstation im Saarland�  0681 9712839
� und 0160 98949866

	■ Giftnotruf �  06131 19240

Stadtverwaltung Wadern

Internetseite: www.wadern.de
E-Mail: stadt@wadern.de
Zentrale: � 06871 5070
Stadtbibliothek: � 06871 507182
Stadtmuseum: � 06871 507183

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr
Montag und Mittwoch: 13.30 bis 15.30 Uhr
Donnerstag: 13.30 bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Standesamt:
Montag bis Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 13.30 bis 18.00 Uhr

	■ Baubetriebshof � 06871 507460
in dringenden Fällen nach Dienstschluss � 06871 507777

	■ Wertstoffzentrum Wadern� 06871 507340
Dienstag, Donnerstag, Freitag: 12.00 bis 16.45 Uhr
Mittwoch: 10.00 bis 16.45 Uhr
Samstag: 8.00 bis 13.45 Uhr

Reklamation Restmülltonne, Biotonne �  06872 9221125
Reklamation Wertstofftonne� 0800 1223255
Sperrmüllabfuhr � 0681 5000555
Reklamation Gebührenrechnung Hausmüll�  0681 5000555

	■ Stadtwerke/Wasserwerk
Zentrale: �  06871 90120
Störungsdienst Stromversorgung (energis)�  0681 90692611
Störungsdienst Erdgasversorgung (energis)�  0681 90692610
Störungsdienst Straßenbeleuchtung�  0681 40302611
Störungsdienst Wasserversorgung�  0681 90698260
oder an info@energis.de

Weitere Einrichtungen

	■ Ansprechpartner Kinder, Jugendliche, 
Familien und Senioren

Kinder- und Jugendamt
des Landkreises Merzig-Wadern � 06861 803000
Jugendbüro Wadern-Weiskirchen� 06861 803225
Familienzentrum Hochwald � 06871 9099261
Beratungsstelle für Ältere �  06876 709440
Pflegestützpunkt Wadern � 06861 9213301
Seniorensicherheitsberater � 06861 78750

	■ Amt für soziale Angelegenheiten
Außenstelle Wadern � 06861 803900

	■ Kfz-Zulassungsstelle�  06871 507237

	■ Landesamt für Vermessung, Geoinformation 
und Landentwicklung � 0681 9712400

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Oberstraße 9:
Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr, 13.00 bis 15.30 Uhr

	■ Kirchliche Einrichtungen
Ev. Kirchengemeinde Wadern-Losheim �  06871 2006
Kath. Kirchengemeinde Wadern � 06871 923980
Caritasverband Saar-Hochwald e.V. �  06861 912120

WhatsApp-Kanal  
Stadt Wadern

Unsere Homepage

www.wadern.de

http://www.apothekennotdienste-saarland.de/
http://www.wadern.de
mailto:stadt@wadern.de
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Die Stadt Wadern bekommt trotz schwieriger Rahmenbedingungen
weiterhin vieles auf den Weg. Das haben auch die vergangenen
Haushaltsberatungen gezeigt. Möglich ist dies jedoch nur durch ein
sehr aktives Fördermittelmanagement, sorgfältige Planung und die
Bereitschaft, Projekte immer wieder an die Anforderungen unter-
schiedlicher Förderprogramme anzupassen.

Das ist grundsätzlich positiv. Selbstverständlich sind wir dankbar für
jede Unterstützung durch Bund, Land und Europäische Union, die
dazu beiträgt, die Infrastruktur zu verbessern, Einrichtungen zu 
modernisieren und Entwicklungen voranzutreiben.

Förderung ersetzt keine Selbstverwaltung

Gleichzeitig muss aber auch eine grundsätzliche Frage erlaubt sein:
Entspricht es noch dem Gedanken der kommunalen Selbstverwal-
tung, wenn ohne Förderprogramme kaum noch größere Investitio-
nen möglich sind?

Reden wir über … das liebe
Geld. Und damit über die
Finanznot der Städte und
Gemeinden in unserem
Land. Beim Thema kom-
munale Finanzen ist es
längst nicht mehr nur 
5 vor 12. Viele Verantwort-
liche sprechen inzwischen
von 2 vor 12. 

Genau deshalb beteiligen
sich Städte, Gemeinden
und Landkreise bundes-
weit am Aktionstag „Kom-
munen am Limit“. 
Gemeinsam wollen wir
auf eine Entwicklung auf-auf eine Entwicklung auf-auf eine Entwicklung auf

merksam machen, die die kommunale Handlungsfähigkeit zuneh-
mend einschränkt.

Kein Zweifel: Unser Leben spielt sich hier vor Ort ab. Auch Demokra-
tie beginnt vor Ort – in unseren Dörfern und Stadtteilen, in den 
Vereinen, den Löschbezirken unserer Freiwilligen Feuerwehren, den
Schulen und Kindertagesstätten, in Sporthallen, Dorfgemeinschafts-
häusern und auf den Plätzen unserer Ortschaften. Überall dort, wo
Menschen Verantwortung übernehmen und Gemeinschaft leben.

Demokratie braucht starke Kommunen

Gerade in einer Flächenkommune wie der Stadt Wadern mit ihren
13 Stadtteilen und 24 Dörfern wird deutlich, was kommunale Selbst-
verwaltung eigentlich bedeutet: Entscheidungen dort zu treffen, wo
die Menschen leben. Denn die Bedürfnisse in Bayern sind andere als
im Saarland, die Herausforderungen in einer Großstadt andere als
in ländlich geprägten Regionen wie dem Hochwald. Gute Politik vor
Ort lebt davon, dass die Menschen vor Ort selbst entscheiden 
können, welche Schwerpunkte gesetzt werden sollen.

Genau deshalb ist die finanzielle Lage der Kommunen weit mehr als
ein haushaltstechnisches Problem. Sie entscheidet darüber, was vor
Ort noch gestaltet werden kann – und was nicht mehr.

Am 22. Juni 2026 setzen Städte, Gemeinden und Landkreise bundesweit mit
einem gemeinsamen Aktionstag ein Zeichen gegen die zunehmend prekäre
Finanzsituation der Kommunen. Wir sind mit dabei – und das aus gutem Grund.

Der Bürgermeister informiert

V.i.S.d.P.: Bundesvereinigung der kommunalen Spitzenverbände, Dr. Markus Mempel, Hausvogteiplatz 1, 10117 Berlin

Wer bestellt, muss auch bezahlen: Städte und Gemeinden stoßen bei
der Finanzierung ihrer Aufgaben zunehmend an Grenzen. Immer
mehr Aufgaben treffen auf immer weniger Spielraum.
Fotos: Stadt Wadern/ki-unterstützt

2 vor 12: Kommunen am (Finanz-)Limit

Fortsetzung auf der nächsten Seite
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Deshalb braucht es neue Ansätze und eine große Solidarität zwi-
schen Bund, Ländern und Kommunen. Dazu gehört auch der Mut,
Bürokratie abzubauen, Verfahren zu vereinfachen und den Kom-
munen wieder mehr Vertrauen entgegenzubringen. Wer Verantwor-
tung vor Ort fordert, muss den Verantwortlichen vor Ort auch die
notwendigen Handlungsspielräume einräumen.

Städte und Gemeinden – das sind wir alle

Auch wenn wir mit diesem Aktionstag die Welt nicht von heute
auf morgen verändern werden, so ist es dennoch wichtig, auf diese
Entwicklung aufmerksam zu machen. Denn Städte und Gemeinden
– das sind wir alle. Das ist nichts Abstraktes. Das ist gelebtes Leben
vor Ort. Und genau dort entscheidet sich am Ende auch die Zukunft
unserer Demokratie.

Ich wünsche Ihnen eine gute Woche. Und trotz aller Ernsthaftigkeit
und der grundlegenden Bedeutung des hier angesprochenen The-
mas wünsche ich uns allen natürlich ein schönes Stadtfest. Denn ge-
meinsames Feiern ist mehr als Unterhaltung – es ist ein Ausdruck
von Zusammenhalt, Gemeinschaft und gelebtem Miteinander.

Herzlichst, Ihr

Das Grundgesetz garantiert den Städten und Gemeinden das Recht,
ihre Angelegenheiten in eigener Verantwortung zu regeln. Gleich-
zeitig verfolgt unser Staat das Ziel, gleichwertige Lebensverhältnisse
in allen Regionen Deutschlands zu schaffen. Beides gerät zuneh-
mend unter Druck.

Denn wenn Förderprogramme darüber entscheiden, welche Pro-
jekte wann und wie umgesetzt werden können, verschiebt sich ein
Teil der Entscheidungskompetenz von der kommunalen Ebene zu
den Fördergebern. Das geschieht nicht aus bösem Willen. Die
Zwänge und Herausforderungen auf allen staatlichen Ebenen sind
uns sehr wohl bewusst. Dennoch stellt sich die Frage, wie viel kom-
munale Gestaltungsfreiheit am Ende tatsächlich noch übrig bleibt.

Hinzu kommt ein weiteres Problem: Den Kommunen werden seit
Jahren immer neue Aufgaben übertragen. Viele davon sind sinnvoll,
notwendig und gesellschaftlich gewollt. Allerdings werden diese
Aufgaben häufig nicht vollständig finanziert. Die Folge ist ein stetig
wachsender Druck auf die kommunalen Haushalte.

Besonders deutlich wird die Schieflage beim Blick auf die Investiti-
onskraft der Kommunen. Während in Bayern im Jahr 2024 rund 882
Euro je Einwohner investiert werden konnten und in Baden-Würt-
temberg 625 Euro, waren es im Saarland lediglich 323 Euro pro Ein-
wohner. Solche Unterschiede bleiben nicht folgenlos. Sie wirken sich
auf Straßen, öffentliche Gebäude, Sport- und Freizeiteinrichtungen,
Treffpunkte in den Dörfern, das Vereinsleben und viele andere Be-
reiche des täglichen Lebens aus.

Mehr Vertrauen statt mehr Bürokratie

Dabei geht es nicht darum, pauschal mehr Geld zu
fordern oder über schwierige Rahmenbedin
gungen zu klagen. Mit der gemeinsamen
Aktion der kommunalen Familie (finde
den Begriff schwierig) wollen wir
vielmehr darauf aufmerksam ma
chen, dass die finanzielle Belas
tungsgrenze vielerorts – und
so auch bei uns – bereits
weit überschritten ist. Die
aktuellen Tendenzen und
Aussichten deuten nicht
auf eine Entspannung
hin, sondern auf eine
weitere Verschärfung
der Lage.

Herzlichst, Ihr

Jochen KuttlerJochen Kuttler

Die kommunale Familie 
macht bundesweit auf ihre 

schwierige Finanzlage aufmerksam. 
Auch die Stadt Wadern beteiligt sich 

am Aktionstag „Kommunen am Limit“.

Mehr Vertrauen statt mehr Bürokratie

Dabei geht es nicht darum, pauschal mehr Geld zu
fordern oder über schwierige Rahmenbedin-
gungen zu klagen. Mit der gemeinsamen
Aktion der kommunalen Familie (finde
den Begriff schwierig) wollen wir
vielmehr darauf aufmerksam ma-
chen, dass die finanzielle Belas-
tungsgrenze vielerorts – und
so auch bei uns – bereits
weit überschritten ist. Die
aktuellen Tendenzen und

2 vor 12: 
Die kommunale Familie 
macht bundesweit auf ihre 

schwierige Finanzlage aufmerksam. 
Auch die Stadt Wadern beteiligt sich 

am Aktionstag „Kommunen am Limit“.



NR. 25/2026 - SEITE 5 - DAS AMTSBLATT - MITTEILUNGSBLATT DER STADT WADERN

Amtliche Bekanntmachungen

Goldene Hochzeit
Wir gratulieren den Eheleuten Helmut Dieter und Ursula Maria Sau-
er, geb. Schmittberger, wohnhaft in Wadern, Stadtteil Büschfeld, 
Akazienstraße 4, recht herzlich zum Fest der Goldenen Hochzeit am 
25.06.2026.

Sitzungen

In der 26. Kalenderwoche finden folgende 
Sitzungen statt
Sitzung des Bauausschusses
am Dienstag, 23.06.2026, 18:00 Uhr, im Sitzungszimmer des Rat-
hauses, Gebäude B
Tagesordnung
Nichtöffentlicher Teil:
1. Eröffnung der Sitzung
2. Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit Vorhaben- und Er-

schließungsplan „Waldhafen - Hotel und Spa“ im Stadtteil 
Lockweiler mit paralleler Teiländerung des Flächennutzungs-
plans - Freigabe der Planunterlagen für die Beteiligung gemäß 
§§ 2 Abs. 2, 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB

3. Bebauungsplan „In der Au“ im Stadtteil Büschfeld - Abwägung 
der frühzeitigen Beteiligung und Freigabe der Planunterlagen 
für die Beteiligung gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB

4. Grundstücksangelegenheit Nunkirchen
5. Kita Löstertal - Vorstellung Entwürfe Erweiterungsbau und 

Festlegung der weiteren Vorgehensweise
6. Kinderkrippe Dagstuhl im ehem. Wasserwerk - Schadenssa-

nierung
7. Umbau ZOB Wadern - Auftragsvergabe der Bauleistungen und 

Ausfinanzierung der Gesamtmaßnahme
8. Sanierung Dora Rau Bad - Auftragsvergaben
9. Entflechtungsmaßnahme „Zum Rehkopf und „Zum Wandermi-

chel“ im Stadtteil Wadrilltal - Vergabe von zusätzlichen Bau-
leistungen

10. Grundschulstandort Wadrill - Auftragsvergabe Außenanlage 
FGTS und Schulhof

11. Grundschule Steinberg - Umsetzung des Spielplatzes bzw. der 
Spielgeräte

Sitzung des Hauptausschusses
am Mittwoch, 24.06.2026, 18:00 Uhr, im Sitzungszimmer des Rat-
hauses, Gebäude B
Tagesordnung
Nichtöffentlicher Teil:
1. Eröffnung der Sitzung
2. Neufassung der Betriebssatzung des Eigenbetriebs Abwasser-

werk der Stadt Wadern
3. Neufassung der Betriebssatzung des Eigenbetriebs Friedhöfe 

der Stadt Wadern
4. Festsetzung der Gebührensatzungen für den Besuch der städ-

tischen Kindertageseinrichtungen
5. Neubau Kita Noswendel - Festlegung der weiteren Vorgehens-

weise
6. Förderantrag im Förderprogramm „Sanierung kommunaler 

Sportstätten“ - Freibad Wadern (erneuter Förderaufruf)
7. Personalangelegenheiten - Entscheidungen und Informationen

Sitzung des Stadtrates der Stadt Wadern
am Donnerstag, 25.06.2026, 18:00 Uhr, im Feuerwehrgerätehaus 
des Löschbezirkes Wadrill
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Eröffnung der Sitzung
2. Einwohnerfragestunde gemäß § 17 der Geschäftsordnung 

des Stadtrates der Stadt Wadern
3. Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit Vorhaben- und Er-

schließungsplan „Waldhafen - Hotel und Spa“ im Stadtteil 
Lockweiler mit paralleler Teiländerung des Flächennutzungs-
plans - Freigabe der Planunterlagen für die Beteiligung gemäß 
§§ 2 Abs. 2, 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB

4. Bebauungsplan „In der Au“ im Stadtteil Büschfeld - Abwägung 
der frühzeitigen Beteiligung und Freigabe der Planunterlagen 
für die Beteiligung gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB

5. Neufassung der Betriebssatzung des Eigenbetriebs Abwasser-
werk der Stadt Wadern

6. Neufassung der Betriebssatzung des Eigenbetriebs Friedhöfe 
der Stadt Wadern

7. Festsetzung der Gebührensatzungen für den Besuch der städ-
tischen Kindertageseinrichtungen

Nichtöffentlicher Teil:
8. Grundstücksangelegenheit Nunkirchen
9. Kita Löstertal - Vorstellung Entwürfe Erweiterungsbau und 

Festlegung der weiteren Vorgehensweise
10. Umbau ZOB Wadern - Auftragsvergabe der Bauleistungen und 

Ausfinanzierung der Gesamtmaßnahme
Jochen Kuttler, Bürgermeister

Verkehrshinweise

Verkehrsrechtliche Anordnung „Stadtfest“
Sperrung des Innenstadtbereiches anlässlich des Stadtfestes 
„Waderner Maad 2026“ vom 19.06.-21.06.26 im Stadtteil 
Wadern
Aufgrund der §§ 44 Abs. 1 und 45 Abs. 3 der Straßenverkehrsord-
nung (StVO) vom 6. März 2013 (BGBl. I S. 367), in der zurzeit gelten-
den Fassung, wird hiermit folgende verkehrsrechtliche Anordnung 
erlassen:
1. Aus Anlass des Stadtfestes „Waderner Maad 2026“ im Stadtteil 

Wadern werden die städtischen Straßenzüge
a. Die Fläche des Marktplatzes
b. Oberer Bereich Montmorillon Platz
c. Parkplätze Öttingen-Sötern-Platz:
Ab Einmündung Toilettenhaus, gesamte Parkfläche bis Ein-
mündung Kurfürst.

d. Straße/ Parkplätze vor Rathaus und der Sparkasse Merzig- 
Wadern
von Mittwoch, 17.06.2026, 08.00 Uhr, bis Montag, 22.06.2026, 
13.00 Uhr

e. Kleiner Markt
von Freitag, 19.06.2026, 06.00 Uhr, bis Montag, 22.06.2025, 
13.00 Uhr

f. Verlegung Frischemarkt: Ab Kirche bis ehemals Bäckerei Molter
19.06.2026, 06:00 Uhr- 13:00 Uhr

g. Verbindungsstraße entlang Marktplatz/Oberstraße
von Freitag, 19.06.2026 ab Beendigung des Stadtlaufes bis 
Montag, 22.06.2026, 13.00 Uhr
gesperrt.
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1. Aus Anlass der Veranstaltung „Marktsommer 2026“ im Stadt-
teil Wadern wird der städtische Straßenzug

Anbindung An der Kirche/Oberstraße entlang Marktplatz an 
folgenden Tagen gesperrt:
b) 27.06.26, 18:30 Uhr, Stadtverband Waderner Musikvereine
c) 04.07.26, 19:30 Uhr, First Door Left
d) 17.07.26, 19:30 Uhr, Blackberry Sea (Freitag!)
e) 31.07.26, 19:30 Uhr, Savoir Vivre Trio (Freitag!)
f ) 14.08.26, 19.30 Uhr, Feinkost (Freitag!)
g) 28.08.26, 19:30 Uhr, Roll It Tight (Freitag!)
66687 Wadern,
Der Bürgermeister der Stadt Wadern als Ortspolizeibehörde: 
Jochen Kuttler

Verkehrsrechtliche Anordnung „Märchenfest“
Erlass einer Einbahnregelung in der Konrad-Zuse-Straße 
zwischen Birkenfelder Straße und Noswendeler Straße 
anlässlich der Veranstaltung „Märchenfest Burg Dagstuhl 
2026“ im Stadtteil Dagstuhl.
Aufgrund der §§ 44 Abs. 1 und 45 Abs. 3 der Straßenverkehrsord-
nung (StVO) vom 6. März 2013 (BGBl. I S. 367), in der aktuellen Fas-
sung wird hiermit folgende verkehrsrechtliche Anordnung erlassen:
1. Aus Anlass der Veranstaltung „Märchenfest Burg Dagstuhl 2026“ 

wird für die Konrad-Zuse-Straße ab Einmündungsbereich Bir-
kenfelder Straße bis zum Einmündungsbereich Noswendeler 
Straße am Sonntag, 28.06.2026, von 12:00 Uhr bis 20:00 Uhr, ei-
ne Einbahnstraße angeordnet sowie die Reduzierung der Ge-
schwindigkeit auf 30 km/h für den gesamten Straßenverlauf.

2. Für die Octavie Allee wird beidseitig das Verkehrszeichen nach 
Bild-Nr. 250- Verbot für Fahrzeuge aller Art – sowie eine Ab-
sperrschranke mit 5 roten Dauerleuchten und einem Absperr-
gitter angeordnet.

3. Für den Bereich des Parkplatzes sowie der Zuwegung „Am Pilz“ 
wird ein absolutes Haltverbot nach Bild-Nr. 283-10, 283-30 und 
283-20 angeordnet.

4. Die Zuwegung für Rettungs- und Katastrophenfahrzeuge ist zu 
gewährleisten.

66687 Wadern, 11.06.2026
Der Bürgermeister der Stadt Wadern als Ortspolizeibehörde: 
Jochen Kuttler

Mobile Geschwindigkeitsüberwachung
In den Kalenderwochen 25 und 26, also vom 18. bis 24. Juni, führt 
unsere Ortspolizeibehörde mobile Geschwindigkeitsüberwa-
chungsmaßnahmen in den Stadtteilen Löstertal und Dagstuhl 
durch. Diese sind als Ergänzung der stationären Anlagen in Nunkir-
chen und Löstertal gedacht. Wir haben in allen Stadtteilen Vorab-
messungen der gefahrenen Geschwindigkeiten vorgenommen. 
Dabei wurde mehr als deutlich, dass in etlichen Straßen massiv zu 
schnell gefahren wird und es so zu permanenten Verkehrsgefähr-
dungen kommt.
In der 26. und 27. Kalenderwoche, also vom 25. Juni bis 01. Ju-
li, werden in Abstimmung mit der Polizeiinspektion Nordsaar-
land schwerpunktmäßig Geschwindigkeitsüberwachungen in 
den Stadtteilen Morscholz und Krettnich stattfinden.
Selbstverständlich können auch in anderen Stadtteilen unange-
kündigte Kontrollen stattfinden. Wir hoffen auf wenig Arbeit für 
unsere Kolleginnen und Kollegen. Die Stadtverwaltung wünscht 
allen Verkehrsteilnehmern eine gute Fahrt.

Frischemarkt am 19. Juni 2026 vorübergehend 
verlegt
Aufgrund des Stadtfestes, das vom 19. bis 22. Juni 2026 stattfin-
det, wird der Frischemarkt am Freitag, 19. Juni 2026, vorüberge-
hend an einen anderen Standort verlegt.

Die Zuwegungen für Rettungs- und Katastrophenfahrzeuge sind 
sicherzustellen. Die Umleitungen sind an den genannten Stellen 
ausgeschildert und erfolgen über Nordring (in alle Richtungen).
Der Bürgermeister der Stadt Wadern als Ortspolizeibehörde:
Jochen Kuttler

Verkehrsrechtliche Anordnung „Stadtlauf“
Sperrung des Innenstadtbereiches anlässlich des Stadtlaufes 
am 19. Juni 2026 im Stadtteil Wadern
Aufgrund der §§ 44 Abs. 1 und 45 Abs. 3 der Straßenverkehrsord-
nung (StVO) vom 6. März 2013 (BGBl. I S. 367), in der derzeit gülti-
gen Fassung, wird hiermit folgende verkehrsrechtliche Anordnung 
erlassen:
1) Aus Anlass des Stadtlaufes im Stadtteil Wadern am 19.06.2026 wer-

den folgende städtische Straßenzüge für den Verkehr gesperrt:
a) Am Marktplatz, Oberstraße, Morscholzer Straße, Kreuzfeld-
straße, Ebet, Graf-Anton-Straße, Gartenfeldstraße, In der Gorr-
wies, Schillerstraße, Goethestraße, Kantstraße, Uhlandstraße, 
Hermann-Löns-Straße, An der Kirche, Unterstraße
b) Parkplatz An der Kirche, Parkplatz Uhlandstraße, Parkplatz 
Öttingen-Sötern-Platz, Parkplatz vor Sparkasse, kleiner Park-
platz Oberstraße

2) An folgenden Haupteinmündungsbereichen sind jeweils Ab-
sperrgitter und Absperrschranken mit 5 roten Dauerleuchten, 
das Verkehrszeichen nach Bild-Nr. 250 (Verkehrsverbot für Fahr-
zeuge aller Art) aufzustellen:
• Poststraße/Unterstraße Höhe Eiscafe; Zufahrt für Rettungs-

dienst und Feuerwehr
• Nordring/Oberstraße hinter Parkplatz Freibad
• Zufahrt Öttingen-Sötern-Platz
• Morscholzer Straße/Ebet bei Hausnummer 23
• Kreuzfeldstraße/Morscholzer Str. bei Hausnummer 54
• Kreisel Ausfahrt Ebet
• Gerichtsstraße/Sinnespfad bei Hausnummer 9
• Kräwigstraße/Gerichtsstraße Höhe Evangelische Kirche
• Kräwigstraße/In der Gorrwiese/Schillerstraße Höhe 30a
• Poststraße/Hermann-Löns-Str. (frei bis Polizei)
• Trierer Straße/Am Hasenberg/Kräwigstraße Kreuzungsbereich;
• Zusätzlich werden Multiflexbehälter zum Schutz vor 

Durchfahrtäter nach Einweisung vor Ort aufgestellt
3) Die Zuwegungen für Rettungs- und Katastrophenfahrzeuge 

sind sicherzustellen.
4) Alle unter Punkt 2) genannten Sperrungen erfolgen in folgen-

dem zeitlichen Rahmen: 19.06.2026, von 16:00 Uhr bis 
22:00 Uhr, frühestens mit Beendigung des Stadtlaufes.

5) Die unter 1) b genannten Parkplätze sind mind. 72 Stunden 
vorher durch das Verkehrszeichen nach Bild-Nr. 283 mit ent-
sprechenden Zusatzzeichen zu sperren.

6) Durch den Veranstalter sind genügend Ordner gem. Sicher-
heitskonzept zu stellen. Die Ordner haben keine Befugnisse in 
den fließenden Verkehr einzugreifen und sind durch Warnwes-
ten kenntlich zu machen.

Verantwortliche Person: Wolfgang Birtel 06871/507-231
66687 Wadern, 08.06.2026
Der Bürgermeister der Stadt Wadern als Ortspolizeibehörde: 
Jochen Kuttler
Weitere Informationen zum Streckenverlauf: 
www.fc-noswendel-wadern.de

Verkehrsrechtliche Anordnung „Marktsommer“
Sperrung des Innenstadtbereiches anlässlich der 
Veranstaltung „Marktsommer 2026“ im Stadtteil Wadern 
(Juni bis August)
Aufgrund der §§ 44 Abs. 1 und 45 Abs. 3 der Straßenverkehrsord-
nung (StVO) vom 6. März 2013 (BGBl. I S. 367), in der zurzeit gelten-
den Fassung, wird hiermit folgende verkehrsrechtliche Anordnung 
erlassen:
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Jagdgenossenschaft Wadern
Die Niederschriften über die Versammlungen der Angliederungs-
genossenschaft Eigenjagdrevier Friedwald-Wadern sowie der Jagd-
genossenschaft Wadern vom 28.05.2026 liegen in der Zeit von Frei-
tag, 19.06., bis Freitag, 03.07.2026, beim Jagdvorsteher in Wadern 
während der Dienststunden im Rathaus, Zimmer B 110, zur Ein-
sichtnahme der Jagdgenossen aus.
Der Jagdvorsteher

Wir freuen uns auf Sie: Markt in Wadern
Am Mittwoch, 24.06.2026, findet in der Zeit von 8.00 Uhr bis 
13.00 Uhr der Monatsmarkt (Johannis-Markt) statt.
Eine Gelegenheit, vielfältige Waren für den täglichen Bedarf, Textili-
en und Haushaltswaren zu erstehen. Und - genauso wichtig - mitei-
nander ins Gespräch zu kommen.
Nutzen Sie die Gelegenheit.
Jochen Kuttler, Bürgermeister

Jetzt bewerben: 
Gastronomie im Dora-Rau-Bad zu verpachten
Für die Neueröffnung des Dora-Rau-Bades im September 2026 
sucht die Stadt Wadern eine engagierte Pächterin oder einen enga-
gierten Pächter für die neue Cafeteria im Hallenbad.
Die Cafeteria bietet Badegästen, Familien, Schulklassen und Verei-
nen eine attraktive Möglichkeit, sich zu stärken und eine Pause ein-
zulegen. Gesucht wird eine zuverlässige Persönlichkeit oder ein er-
fahrenes Gastronomieteam, das das gastronomische Angebot ei-
genständig betreibt und mit eigenen Ideen bereichert.
Das bietet die Stadt Wadern:
• attraktive Lage direkt im Hallenbad
• regelmäßige Besucherinnen und Besucher durch Badegäste, 

Familien, Schulklassen und Vereine
• teilweise ausgestattete Räumlichkeiten
• Gestaltungsspielraum für ein individuelles gastronomisches 

Angebot
Das sollten Interessierte mitbringen:
• Erfahrung im Gastronomie- oder Imbissbereich ist von Vorteil
• freundlicher und serviceorientierter Umgang mit Gästen
• Zuverlässigkeit, Eigeninitiative und Organisationstalent
• Bereitschaft, die Öffnungszeiten an den Badebetrieb anzupassen
Der Betrieb der Cafeteria soll mit Beginn der Hallenbad-Saison im 
September 2026 starten. Auch außerhalb der Hallenbad-Saison 
kann das Angebot fortgeführt werden. Während der Saison soll die 
Cafeteria möglichst durchgehend geöffnet sein, um den Gästen ein 
verlässliches gastronomisches Angebot zu bieten.
Interessierte werden gebeten, ihre Bewerbung mit Angaben zur 
Person sowie einer kurzen Beschreibung des geplanten gastrono-
mischen Konzepts bis zum 07. Juli 2026 einzureichen.
Bewerbungen und Rückfragen an:
Stadt Wadern
z. Hd. Marius Engelhardt
Marktplatz 13, 66687 Wadern
Telefon: 06871 507-455, E-Mail: mengelhardt@wadern.de
Weitere Informationen sind auf Anfrage erhältlich

Der Markt findet an diesem Tag im Straßenzug von der Kirche bis 
zur ehemaligen Bäckerei Molter statt.
Bitte beachten Sie, dass dieser Bereich am 19. Juni 2026 von 6:00 
bis 13:00 Uhr für den Durchgangsverkehr gesperrt ist.
Die Stadtverwaltung bittet um Verständnis und freut sich auf Ihren 
Besuch des Frischemarktes sowie des Stadtfestes.

Sonstige Mitteilungen

Nachruf
Am 28. Mai 2026 verstarb im Alter von 92 Jahren

Herr Josef Wiesen
aus Lockweiler.
Herr Wiesen war von 1974 bis 1989 Mitglied im Ortsrat Lock-
weiler.
In der Zeit von 1983 bis 1989 hatte er das Amt des stellvertre-
tenden Ortsvorstehers inne.
Außerdem war Herr Wiesen von September 1983 bis Juli 1984 
sowie von Oktober 1985 bis Juli 1989 Mitglied des Stadtrates 
der Stadt Wadern.
Für seine langjährige ehrenamtliche kommunalpolitische Tä-
tigkeit und seine Verdienste um den Stadtteil Lockweiler spre-
chen wir ihm Dank und Anerkennung aus.

Für die Stadt Wadern: Für den Stadtteil Lockweiler:
Jochen Kuttler Konrad Schmidt
Bürgermeister Ortsvorsteher

Ausschreibung Schiedsperson für den 
Schiedsbezirk III
(Dagstuhl, Niederlöstern, Noswendel, Wadern, Wedern)
In der Stadt Wadern ist im Schiedsbezirk III (Dagstuhl, Niederlös-
tern, Noswendel, Wadern, Wedern) das Ehrenamt der Schieds-
person neu zu besetzen.
Aufgabe einer Schiedsperson ist die Schlichtung streitiger 
Rechtsangelegenheiten im Schiedsbezirk. Laut § 11 der Saarlän-
dischen Schiedsordnung werden zusätzlich zu den Schiedsper-
sonen jeweils stellvertretende Schiedspersonen bestellt. 
Schiedspersonen und deren Stellvertreter/innen sind ehren-
amtlich tätig. Sie werden für eine Amtszeit von fünf Jahren ge-
wählt. Die Schiedsperson sollte das 25. Lebensjahr vollendet 
haben und im Schiedsbezirk wohnen.
Die Wahl erfolgt durch den Stadtrat der Stadt Wadern. Interes-
sierte Personen können sich bis zum 5. Juli 2026 schriftlich be-
werben. Bewerbungen mit einem kurzen Lebenslauf mit Anga-
be von Name, Anschrift, Geburtsdatum, Beruf, Telefonnummer 
und E-Mail-Adresse schicken Sie bitte an: Stadt Wadern, 
Marktplatz 13, 66687 Wadern oder per E-Mail an: 
stadt@wadern.de. Nähere Informationen erhalten Sie unter 
der Telefonnummer 06871/507-116.
Hinweis zur Datenerfassung
Zur Bearbeitung der Bewerbung werden Ihre personenbezoge-
nen Daten unter Beachtung der EU-Datenschutzgrundverord-
nung (EU-DSGVO) ausschließlich für den Zweck dieses Verfah-
rens verarbeitet und genutzt. Ihre persönlichen Daten werden 
vertraulich behandelt und nicht an Dritte weitergegeben. Mit 
Ihrer Bewerbung stimmen Sie der weiteren internen Verarbei-
tung Ihrer Daten zu dienstlichen Zwecken gemäß der EU-DS-
GVO zu.
Jochen Kuttler, Bürgermeister WADERN | WEISKIRCHEN

Regiogenial
Deine Heimat. 
Deine Unternehmen. 
Dein Verband.

...weil man hier zusammen stark ist.
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Bauingenieur oder Techniker Fachrichtung

Bautechnik (m/w/d) für das Sachgebiet

Hochbau

Bei der Stadt Wadern ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt für das Sachgebiet Hochbau,

Fachbereich 4 - Bauen/Stadtplanung/Umwelt - folgende Stelle zu besetzen:

Diplom-Ingenieur bzw. Bachelor of Engineering (m/w/d) in den Fachrichtungen

Architektur/Bauingenieurwesen oder Techniker (m/w/d) der Fachrichtung

Bautechnik, Schwerpunkt Hochbau

Es handelt sich um ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in Vollzeit.

Ihre Aufgaben:

• Neubau, Unterhaltung sowie Durchführung von umfangreichen

Sanierungsmaßnahmen an städtischen Gebäuden

• Bearbeitung von Baugenehmigungsverfahren

• Vorbereitung, Planung und Durchführung von Baumaßnahmen im Bereich Hochbau

• Projektleitung und Koordination bei Baumaßnahmen

• Abrechnung und ständige Kostenkontrolle von Baumaßnahmen

• Zusammenarbeit mit den politischen Gremien und den zuständigen Behörden

Unsere Erwartungen an Sie:

Ausbildung/Qualiifkation:

• Abschluss als Diplom-Ingenieur bzw. Bachelor of Engineering (m/w/d) in den

Fachrichtungen Bauingenieurwesen oder Architektur bzw. als staatlich geprüfter

Techniker (m/w/d) der Fachrichtung Bautechnik, Schwerpunkt Hochbau.

• fundierte Fachkenntnisse

• nach Möglichkeit mehrjährige praktische Berufserfahrung

• gute EDV-Kenntnisse

Persönliche Voraussetzungen:

• Belastbarkeit und Flexibilität

• Besonderes Maß an Verantwortungs- und Dienstleistungsbewusstsein

• Aufgeschlossene Zusammenarbeit mit den politischen Gremien und den

zuständigen Behörden

• Fähigkeit selbstständig und im Team zu arbeiten

• Besitz einer Fahrerlaubnis der Klasse B und die Bereitschaft den privaten PKW zu

dienstlichen Zwecken zu nutzen

Wir bieten Ihnen:

• eine leistungsgerechte Bezahlung entsprechend der Qualiifkation und den

persönlichen Voraussetzungen nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den

öffentlichen Dienst Dienst – Besonderer Teil Verwaltung (TVöD BT-V).

• Betriebliche Altersversorgung, Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt und

Entgeltumwandlung

• lfexible Arbeitszeiten und Möglichkeit zum mobilen Arbeiten

• kollegiale Atmosphäre in einem motivierten und erfahrenen Team

• Fahrradleasing

Bewerben Sie sich noch heute online über das

Bewerbungsportal auf unserer Homepage und werden Sie

Teil unseres Teams!

Umfang:

Vollzeit

Befristung:

unbefristet

Vergütung: 

EG 9b bis EG 10 TVöD BT-V

Beginn:

nächstmöglich

Bewerbungsfrist:

19.07.2026

Über uns:

Die Stadt Wadern ist eine attraktive,

ländlich geprägte Stadt im

nördlichen Saarland mit rd. 16.000

Einwohnern. Flächenmäßig ist die

Stadt Wadern mit rd. 110

Quadratkilometer die drittgrößte

Kommune im Saarland und kann

mit einem hohen Wohn- und

Naherholungswert punkten.

Wir sind eine moderne und

innovative Stadtverwaltung, die

rund 210 MitarbeiterInnen

beschäftigt.

Ansprechpartner

Bei Fragen wenden Sie sich gerne

an die Personalabteilung

(06871/507124) oder die

zuständige Fachabteilung

(06871/507472).

QR-Code
scannen

und sofort
bewerben!
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Fachangestellter für Bäderbetriebe (m/w/d)

 ei der Stadt Wadern ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den

 ienstleistungsbereich  äder folgende Stelle zu besetzen:

Fachangestellter für Bäderbetriebe (m/w/d)

 s handelt sich um ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in -ollzeit.

Ihre Aufgaben:

•  eaufsichtigung und Überwachung des  adebetriebs

• Überwachung,  edienung und Wartung der bädertechnischen  inrichtungen

•  ntnahme und Auswertung von Wasserproben zur Überwachung der Wasser.ualität

• Reinigungs- und  esinfektionsarbeiten

• fachkundige  etreuung und  eratung der Gäste

•  urchführung kleinerer �?ege- und �nterhaltungsarbeiten im Außenbereich

Unsere Erwartungen an Sie:

• eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Fachangestellten für  äderbetriebe

• einen Nachweis über das deutsche Rettungsschwimmerabzeichen in Silber

•  ereitschaft zur Arbeit im Schichtdienst sowie an Wochenenden und Feiertagen

• freundlicher, sicherer und serviceorientierter �mgang mit Gästen

• Fähigkeit selbstständig und im Beam zu arbeiten

• wünschenswert sind  rfahrungen im Saunabereich

Wir bieten Ihnen:

• ein Arbeitsverhältnis nach den  estimmungen des Barifvertrages für den

öfentlichen  ienst    esonderer Beil -erwaltung  B-ö   B--V.  ie  ingruppierung

erfolgt in der  ntgeltgruppe 6 B-ö   B--.

•  etriebliche Altersversorgung, �ahressonderzahlung, �eistungsentgelt und

 ntgeltumwandlung

• eine kollegiale Atmosphäre in einem motivierten und erfahrenen Beam

• Fahrradleasing

Bewerben Sie sich noch heute online über das

Bewerbun�sportal au
 unserer �omepa�e und werden Sie

Teil unseres Teams!

Umfang:

Vollzeit

Befristung:

unbefristet 

Vergütung: 

EG 6 TVöD BT-V

Beginn:

nächstmöglich

Be�er�ungsfrist:

19.07.2026

Über uns:

 ie Stadt Wadern ist eine attraktive,

ländlich geprägte Stadt im

nördlichen Saarland mit rd. 16.000

 inwohnern. Flächenmäßig ist die

Stadt Wadern mit rd. 110

Quadratkilometer die drittgrößte

Kommune im Saarland und kann

mit einem hohen Wohn- und

Naherholungswert punkten.

Wir sind eine moderne und

innovative Stadtverwaltung, die

rund 210 MitarbeiterInnen

beschäftigt.

Ansprechpartner

Bei Fragen wenden Sie sich gerne

an die Personalabteilung

(06871/507124).

QR-Code
scannen

und sofort
bewerben!
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Ende des amtlichen Teils

Mitarbeiter IT-Administration und

Digitalisierung (m/w/d)

Bei der Stadt Wadern ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Stabsstelle IT folgende

Stelle zu besetzen:

Mitarbeiter IT-Administration und Digitalisierung (m/w/d)

Es handelt sich um ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in Vollzeit.

Ihren Aufgabenschwerpunkte:

IT-Administration:

• First-Level-Support für die Mitarbeitenden der Stadtverwaltung und ihrer

Außenstellen

• Administration, Betreuung, Wartung und Inventarisierung der städtischen IT-

Infrastruktur (u. a. Server, Netzwerke, Datenbanken, Hard- und Software sowie

Telekommunikationsanlagen)

• Koordination und Zusammenarbeit mit externen IT-Dienstleistern bei der

Wahrnehmung der genannten Aufgaben

Projektunterstützung im Bereich Digitalisierung und Informationssicherheit:

• Unterstützung und Mitarbeit bei IT- und Digitalisierungsprojekten, z. B. im Rahmen

der Digitalisierung interner und externer Verwaltungsprozesse

• Mitwirkung beim Aufbau, der Plfege und dem Controlling eines

Informationssicherheitsmanagementsystems (ISMS), bspw. in den Bereichen

Dokumentation, Inventarisierung und Anleitungserstellung

Unsere Erwartungen an Sie:

• eine abgeschlossene Berufsausbildung zum Fachinformatiker für Systemintegration.

Eine Bewerbung ist auch mit einer vergleichbaren Berufsausbildung im IT-Bereich

möglich.

• Organisations- und Koordinationsvermögen

• Fähigkeit selbstständig und im Team zu arbeiten

• schnelle Auffassungsgabe sowie analytisches und logisches Denkvermögen

• Kommunikationsfähigkeit im Umgang mit Mitarbeitenden und externen

Dienstleistern

Wir bieten Ihnen:

• ein Arbeitsverhältnis nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den

öffentlichen Dienst – Besonderer Teil Verwaltung (TVöD BT-V). Die Eingruppierung

erfolgt in der Entgeltgruppe 9a TVöD BT-V.

• Betriebliche Altersversorgung, Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt und

Entgeltumwandlung

• lfexible Arbeitszeiten und Möglichkeit zum mobilen Arbeiten

• eine kollegiale Atmosphäre in einem motivierten und erfahrenen Team

• Fahrradleasing

Bewerben Sie sich noch heute online über das

Bewerbungsportal auf unserer Homepage und werden Sie

Teil unseres Teams!

Umfang:

Vollzeit

Befristung:

unbefristet 

Vergütung: 

EG 9a TVöD BT-V

Beginn:

nächstmöglich

Bewerbungsfrist:

19.07.2026

Über uns:

Die Stadt Wadern ist eine attraktive,

ländlich geprägte Stadt im

nördlichen Saarland mit rd. 16.000

Einwohnern. Flächenmäßig ist die

Stadt Wadern mit rd. 110

Quadratkilometer die drittgrößte

Kommune im Saarland und kann

mit einem hohen Wohn- und

Naherholungswert punkten.

Wir sind eine moderne und

innovative Stadtverwaltung, die

rund 210 MitarbeiterInnen

beschäftigt.

Ansprechpartner

Bei Fragen wenden Sie sich gerne

an die Personalabteilung

(06871/507124) oder die

zuständige Fachabteilung

(06871/507109).

QR-Code
scannen

und sofort
bewerben!
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     Eintritt frei

  Großes
 Märchenfest 
 auf Burg Dagstuhl auf Burg Dagstuhl

Sonntag, 28. Juni 
von 14 bis 18 Uhr
Märchenreise, Märchenzelt,
Kreativprogramm

SSoommmmeerrnnaacc
hhttss--
TTrraauummee

musikal. Leitung: Steffi Meyer 

musikal. Leiung: Thomas Graf

0019.  Uhr    Marktplatz Wadern

Big Band Buweiler

Sa. 27. Juni ‘26

 Jugendorchester Löstertal

OOPPEENN  AAIIRR  KKOONNZZEERRTT

-

Es lädt ein:

Stadtverband Waderner Musikvereine

Musikverein Kostenbach

Musikgemeinschaft Bardenbach-Noswendel

Musikverein Morscholz

Gesellschaft der Musikfreunde Wadrill

Gemeinschaftsorchester Steinberg-Weiskirchen

Big Band Buweiler

„„SSWWMM““

Moderation: Ann-Kathrin Albert 

Kulturamt

Unser Programm
Samstag, 20.6, 20 Uhr und Sonntag, 21.6, 18 Uhr
The North

Chris und Lluis sind seit Jahren 
befreundet. Früher teilten sie so-
gar eine Wohnung, doch seit 
zehn Jahren sind sie sich aus den 
Augen geraten. Während Chris 
im Alltag feststeckt - Arbeit, Ver-
antwortung und die Familie las-
sen ihn selten wirklich anwesend 

sein - trägt Lluis einen ständigen Druck in sich. Er will beweisen, 
dass er es schafft, und macht aus der Idee einer gemeinsamen 
Wanderung durch die Highlands von Schottland eine persönliche 
Mission: 600 Kilometer am Stück, ohne Ausreden. Als sie losgehen, 
wirkt die Strecke wie ein gemeinsamer Neuanfang.

Jederzeit bestens informiert ...

WhatsApp-Kanal 
Stadt Wadern

Einfach den QR-Code  
mit dem Handy  
scannen und  
los geht’s! 

          1. Sonntag 
         im Monat:
„Museumssonntag“  

Kulturgeschichte(n)
für Groß und Klein
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Stadtwerke Wadern | Tel: 0687190120 | info@swwadern.de | www.swwadern.de

Manchmal muss der Fachmann ran

Ob Reparatur, Modernisierung oder Umbau – viele Hausbesitzer 
nutzen die Sommermonate für Arbeiten am Zuhause. Doch bei 
Gas-, Wasser- und Elektroinstallationen sind Eigenleistungen 
tabu. Wer Vorschriften missachtet, riskiert viel.

„Ein Bergmann kann alles“, hieß es früher oft. Meist nicht zu 
Unrecht. Gerade im Saarland ist Selbermachen beliebt. Inzwi-
schen werden Fertigkeiten nicht nur von Generation zu Gene-
ration weitergegeben. Erklärvideos haben die Rolle realer Vor-
bilder übernommen. Allerdings sieht da manches leichter aus, 
als es tatsächlich ist.
Jetzt stehen die Sommerferien bevor. Was den einen die Ber-
ge oder der Strand, sind den anderen die Baumärkte. Im Ur-
laub entwickeln einge Menschen Handwerkerambitionen. 
Dann wird die Freizeit im und am Haus genutzt, um liegen 
gebliebene Reparaturen auszuführen oder lang gehegte 
Wünsche zu verwirklichen – ermuntert durch das populäre 
Motto „Do it yourself“ (abgekürzt DIY), insbesondere als „DIY-
Projekt“. Das suggeriert: Mach, was zu erledigen ist, zu „dei-
nem Projekt“, du kannst es!

Nicht alles ist ein Heimwerkerprojekt

Das ist alles schön und gut, Sie können stolz sein, wenn etwas 
gelungen ist. Aber alles, was mit Stromnetz, Gasleitung oder 
Trinkwasserinstallation verbunden ist, gehört in Fachleute-
hände! Hausrat- und Wohngebäudeversicherung überneh-
men in den meisten Fällen Schäden durch fehlerhafte Do-It-
Yourself-Arbeiten nicht, wenn grobe Fahrlässigkeit vorliegt 
(z. B. bei einem Brand nach unsachgemäßer Elektroinstallati-
on). Auch die Haftpflichtversicherung zahlt meistens nicht, 
wenn durch verbotene Arbeiten Dritte geschädigt werden. 
Nicht zuletzt können Hersteller- oder Baugarantien erlöschen, 
wenn nicht autorisierte Änderungen vorgenommen wurden.
Um es deutlich zu sagen: Von einigen Arbeiten müssen Sie die 
Finger lassen! Unbefugten sind die Errichtung, Erweiterung, 
Änderung und Instandhaltung von Elektro-, Gas- und Wasser-
installationen verboten. Dafür gibt es Rechtsvorschriften, de-
ren Einhaltung in einem Schadenfall geprüft wird. Vorge-
schrieben ist, dass eine Gas- und Wasseranlage im häuslichen 
Bereich nur durch den Netzbetreiber oder ein im saarländi-
schen Installateurverzeichnis eingetragenes Vertragsinstalla-
tionsunternehmen errichtet, erweitert oder instand gesetzt 
werden darf (§ 13, Niederdruckanschlussverordnung bzw. 
AVB Wasser).

Manche Arbeiten dürfen nur Fachbetriebe übernehmen.
� Foto: Stadtwerke Wadern / KI-generiert

Fachbetriebe für Gas, Wasser, Strom

Die im Installateurverzeichnis eingetragenen Betriebe haben 
einen fachlichen Qualifikationsnachweis erbracht und kön-
nen dies dokumentieren. Scheuen Sie sich nicht, sich den Ins-
tallateurausweis zeigen zu lassen. Denn Sie als Betreiber einer 
häuslichen Anlage sind dafür verantwortlich, dass diese ord-
nungsgemäß errichtet, geändert und instand gehalten wird. 
Bekanntlich endet die Verantwortung der Stadtwerke als Ih-
rem Versorgungsunternehmen am Hausanschluss. Von da an 
tragen Sie als Hausbesitzer die Verantwortung.
Auf der Homepage des Verbands der Energie- und Wasser-
wirtschaft des Saarlandes VEWSaar e.V., dem wir als Stadtwer-
ke Wadern angehören, finden Sie aktuelle Verzeichnisse für 
Installateure Gas und Wasser unter https://www.vewsaar.de/
index.php?id=119 sowie Installateure Elektro unter https://
www.vewsaar.de/index.php?id=118 (jeweils aufgerufen am 
11.06.2026). Wenn Sie unsicher sind, fragen Sie uns!

https://www.vewsaar.de/index.php?id=119
https://www.vewsaar.de/index.php?id=119
https://www.vewsaar.de/index.php?id=118
https://www.vewsaar.de/index.php?id=118
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Stadtmuseum

Verkürzte Öffnungszeit am kommenden 
Donnerstag
Aus betrieblichen Gründen schließt das Stadtmuseum am Don-
nerstag, den 18. Juni 2026, bereits um 17.15 Uhr.

Stadtmuseum Wadern
im „Posthaus Klauck“
An der Kirche 4
66687 Wadern

Stadtbibliothek

Neues aus der Stadtbibliothek

Waderner Lesesommer startet am 24.06.26: über 100 neue 
Titel für alle Lesefreudigen von Kl. 1-6
Start: 24.06.26 - über 100 neue Titel zum Ausleihen für alle Lese-
freudigen von Kl. 1-6 (6-12 Jahre) - ab 3 gelesenen Titeln gibt es ei-
ne Urkunde + tolle Gewinne - beim Vorlesen im Stadtpark mitma-
chen - Abschluss: 14.08.26
Neu im Bestand
Kummer, Tom: Freiwürfe mit einem Diktator (Roman)
Burke, Caro Claire: Yesteryear (Roman)
Kirchhoff, Bodo: Nahaufnahmen einer Frau, die sich entfernt (Roman)
Müntefering, M.: Die Honigfrauen - Ein Sturm zieht auf (Roman)
Bray, Ian: Moornacht (Krimi)
Malessa, Christian:
Sehnsucht Saar - Radeln und Reisen am stillen Fluss
Alles tanzt! Eine Maus wirbelt durch Stepp und Ballett (Kindersach-
buch)
Verlieren ist was für Gewinner (Kamishibai)
Zeitschriften: Guter Rat - bewusster leben -...

Digitale Angebote (onleihe, tigerbooks, film-
friend) werden über den Verein Bibliotheken 

e.V. vom Ministerium für Bildung und Kultur gefördert.

Das Bibliotheksteam
Mi 10.00 - 16.00 / Do 10.00 - 18.00 /
Fr 10.00 - 15.00 Uhr

Tel.: 06871-507 182, Mail: stadtbibliothek@wadern.de

Wanderkalender

„Wald, Weiher und Bergschafe“:
geführte Wanderung mit Hofführung und Verkostung
Samstag / 20.06.2026 / 11:00 – 16:15 Uhr
Preis: 5,-€ inkl. Hofführung und Verkostung.
Die Wanderung führt am “Dreikreisestein” und idyllischen Waldwei-
hern vorbei. Nach einem sanften Anstieg (ca. 90 Höhenmeter) ver-
wöhnen wir unsere Augen mit schönen Ausblicken (5,9 km) Beim 
Abstieg entdecken wir die Schienen einer 1903 erbauten Eisen-
bahnstrecke. Danach „geht“ es für die Gruppe rund 50 Meter hinauf 
auf ein Felsmassiv (Badenbacher Fels). Nach seiner Umrundung 
wandern wir ein Stück am Ufer der Prims entlang. Nur an einer Stel-
le etwas steiler windet sich der Pfad sachte aufwärts. Oben ange-
kommen sehen wir schon das Ziel unserer Wanderung, das Hofgut 
Dösterhof, wo wir bei einer Führung seltene Nutzierrassen wie z.B. 
Braune Bergschafe sehen und zum Abschluss hofeigene und regio-
nale Ebbes-von-Hei- Erzeugnisse genießen.
Anmeldung online unter Veranstaltungen auf
www.wadern-saarschleifenland.de oder telefonisch unter
06871 /5070 ist unbedingt erforderlich.
Erforderliche Kondition: sehr gut
Kosten: 5 Euro inkl. Hofführung und Verkostung.
Reine Gehzeit: ca. 5:10 Stunden
Strecke: 16,4 km
Höhenmeter: 302 hm jeweils im An- und Abstieg
Startpunkt: Waldparkplatz gegenüber Dösterhof, Dösterhof 1, 
66687 Wadern
Hinweise: keine Einkehrmöglichkeit unterwegs / Rucksackproviant 
bei Bedarf / an ausreichend Flüssigkeiten denken / geeignetes 
Schuhwerk erforderlich / überwiegend einfach zu gehende Wald- 
und Feldwege / ein paar kurze, steile Wegabschnitte / speziell bei 
feuchter Witterung an Wanderstöcke denken / ca. 25% Freifläche / 
je nach Witterung an entsprechende Kleidung denken / Wande-
rung bei jedem Wetter (außer bei Unwetterwarnung) möglich

Braune Bergschafe am Hofgut Dösterhof.� Foto: Marcel Schneeberg

Unsere Öffnungszeiten:  
Mittwoch: 10-16 Uhr  

 Donnerstag: 10-18 Uhr  
Freitag: 10-15 Uhr

Lies mal wieder...

http://www.wadern.de
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Wirtschaftsverband Wadern|Weiskirchen
WADERN | WEISKIRCHEN

Mitgliedersteckbrief

Frau Kögel, 20 Jahre Autre Coiffeur – ein 
ganz besonderes Jubiläum. Was geht 
Ihnen durch den Kopf, wenn Sie auf diese 
Zeit zurückblicken?

Vor allem Dankbarkeit. 20 Jahre sind eine 
lange Zeit, in der man unzählige Menschen 
kennenlernt, viele Geschichten erlebt und 
natürlich auch Herausforderungen meistert. 
Wenn ich heute zurückblicke, bin ich stolz auf 
das, was wir gemeinsam aufgebaut haben. 
Dieses Jubiläum gehört nicht nur mir, sondern 
auch meinem Team und vor allem unseren 
treuen Kundinnen und Kunden, die uns seit 
vielen Jahren begleiten.

Was macht Autre Coiffeur aus Ihrer Sicht 
besonders?

Die persönliche Atmosphäre. Viele Kundinnen 
und Kunden begleiten uns schon seit vielen 
Jahren. Manche kamen früher alleine und 
heute sitzen ihre Kinder oder sogar die nächste 
Generation auf unserem Friseurstuhl. Solche 
Momente zeigen, dass Vertrauen das schönste 
Kompliment für unsere Arbeit ist.

Welche Rolle spielt Ihr Team für diesen Erfolg?

Eine sehr große. Ein Salon lebt von den Menschen, die dort 
arbeiten. Jeder bringt seine Persönlichkeit, seine Kreativität 
und sein Können mit ein. Ich bin unglaublich dankbar für den 
Einsatz und die Leidenschaft meines Teams. Ohne dieses Mit-
einander wäre ein 20-jähriges Jubiläum nicht möglich gewe-
sen. 

Ein 20-jähriges Jubiläum muss natürlich gefeiert wer-
den. Dürfen sich Ihre Kundinnen und Kunden auf etwas 
Besonderes freuen?

Aber natürlich! 20 Jahre kann man nicht einfach so vorbeizie-
hen lassen. Schließlich sind es unsere Kundinnen und Kun-
den, die uns all die Jahre begleitet haben und dieses Jubiläum 
erst möglich gemacht haben. Deshalb möchten wir uns mit 
tollen Aktionen, Gewinnspielen und vielen kleinen Überra-
schungen bedanken. Mehr möchte ich heute noch nicht ver-
raten – ein bisschen Spannung muss ja bleiben. 

Mein Tipp: Schauen Sie regelmäßig auf unseren Social-Media-
Kanälen vorbei. Dort werden wir nach und nach alle Jubi-
läumsaktionen vorstellen. Es lohnt sich – versprochen!

Zum Abschluss: Was möchten Sie Ihren Kundinnen und 
Kunden mit auf den Weg geben?

Vor allem eines: Danke! Danke für 20 Jahre Vertrauen, für 
unzählige schöne Begegnungen und für die vielen gemeinsa-
men Momente. Dieses Jubiläum ist nicht nur ein Meilenstein 
für unseren Salon, sondern auch ein Zeichen dafür, dass per-
sönliche Nähe, ehrliche Beratung und Leidenschaft für das 
Handwerk zeitlos sind. 

Kontakt:
Friseursalon Autre Coiffeur
Marktplatz 12
66687 Wadern
Telefon: 0 6871 / 90 92 42, Email: mail@autrecoiffeur.de

20 Jahre Autre Coiffeur – Leidenschaft, Kreativität 
und ganz viel Herz
Der WVW  im Gespräch mit Inhaberin Angelika Kögel

Das Team von Autre Coiffeur: v.l.: F. Richter, A. Kögel (Inhaberin), L. Miz, J. Nagel
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Wirtschaftsverband Wadern|Weiskirchen
WADERN | WEISKIRCHEN

Wirtschaftsverband Wadern|Weiskirchen

WIE REGIONALE WERTSCHÖPFUNG MESSBAR IST-

UND WAS SIE BEWIRKEN KANN.

Es erwartet SIE diese spannende Expertenrunde zur Podiumsdiskussion:

22. Juni 2026
MONTAG

19:00 uhr
einlass ab 18:30Uhr

schloss münchweiler
66687 wadern-münchweiler

Prof. Dr.

Christian kammlott JOCHEN KUTTLER JOCHEN rössler stefan thielen

Professor 
FB Umweltwirtschaft/

Umweltrecht, 

FR Umweltwirtschaft

Bürgermeister
der Stadt Wadern

Unternehmer und
Ingenieur

Mitglied des Saarländischen 

Landtages und Vorsitzender 

des CDU-Kreisverbands 

Merzig-Wadern

MODERATION
Ronnie wilhelm
1. Vorsitzender des WVW

wirtschaft vor ort
macht den unterschied

- FÜR JOBS, EINKOMMEN UND LEBENSQUALITÄT

eintritt

FREI !

eintritt frei! begrenzte teilnehmerzahl!
Sichere dir dein kostenloses Ticket unter:

Oder über unsere Homepage:
www.wvwadern-weiskirchen.de

eine veranstaltung des wirtschaftsverbands wadern|weiskirchen

Im Anschluss an die Veranstaltung
laden wir Euch zu einem

get-together
mit kleinem imbiss ein.
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Leben in unserer Stadt

Jetzt noch anmelden
Veranstaltet von:

Gesponsert von:

Bambinilauf 400 m
Start: 17:00 Uhr Uhlandstraße
(Jahrgang 2019 und jünger)

Schülerlauf 1900 m
Start: 17:30 Uhr Uhlandstraße
(Jahrgang 2013-2018)

Stadtlauf 10 km (Rundkurs)
Start: 19:00 Uhr an der Kirche
(ab Jahrgang 2012 und älter)

Staffellauf 3x3,33 km
Start: 19:00 Uhr an der Kirche 
Wechselzone Uhlandstraße
(3 Teilnehmer) Rundkurs á 3,33 km
(ab Jahrgang 2012 und älter) 
Starten können Damen-, Herren- 
und gemischte Staffeln.
Ideal für Betriebe und Firmen

Stadtlauf
in   Wadern
im Rahmen des Waderner Stadtfestes

12. HAco

Freitag
19 Juni

Anmeldung über
Meisterchip

Infos auch unter www.fc-noswendel-wadern.de

Mit dem Rad zum Maad
Perfekt zum Finale der Aktion „Stadtradeln“
Am 19. Juni findet das Stadtfest „Waderner Maad“ statt und 
an diesem Tag endet auch die Aktion „Stadtradeln“ im 
Saarland.

� Foto: Marcus Gloger

Eine gute Gelegenheit, das Auto einmal stehen zu lassen und mit 
dem Fahrrad in die Innenstadt zu kommen. Auf dem Oettingen-
Sötern-Platz hinter dem Rathaus wird ein zentraler Fahrradab-
stellplatz eingerichtet.

Stadtwehrführer:
Hbm. Maik Grundhöfer | Tel. 0151 6101145

Stellvertreter:
Hbm. Jens Balzer | Tel. 0171 1772281
Hbm. Werner Ludwig | Tel. 06871 9239580

FEUERWEHR
Stadt Wadern

R

20.-21. Juni 2026
Rund um die Wadrilltalhalle

WADRILL e. V.
FEUERWEHR FÖRDERVEREINFFW

Samstag, 20.06:

Sonntag, 21.06:
10:30 Uhr: Festmatinee mit MGV
10:30 – 16:00 Uhr: Fahrzeugausstellung
12:00 Uhr: Mittagessen 

Ka�ee & Kuchen 
16:00 Uhr: Musikverein Wadrill
17:30 Uhr: Drehorgel Janik
 

13:30 Uhr: Kinderolympiade
18:00 Uhr: Fassanstich
20:00 Uhr: Blaulichtparty mit der Liveband Leitsgeheier

Löschbezirk Steinberg
Am kommenden Samstag, 20.06.2026, findet um 16:30 Uhr unsere 
nächste planmäßige Übung statt.
Thema: TH / Praxis
Ich bitte um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.
Klauck Löschbezirksführer

EINSATZINFO EINSATZINFO 
PERSONAL GESUCHT!

Nutze deine Karriereleiter 

bei der Feuerwehr

DU BRINGST MIT:

WIR BIETEN DIR:

Ein Alter zwischen 16 und der Rente
Motivation deine Stärken einzubringen

Kostenlose Schutzausrüstung
Keine Einstellungstests
Äußerst flexible Zeiteinteilung 
Auffälligste Dienstwagen

Kostenlose Adrenalinshots

Lust auf Technik und Taktik

Kostenloser Kaffee (manchmal)

P.S. diese Leiter darf 

man hochfahren

Du hast Interesse?
Meld’ dich unter feuerwehr@wadern.de
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� Foto: Tobias Golzer

Zauberer Kalibo verzaubert im 
wahrsten Sinne des Wortes die 
Kids. Er kommt mit Unterstüt-
zung des Kulturzentrums Villa 
Fuchs. Außerdem gibt es viele 
kleine Überraschungen, die den 
Tag zu etwas Besonderem ma-
chen.

Macht mit!
Auch regionale Vereine aus allen Stadtteilen sollen das Fest 
aktiv mitgestalten. Ihre Teilnahme bereits zugesagt haben unter 
anderem die Karnevalsgesellschaft (KG) 1897 Wadern und der 
Fechterring Hochwald – ein starkes Zeichen für das Miteinander in 
der Region. Darüber hinaus ist der WVW selbst mit einem Infostand 
vor Ort vertreten und lädt zu einem Gewinnspiel mit attraktiven 
Preisen ein.
Anmeldung/Infos per E-Mail:
wvwadern-weiskirchen.de oder kultur@wadern.de

„Regiogenial – Unsere Stadt im Park“ ist damit weit mehr als nur 
eine Veranstaltung. Es ist ein Ausdruck dessen, was die Region 
trägt: Zusammenhalt, Engagement und die Freude daran, gemein-
sam etwas zu erleben. Ein Tag, der zeigt, was entsteht, wenn viele 
gemeinsam anpacken.

Zwanglos sollen die Bürger der Waderner Stadtteile am 23. August im 
neu gestalteten Stadtpark zusammenkommen.� Foto: Stadt Wadern/
One4Vision (KI-generiert)

Das Beste:
Wer zwischen 17 Uhr und 20 Uhr mit dem Rad ankommt, erhält 
dort einen kleinen Gutschein für ein Radler 0,0 – alternativ für 
Kinder und Nicht-Biertrinker natürlich auch eine passende alkohol-
freie Erfrischung.

Unsere STADT im PARK
Wadern setzt ein Zeichen für den Zusammenhalt der Region.
„Unsere Stadt im Park“ ist ein neues Veranstaltungsformat, 
das die Waderner am 23. August im neu gestalteten Stadtpark 
noch näher zusammenrücken lässt.

Mit der Aktion „Regiogenial“ hat 
der Wirtschaftsverband Wadern | 
Weiskirchen (WVW) im vergan-
genen Jahr bewusst ein Zeichen 
gesetzt: für die Identität der Dör-
fer im Hochwald, für den Stolz 
auf die eigene Heimat und für 
das, was die Region besonders 
macht. Jedes Dorf erhielt ein ei-
genes Imagebanner – individu-
ell, mit einem Augenzwinkern 

und gleichzeitig mit einer klaren Botschaft: Unsere Region hat viel 
zu bieten!
Mit „Regiogenial – Unsere Stadt im Park“ wird diese Idee nun wei-
tergeführt – und vor allem erlebbar gemacht. Am Sonntag, 23. Au-
gust, von 13 bis 18 Uhr, lädt der WVW gemeinsam mit dem Kul-
turamt der Stadt Wadern zu einem besonderen Gemeinschaft-
sevent in den neu gestalteten Stadtpark ein. Ziel ist es, das Gefühl 
der Zusammengehörigkeit nicht nur sichtbar zu machen, sondern 
aktiv zu leben – mitten im Herzen der Stadt Wadern und für alle 
Generationen.
Im Mittelpunkt steht ein großes, offenes Picknick, das bewusst un-
kompliziert gestaltet ist. Jeder ist willkommen und kann ganz nach 
Lust und Laune teilnehmen – mit eigener Picknickdecke, selbst 
mitgebrachten Speisen oder einfach spontan vor Ort. Gleichzeitig 
sorgen regionale Anbieter dafür, dass auch kulinarisch einiges ge-
boten ist. So entsteht eine Mischung aus persönlichem Erlebnis 
und regionalem Angebot – locker, gesellig und verbindend.

� Foto: Peter Meyer

Das Format der Veranstaltung ist 
ganz bewusst gewählt: Statt ei-
ner klassischen Bühne setzen die 
Veranstalter auf mobile Darbie-
tungen à la Straßenkunst. Künst-
ler bewegen sich durch den Park, 
treten an verschiedenen Orten 
auf und kommen direkt mit den 
Besucherinnen und Besuchern in 
Kontakt. Dadurch entsteht kein 
festes Zuschauer-Setting, son-
dern ein lebendiges, offenes Er-

lebnis mitten im Geschehen.
Freuen dürfen sich die Gäste unter anderem auf Live-Musik mit 
„Zeitlos“ und den Schwestern „Kimberly und Linsay“, die beide be-
reits bei The Voice Kids für Furore sorgten. „Zeitlos“ nennt sich das 
Trio bestehend aus Peter Meyer, Stefan Urbanus und Simone Koch 
aus Wadern. Die drei haben Musik im Blut, jammen seit Jahren zu-
sammen und übertragen ihre Spielfreude auf das Publikum.

Gut informiert durch Ihr Amts- oder Mitteilungsblatt
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Teilnahmegebühr:
•	 Mitglieder des OGV Bardenbach: kostenlos
•	 Mitglieder anderer Obst- und Gartenbauvereine: 5 €
•	 Nichtmitglieder: 10 €
Wichtig: Die Durchführung ist vom Reifegrad der Kirschen abhängig. 
Daher kann es zu einer kurzfristigen Terminverschiebung kommen.
Anmeldung: ogv.bardenbach@gmail.com, 0160 8537849

Jugendclub Bardenbach
Einladung zur Mitgliederversammlung
Die für Dienstag, den 23.06.2026, angekündigte Mitgliederver-
sammlung wird auf Freitag, den 17.07.2026, um 18:00 Uhr verlegt.
Die Mitgliederversammlung findet im Jugendclub Bardenbach 
statt und dient der Auflösung des Vereins.
Tagesordnung:
1.	 Beschlussfassung über die Auflösung des Vereins
2.	 Sonstiges
Der Vorstand

Büschfeld
Ortsvorsteher Markus Krämer
Akazienstraße 9 | 66687 Wadern-Büschfeld
Tel. 06874 6556 | E-Mail: mkraemer@wadern.de

Regiogenial - Unsere STADT im PARK
Büschfeld – Mach mit!

„Unsere Stadt im Park“ ist ein neues Veranstal-
tungsformat, das die Waderner am 23. August im 
neu gestalteten Stadtpark noch näher zusam-
menrücken lässt.
Mit der Aktion „Regiogenial“ hat der Wirtschafts-
verband Wadern | Weiskirchen (WVW) im vergan-

genen Jahr bewusst ein Zeichen gesetzt: Für die Identität der Dör-
fer im Hochwald, für den Stolz auf die eigene Heimat und für das, 
was die Region besonders macht.
Mit „Regiogenial – Unsere Stadt im Park“ wird diese Idee nun wei-
tergeführt – und vor allem erlebbar gemacht. Am Sonntag, 
23. August, von 13 bis 18 Uhr, lädt der WVW gemeinsam mit dem 
Kulturamt der Stadt Wadern zu einem besonderen Gemeinschaft-
sevent in den neu gestalteten Stadtpark ein.

Wenn Ihr Lust habt, Euch mit Eurem Verein und einer Aktion 
zu präsentieren, meldet Euch hier:
info@wvwadern-weiskirchen.de oder kultur@wadern.de
Nähere Informationen zu der Veranstaltung unter „Leben in unserer 
Stadt“ in dieser Ausgabe

kfd - Kath. Frauengemeinschaft Deutschlands 
„Maria Himmelfahrt“ Büschfeld
Wir laden wieder zum Kaffeetreff der kfd Büschfeld am 25.06.2026 
ins Foyer der Schlossberghalle ein. Wir beginnen um 14:30 Uhr mit 

Bardenbach
Ortsvorsteher Christian Ritz
Keltenstraße 1 | 66687 Wadern-Bardenbach
Tel. 06871 9091980 o. 0160 97812399 | E-Mail: critz@wadern.de

Regiogenial - Unsere Stadt im Park
Bardenbach – Mach mit!

„Unsere Stadt im Park“ ist ein neues Veranstal-
tungsformat, das die Waderner am 23. August im 
neu gestalteten Stadtpark noch näher zusam-
menrücken lässt.
Mit der Aktion „Regiogenial“ hat der Wirtschafts-

verband Wadern | Weiskirchen (WVW) im vergangenen Jahr be-
wusst ein Zeichen gesetzt: Für die Identität der Dörfer im Hoch-
wald, für den Stolz auf die eigene Heimat und für das, was die Regi-
on besonders macht.
Mit „Regiogenial – Unsere Stadt im Park“ wird diese Idee nun wei-
tergeführt – und vor allem erlebbar gemacht. Am Sonntag, 23. Au-
gust, von 13 bis 18 Uhr, lädt der WVW gemeinsam mit dem Kul-
turamt der Stadt Wadern zu einem besonderen Gemeinschaft-
sevent in den neu gestalteten Stadtpark ein.

Wenn Ihr Lust habt, Euch mit Eurem Verein und einer Aktion 
zu präsentieren, meldet Euch hier:
info@wvwadern-weiskirchen.de oder kultur@wadern.de
Nähere Informationen zu der Veranstaltung unter „Leben in unserer 
Stadt“ in dieser Ausgabe

Musikverein Bardenbach
Infos zum Stadtfest Wadern
Freitag, 19.6. Eröffnung
Treffen ist um 17:30 Uhr am kleinen Markt zum Aufbau der Noten-
ständer und um 17:45 Uhr zur Aufstellung am Wirtshaus „Dagstuh-
ler Hof“. (Sommeruniform)
Sonntag, 21.6.: Zapfenstreich
Die Generalprobe ist um 20:00 Uhr im Pfarrheim an der Kirche mit 
anschließendem Zapfenstreich um 22:00 Uhr am kleinen Markt. 
(weißes Oberteil und schwarze Hose/Rock)
Die Sonntagsprobe entfällt.
Der Vortstand

Obst- und Gartenbauverein Bardenbach e.V.
Sommerschnittkurs Kirschbaum
Der OGV Bardenbach lädt am Samstag, 04.07.2026 zu einem 
Sommerschnittkurs mit dem Schwerpunkt Kirschbaum ein.
•	 Treffpunkt: 10:00 Uhr am Bürgerhaus Bardenbach
•	 Dauer: ca. 2 bis 2,5 Stunden
Im Kurs werden die Grundlagen des Sommerschnitts direkt am 
Baum vermittelt und praktische Schnittmaßnahmen gezeigt.

Das Amtsblatt
Bardenbach • Büschfeld • Dagstuhl • Krettnich • Lockweiler • Löstertal • Morscholz • Noswendel •  Nunkirchen • Steinberg • Wadern • Wadrilltal • Wedern
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selbst gebackenen Kuchen und Kaffee. Anschließend servieren wir 
nach dem Motto: „Chill & Grill“ Cocktails und als „kleinen Imbiss“ 
zum Abschluss bereitet uns unser Grillmeister „Schnuggi“ leckere 
Bratwurst zu. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher! Grüße gehen an alle Besucherinnen, auch aus Altland, Bar-
denbach, Nunkirchen und Wadern!
Euer kfd Vorstand

Der Dorfclub Überlosheim informiert
Termine im Juni:
Samstag, 20.06.2026 – Sommerfest am Mehrgenerationen-
haus Überlosheim. Beginn 14:00 Uhr.
Freut euch auf frisch gezapftes Bier, einen Weinpavillon mit Wein, 
Crémant und einem Aperitif, leckeres Grillgut sowie gute Musik 
und gemütliches Beisammensein.
Der Dorfclub Überlosheim e. V. freut sich auf zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher.

Dienstag, 23.06.2026 – Mitgliederversammlung mit Neuwahl 
der/des zweiten Vorsitzenden, Mehrgenerationenhaus Über-
losheim, Beginn 18:30 Uhr.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Verlesung der Vereinssatzung sowie Besprechung des beste-

henden Pachtvertrages
3. Aufstellung der Kandidaten
4. Wahl der/des 2. Vorsitzenden
5. Abschluss der Mitgliederversammlung Vorschläge für das Amt 

des 2.
Vorsitzenden können vor der Wahl schriftlich eingereicht oder am 
Wahltag persönlich vor Ort eingebracht werden. Schriftliche Vor-
schläge per E-Mail oder über unsere Website:
https://www.dorfclubueberlosheim.de/kontakt
Der Vorstand

Stadtmeisterschaft 2026 Vereinsangeln der Stadt 
Wadern
Hallo liebe Angelfreunde!
Am 08.08.2026 findet an der Weiheranlage Nachtborn in Büschfeld-
Überlosheim die diesjährige Stadtmeisterschaft im Vereinsangeln 
statt.
Start ist um 14:30 h, Ende 18:15 h. Startplatzauslosung ist um 
13:00 Uhr.
Anmeldeschluss ist der 31.07.26.
Anmeldungen bitte bis zu diesem Datum unter Angabe eures Ver-
einsnamens und der gewünschten Teilnehmerzahl (eine Mann-
schaft besteht aus 5 Teilnehmern, Einzelanmeldung auch möglich) 
durch Vorabüberweisung auf folgendes Konto:
Kontoinhaber: ASV Forelle Büschfeld
Bank: Sparkasse Merzig-Wadern
IBAN: DE19 5935 1040 0200 1354 40
Teilnahmegebühr: 50 Euro pro Mannschaft, 10 Euro pro Angler, 
Jugend 5 Euro
Teilnahmevoraussetzung: Alle Teilnehmer müssen im Besitz eines 
gültigen Jahresfischereischeines sein.
Wir freuen uns auf ein tolles Angeln und einen spannenden Wett-
kampf mit euch.
Petri Heil euer ASV Forelle Büschfeld e. V.

Dagstuhl

Information der Stadtverwaltung
Das Amt des Ortsvorstehers im Stadtteil Dagstuhl ist derzeit nicht 
besetzt.
In Angelegenheiten, für die üblicherweise der Ortsvorsteher Ihr An-
sprechpartner wäre, wenden Sie sich bitte an die Stadtverwaltung 
Wadern, Tel. 06871 507-0.

Verkehrsrechtliche Anordnung
Auf die weiteren Informationen im amtl. Teil wird hingewiesen.

Regiogenial - Unsere Stadt im Park
Dagstuhl - Mach mit!

„Unsere Stadt im Park“ ist ein neues Veranstal-
tungsformat, das die Waderner am 23. August im 
neu gestalteten Stadtpark noch näher zusam-
menrücken lässt.
Mit der Aktion „Regiogenial“ hat der Wirtschafts-

verband Wadern| Weiskirchen (WVW) im vergangenen Jahr be-
wusst ein Zeichen gesetzt: Für die Identität der Dörfer im Hoch-
wald, für den Stolz auf die eigene Heimat und für das, was die Regi-
on besonders macht.
Mit „Regiogenial - Unsere Stadt im Park“ wird diese Idee nun wei-
tergeführt - und vor allem erlebbar gemacht. Am Sonntag, 23. Au-
gust, von 13 bis 18 Uhr, lädt der WVW gemeinsam mit dem Kul-
turamt der Stadt Wadern zu einem besonderen Gemeinschaft-
sevent in den neu gestalteten Stadtpark ein.
Wenn Ihr Lust habt, Euch mit Eurem Verein und einer Aktion 
zu präsentieren, meldet Euch hier:
info@wvwadern-weiskirchen.de oder kultur@wadern.de
Nähere Informationen zu der Veranstaltung unter „Leben in unserer 
Stadt“ in dieser Ausgabe
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Lockweiler-Krettnich
Ortsvorsteher Konrad Schmidt
Fliederstraße 7 | 66687 Wadern-Lockweiler
Tel. 06871 8733 | E-Mail: kschmidt@wadern.de
Ortsvorsteher Christof Wilhelm
Zickelbachstraße 7 | 66687 Wadern-Krettnich
Tel. 06871 922718 | E-Mail: cwilhelm@wadern.de

Interessengemeinschaft Wadern L 148 OD 
Lockweiler
Einladung
für alle vom Ausbau der Gehwege und der Straße L 148 betroffenen 
Anwohner/Anlieger/Grundstückseigentümer an der Primsstraße 
und an der Sporwaldstraße in Lockweiler.
Nachdem der Kreisrechtsausschuss in Merzig (erste Instanz) im 
März verhandelt hat, findet eine weitere Informationsveranstal-
tung mit Herrn Rechtsanwalt Dr. Christian Halm am 24.6.26 um 
19 h im Dorfgemeinschaftshaus in Wadern-Krettnich statt.
H. Dr. Halm wird über den aktuellen Stand des Verfahrens berichten 
und die weitere Vorgehensweise erörtern.
Es wird darauf hingewiesen, dass dies eine nicht öffentliche Ver-
sammlung für Mandanten der Rechtsanwaltskanzlei Halm und 
Presser, Neunkirchen ist.
Diese Einladung erfolgt nur über das Bekanntmachnungsblatt der 
Stadt Wadern.

Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr 
Lockweiler-Krettnich
Einladung zum Tag der offenen Tür
Am 27. und 28.06.2026 findet der Tag der offenen Tür bei der Frei-
willigen Feuerwehr Lockweiler-Krettnich statt, hierzu lädt der För-
derverein herzlich ein.
Wir feiern:
50 Jahre Jugendfeuerwehr Lockweiler-Krettnich
50 Jahre Gerätehaus Löschbezirk Lockweiler-Krettnich
Einsegnung des neuen Fahrzeugs „LF20KatS“
Samstag, 27.06.2026
ab 12:30 Uhr Jugendwehr-Stadtwanderpokal
ab 14:00 Uhr Feuerlöscher-Überprüfung
gegen
16:30 Uhr

Siegerehrung Wanderpokal

ab 17:00 Uhr Fassanstich
abends Livemusik mit der Band „Da Capo“
Sonntag, 28.06.2026
ab 11:00 Uhr Frühschoppen
ab 12:00 Uhr Mittagessen
ab 14:00 Uhr Fahrzeug-Einsegnung „LF20 KatS“

anschließend Kaffee & Kuchen
ab 15:00 Uhr Kinderprogramm
Über Ihre Kuchenspende für den Sonntag würden wir uns sehr 
freuen.

Regiogenial - Unsere Stadt im Park
Lockweiler - Mach mit!

„Unsere Stadt im Park“ ist ein neues Veranstal-
tungsformat, das die Waderner am 23. August im 
neu gestalteten Stadtpark noch näher zusam-
menrücken lässt.
Mit der Aktion „Regiogenial“ hat der Wirtschafts-
verband Wadern| Weiskirchen (WVW) im vergan-

genen Jahr bewusst ein Zeichen gesetzt: Für die Identität der Dör-
fer im Hochwald, für den Stolz auf die eigene Heimat und für das, 
was die Region besonders macht.

Mit „Regiogenial - Unsere Stadt im Park“ wird diese Idee nun wei-
tergeführt - und vor allem erlebbar gemacht. Am Sonntag, 
23. August, von 13 bis 18 Uhr, lädt der WVW gemeinsam mit dem 
Kulturamt der Stadt Wadern zu einem besonderen Gemeinschaft-
sevent in den neu gestalteten Stadtpark ein.
Wenn Ihr Lust habt, Euch mit Eurem Verein und einer Aktion 
zu präsentieren, meldet Euch hier:
info@wvwadern-weiskirchen.de oder kultur@wadern.de
Nähere Informationen zu der Veranstaltung unter „Leben in unserer 
Stadt“ in dieser Ausgabe

Gehöferschaft Krettnich
Einladung zum Familiennachmittag
Zum Familiennachmittag wollen wir uns am Sa. 11.07.2026 
ab 16:00 Uhr im Sportlerheim/SV Lockw.-Krettnich treffen.
Alle Miteigentümer und Miteigentümerinnen sind mit Partner bzw. 
Partnerin hierzu herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf ein paar 
gemütliche Stunden inklusive Abendessen. Zusagen aus organisa-
torischen Gründen bitte bis zum 07.07.2026 an Joachim Wilhelm, 
Tel. 06871 7277 oder Dieter Müller, Tel. 06871 5279.
Der Gehöferschaftsvorstand

RSC Adler Lockweiler-Krettnich
Mehrtages-Radtour 2026
Der RSC bietet von Freitag, 04.09.2026 bis Sonntag, 06.09.2026 eine 
geführte Mehrtagesradtour an.
Die Radstrecke wird über den Saarland-Radweg führen. Wir wollen 
Freitagnachmittag gegen 15:30 h in Lockweiler starten und Sonn-
tagabend wieder in Lockweiler einradeln. Für den Gepäcktransport 
steht ein Shuttle zur Verfügung.
Sofern ihr Lust und Zeit habt, könnt ihr euch bis zum 20.07.2026 
über Info@rsc-adler.de anmelden. Bitte gebt an, was ihr pro Tag 
maximal an Kilometern und Höhenmetern radeln wollt. Sobald wir 
die Teilnehmer und ihren Sportanspruch kennen, werden wir die 
Tour entsprechend zusammenstellen und die Hotels buchen. 
Selbstverständlich erfolgt eure verbindliche Anmeldung erst, wenn 
die Hotelkosten und die Streckenführung final (25.07.2026) festste-
hen. Da wir auch unseren Radhänger dabei haben, können Teile der 
Strecke dann auch im Shuttle zurückgelegt werden.
Wir freuen uns auf euer Interesse.
Der Vorstand

Dorfgespräch
Viele Themen, unsere Orte betreffend, werden an uns herangetra-
gen, viele erreichen uns auch nicht. Wir wollen deshalb mit euch, 
mit Ihnen darüber ins Gespräch kommen. Dazu wollen wir in unre-
gelmäßigen Abständen „Dorfgespräche“ an unterschiedlichen Stel-
len in Lockweiler und Krettnich anbieten und dazu einladen.
Unser erstes Dorfgespräch werden wir am Mittwoch, 24.06. 
ab 18:00 Uhr im Funkenbruch am „Maibaumplatz“ veranstalten. 
Und wie es zu einem Dorfgespräch gehört, gibt es Würstchen und 
etwas Kühles zu trinken. Ihr seid herzlich willkommen!
Ihre CDU-Vertreter aus Lockweiler und Krettnich

Löstertal
Ortsvorsteher Roland Ruttloff
Auf den Äckern 14 | 66687 Wadern-Löstertal
Tel. 0174 4614652 | E-Mail: rruttloff@wadern.de

Der Ortsvorsteher informiert
Eiserne Hochzeit-herzlichen Glückwunsch!
In diesen Tagen haben Richard und Ingrid Wilhelm aus Rathen ih-
ren 65. Hochzeitstag und damit die Eiserne Hochzeit gefeiert. 
65 Ehejahre sind ein besonderer Meilenstein, der für eine unzer-
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brechliche Verbindung, wie Eisen eben, steht. Dabei war es nicht 
der erste freudige und ganz besondere Anlass in diesem Jahr bei 
Familie Wilhelm. Denn nachdem Richard bereits im Januar seinen 
90. Geburtstag gefeiert hatte, durfte ich als Ortsvorsteher bereits 
zum zweiten Mal Familie Wilhelm besuchen, um Glückwünsche zu 
überbringen, ganz herzlich zu gratulieren und mitzufeiern. Erneut 
wurde ich von Ortsratsmitglied Eric Ongania begleitet. Ich wünsche 
Richard und Ingrid Wilhelm für die Zukunft Gesundheit, Zufrieden-
heit und Lebensfreude und noch viele glückliche Momente im Krei-
se ihrer Freunde und Familie.

Ich wünsche allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern eine gute Woche.
Herzliche Grüße
Roland Ruttloff, Ortsvorsteher

Regiogenial - Unsere STADT im PARK
Löstertal - Mach mit!

„Unsere Stadt im Park“ ist ein neues Veranstal-
tungsformat, das die Waderner am 23. August im 
neu gestalteten Stadtpark noch näher zusam-
menrücken lässt.
Mit der Aktion „Regiogenial“ hat der Wirtschafts-

verband Wadern| Weiskirchen (WVW) im vergangenen Jahr be-
wusst ein Zeichen gesetzt: Für die Identität der Dörfer im Hoch-
wald, für den Stolz auf die eigene Heimat und für das, was die Regi-
on besonders macht.
Mit „Regiogenial - Unsere Stadt im Park“ wird diese Idee nun wei-
tergeführt - und vor allem erlebbar gemacht. Am Sonntag, 
23. August, von 13 bis 18 Uhr, lädt der WVW gemeinsam mit dem 
Kulturamt der Stadt Wadern zu einem besonderen Gemeinschaft-
sevent in den neu gestalteten Stadtpark ein.
Wenn Ihr Lust habt, Euch mit Eurem Verein und einer Aktion 
zu präsentieren, meldet Euch hier:
info@wvwadern-weiskirchen.de oder kultur@wadern.de
Nähere Informationen zu der Veranstaltung unter „Leben in unserer 
Stadt“ in dieser Ausgabe

Vereinsgemeinschaft Löstertal
Liebe Bächerinnen, liebe Bächer!
Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen bedanken, die zum Ge-
lingen unserer Kirmes 2026 beigetragen haben, ob als Mitwirken-
de, als Helfer, im Bierstand, am Imbiss, am Instrument, an den Spie-
lestationen oder auch einfach als Besucher.
Eure Vereinsgemeinschaft Löstertal

Musikverein Buweiler
Der Musikverein Buweiler bedankt sich recht herzlich bei allen Be-
sucherinnen und Besuchern für die zahlreiche Teilnahme am dies-
jährigen Kirmessonntag und unserem traditionellen Kirmesfrüh-
stück. Ein besonderer Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, Un-
terstützern sowie den beteiligten Vereinen, die durch ihren Einsatz 
und ihre Mitwirkung zum Gelingen der Kirmes beigetragen haben.
Wir freuen uns sehr, dass wir auch in diesem Jahr viele schöne ge-
meinsame Stunden mit euch verbringen durften.
Euer Musikverein Buweiler

TC Löstertal
Aktuelle Spieltermine:
Freitag, 19.06.2026, um 10:00 Uhr in Nonnweiler: Herren 75 gegen 
SG St. Wendeler Land 2,
Samstag, 20.06.2026, um 13:00 Uhr in Löstertal: Herren 40 gegen 
SG Orscholz/Schwemlingen 1,
Samstag, 20.06.2026, um 13:00 Uhr in Bous: TC Schwarz-Weiß Bous 
1 gegen Damen 55,
Mittwoch, 24.06.2026, um 10:00 Uhr in Nonnweiler: Herren 65 
gegen TC Steinbach 1.
Wir wünschen unseren Mannschaften faire Spiele und viel Erfolg.
„Unser Dorf spielt Tennis“ vom 24.06.-28.06.2026
Anmeldungen werden bis zum 22.06.2026 von David Schäfer 
01577 7456412 entgegengenommen.
Gespielt wird in Teams aus einem Aktiven und einem Inaktiven, 
zwei Inaktiven oder auch zwei Aktiven. Dabei muss die Summe der 
LK wenigstens 35 betragen. Die Startgebühr beträgt 15 €. Jeder 
Mitspieler erhält ein Begrüßungsgetränk. Wie immer gibt es tolle 
Preise zu gewinnen. Kaltgetränke und Leckereien vom Grill stehen 
an allen Tagen für euch bereit. Sonntags bieten wir zudem Kaffee 
und Kuchen an. Wir freuen uns auf spannende Spiele, viele Teilneh-
mer sowie Zuschauer und jede Menge Spaß.
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Morscholz
Ortsvorsteher Markus Wollscheid
Dagstuhler Straße 101 | 66687 Wadern-Morscholz
Tel. 0152 37188559 | E-Mail: mwollscheid@wadern.de

Der Ortsvorsteher informiert
Einladung zum Seniorentag
Am Sonntag, den 19.07.2026, findet der diesjährige Seniorentag ab 
11:30 Uhr im Bürgersaal statt. Eingeladen sind alle Bewohner von 
Morscholz ab Jahrgang 1956 und älter (mit Partner/in). Wir begin-
nen mit dem Mittagessen um 12:00 Uhr. Danach bieten wir ein 
schönes Unterhaltungsprogramm. Über rege Teilnahme würden 
wir uns sehr freuen.
Euer Ortsvorsteher Markus Wollscheid

Regiogenial - Unsere STADT im PARK
Morscholz - Mach mit!

„Unsere Stadt im Park“ ist ein neues Veranstal-
tungsformat, das die Waderner am 23. August im 
neu gestalteten Stadtpark noch näher zusam-
menrücken lässt.
Mit der Aktion „Regiogenial“ hat der Wirtschafts-
verband Wadern| Weiskirchen (WVW) im vergan-

genen Jahr bewusst ein Zeichen gesetzt: Für die Identität der Dör-
fer im Hochwald, für den Stolz auf die eigene Heimat und für das, 
was die Region besonders macht.
Mit „Regiogenial - Unsere Stadt im Park“ wird diese Idee nun wei-
tergeführt - und vor allem erlebbar gemacht. Am Sonntag, 
23. August, von 13 bis 18 Uhr, lädt der WVW gemeinsam mit dem 
Kulturamt der Stadt Wadern zu einem besonderen Gemeinschaft-
sevent in den neu gestalteten Stadtpark ein.
Wenn Ihr Lust habt, Euch mit Eurem Verein und einer Aktion 
zu präsentieren, meldet Euch hier:
info@wvwadern-weiskirchen.de oder kultur@wadern.de
Nähere Informationen zu der Veranstaltung unter „Leben in unserer 
Stadt“ in dieser Ausgabe

Kirchenchor St. Wolfgang Morscholz
Der Chor unternimmt am Samstag, den 27.06., eine Tagesfahrt in 
den Rosengarten nach Zweibrücken. Hierzu herzliche Einladung 
auch an unsere „inaktiven Mitglieder“. Die Abfahrt ist um 10:00 Uhr, 
ab Bürgerhaus mit Privat-PKWs. Auf dem Weg nach Zweibrücken 
machen wir eine Frühstückspause. Anschließend fahren wir weiter 
zum Rosengarten. Der Aufenthalt dort wird bis ca. 17:00 Uhr/ 
17:30 Uhr sein. Zum Abschluss fahren wir ins Schmelzer Brauhaus 
zum Abendessen, das für 18:30 Uhr geplant ist.
Wer mitfahren möchte, kann sich bei Maria Paulus, Tel.: 91010 oder 
bei Marianne Brutscher, Tel.: 7269 anmelden, bitte bis spätestens 
21.06.!! Bei Regenwetter entfällt die Fahrt! Das Abendessen im 
Schmelzer Brauhaus findet jedoch statt. Wir wünschen allen einen 
schönen entspannten Tag bei hoffentlich gutem Wetter.
Der Vorstand

Musikverein Morscholz
Termine im Juni
•	 20.06.: Auftritt der Wahnbachtal-Musikanten beim Hoffest in 

Mehring, 18:00 – 20:30 Uhr
•	 21.06.: Probe ab 10:00 Uhr
•	 28.06.: Auftritt auf der Kirmes in Konfeld, 17:00 – 18:30 Uhr
Vereinsfahrt zum Schlachtfest in Heinriet vom 19. bis 
20.09.2026
Für die Vereinsfahrt zum Schlachtfest in Heinriet sind noch Plätze 
im Bus frei. Interessierte können sich bei Laura Brutscher unter 
0177 7442859 melden.

Tennisverein Morscholz
Am 21.06.2026 bestreiten auch die Herren ab 9:00 Uhr in einem 
Heimspiel ihr letztes Spiel für diese Saison. Die Mannschaft trifft auf 
die Gegner des TC Saarwellingen 1.
Viel Erfolg!
Der Vorstand

Turnverein Morscholz
Die Sommerferien stehen vor der Tür. Wie jedes Jahr werden wir in 
der letzten Turnstunde vor den Ferien eine kleine Abschlusswande-
rung mit anschließendem Restaurantbesuch machen.
Am 24.06.2026 wandern wir nach Wadern zum Kurfürst. Treffpunkt 
ist um 18:00 Uhr am Bürgerhaus, von dort starten wir. Alle, die mit-
gehen wollen (auch die Übungsleiter der Kinderturngruppen), bit-
te anmelden, in der Turnstunde oder über WhatsApp in der Gruppe.
Am 29.07.2026 werden wir mit den Trainingsstunden wieder star-
ten.
Schöne Ferien!
Der Vorstand

Noswendel
Ortsvorsteher Frederik Sturm
Ahornweg 7 | 66687 Wadern-Noswendel
Tel. 06871 2099834 | E-Mail: fsturm@wadern.de

Der Ortsvorsteher informiert
Containerstellplätze und Hundekot im Freizeitzentrum
Liebe Noswendlerinnen und Noswendler,
in den vergangenen Wochen wurde vermehrt festgestellt, dass die 
Containerstellplätze am Sportplatz und am Friedhof, sowie das Ge-
lände des Freizeitzentrums Noswendel durch achtlos entsorgten 
Müll und Hundekot verunreinigt werden. Wir bitten alle Bürgerin-
nen und Bürger, die Container ausschließlich für die vorgesehenen 
Wertstoffe zu nutzen und keine Abfälle neben den Containern ab-
zustellen. Sollten die Container bereits gefüllt sein, nehmen Sie Ihre 
Wertstoffe bitte wieder mit und entsorgen diese zu einem späteren 
Zeitpunkt ordnungsgemäß. Ebenso appellieren wir an alle Hunde-
halterinnen und Hundehalter, die Hinterlassenschaften ihrer Hun-
de unverzüglich zu beseitigen. Hundekot auf Wegen, Grünflächen 
und Erholungsbereichen beeinträchtigt die Aufenthaltsqualität für 
alle Besucherinnen und Besucher des Freizeitzentrums. Nur durch 
gegenseitige Rücksichtnahme und verantwortungsbewusstes Ver-
halten kann das Freizeitzentrum Noswendel als attraktiver und sau-
berer Ort für Erholung, Freizeit und Begegnung erhalten bleiben.
Ihr Frederik Sturm, Ortsvorsteher

Regiogenial - Unsere Stadt im Park
Noswendel – Mach mit!

„Unsere Stadt im Park“ ist ein neues Veranstal-
tungsformat, das die Waderner am 23. August im 
neu gestalteten Stadtpark noch näher zusam-
menrücken lässt.
Mit der Aktion „Regiogenial“ hat der Wirtschafts-
verband Wadern | Weiskirchen (WVW) im vergan-

genen Jahr bewusst ein Zeichen gesetzt: Für die Identität der Dör-
fer im Hochwald, für den Stolz auf die eigene Heimat und für das, 
was die Region besonders macht.
Mit „Regiogenial – Unsere Stadt im Park“ wird diese Idee nun wei-
tergeführt – und vor allem erlebbar gemacht. Am Sonntag, 
23. August, von 13 bis 18 Uhr, lädt der WVW gemeinsam mit dem 
Kulturamt der Stadt Wadern zu einem besonderen Gemeinschaft-
sevent in den neu gestalteten Stadtpark ein.
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Wenn Ihr Lust habt, Euch mit Eurem Verein und einer Aktion 
zu präsentieren, meldet Euch hier:
info@wvwadern-weiskirchen.de oder kultur@wadern.de
Nähere Informationen zu der Veranstaltung unter „Leben in unserer 
Stadt“ in dieser Ausgabe

Noswendeler Karnevalsverein „Graad see lääds“
Verkauf am See
Am Sonntag, den 21.06.2026, übernehmen wir den Verkauf am 
See. Neben dem großen Kuchenbuffet bieten wir zum Mittagessen 
Grubenspatzen (Brät mit dünnem Schnitzel umwickelt), Schwen-
ker, scharfe Koteletts und Grillkäse an, mit Kartoffelsalat oder Brot. 
Wir freuen uns auf euren Besuch, verbringt ein paar schöne Stun-
den bei uns am See!

Jugendclub Noswendel
Public Viewing im Jugendclub Noswendel
Gemeinsam Fußball schauen, mitfiebern und den Sommerabend 
genießen!
Freut euch auf gute Stimmung, Snacks, kalte Getränke und span-
nende Spiele.
Unsere Termine:
14.06.2026 ab 18:00 Uhr
20.06.2026 ab 21:00 Uhr
25.06.2026 ab 21:00 Uhr
Kommt vorbei, bringt eure Freunde mit und erlebt die Spiele ge-
meinsam mit uns!
Es gibt unter anderem Brezeln mit Dip, Popcorn und Chips.
Euer Jugendclub Noswendel

Heimat- und Verkehrsverein Noswendel
Verkauf am See
Am Sonntag, 21.06.2026, führt der Karnevalsverein „Graad see 
lääds“ Noswendel den Verkauf am See durch. Zum Mittagessen bie-
tet der Verein Schwenkbraten, scharfe Koteletts, Grubenspatzen 

(Brät mit dünnem Schnitzel umwickelt) und Grillkäse mit Kartoffel-
salat oder Brot an. Und wie immer gibt es leckeren, selbst gebacke-
nen Kuchen.

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Noswendel-
Nunkirchen
Blutversorgung sichern!
Das Rote Kreuz ruft in Nunkirchen am Mittwoch, 08. Juli, 
von 17 bis 20:00 Uhr zur Blutspende im Saalbau, Pastor-Fuchs-
Straße 14, auf.
Wer Blut spendet, rettet Leben – und braucht vielleicht beim ersten 
Mal etwas Überwindung.
Doch wer diesen Schritt geht, zeigt mehr als Mut:
Verantwortungsbewusstsein und gelebte Solidarität.
Ihr Engagement ist Ausdruck gelebter Solidarität, auf die sich tag-
täglich tausende schwerkranke und verletzte Menschen verlassen 
können.
Hohe Temperaturen, Ferienbeginn und Reisezeit sorgen erfah-
rungsgemäß dafür, dass weniger Menschen zur Blutspende gehen.
Gleichzeitig bleibt der Bedarf an Blutpräparaten in den Kliniken 
hoch. Täglich werden Blutspenden für die Versorgung von Unfall-
opfern, Menschen mit schweren Erkrankungen und bei vielen Ope-
rationen benötigt.
Blutspenden ist einfach. So geht‘s:
1. Termin reservieren: Unter www.blutspende.jetzt oder über die 

kostenlose Hotline 0800 1194911 lässt sich schnell und un-
kompliziert eine Blutspendezeit buchen.

2. Gesund bleiben: Spenden darf, wer mindestens 18 Jahre alt ist 
und sich gesund fühlt – eine obere Altersgrenze gibt es nicht 
mehr.

3. Bitte mitbringen: Personalausweis oder Führerschein.
4. Sich stärken: Vor der Spende ausreichend trinken und etwas 

essen.
5. Sich Zeit nehmen: Rund eine Stunde Zeit einplanen – die ei-

gentliche Blutspende dauert nur fünf bis zehn Minuten. Da-
nach bleibt man noch etwa zehn Minuten entspannt liegen.

6. Genießen: Das Rote Kreuz bietet im Anschluss einen kleinen 
Imbiss an.

Wir würden uns sehr freuen, Sie an dieser Blutspendeaktion per-
sönlich begrüßen zu dürfen.
Ihr DRK Ortsverein Noswendel-Nunkirchen

CDU Ortsverband Noswendel
Kinder- und Familienfest am See
Wir laden euch alle herzlich ein zu unserem diesjährigen Kinder- 
und Familienfest am Noswendeler See. Am Samstag, 
den 20.06.2026 erwartet euch zwischen 14 und 18 Uhr Spiel und 
Spaß für Groß und Klein. Bei verschiedensten Spielen, Springen auf 
der Hüpfburg oder Kinderschminken und Basteln ist für jeden et-
was dabei.
Auch für das leibliche Wohl ist mit kühlen Getränken und leckeren, 
selbst gemachten Burgern bestens gesorgt. Kommt vorbei und ge-
nießt einen schönen Tag am See, wir freuen uns auf euch.
Eure CDU Noswendel

mailto:info@wvwadern-weiskirchen.de
mailto:kultur@wadern.de
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FC Noswendel Wadern
Trainingsauftakt Seniorenmannschaften
Am Sonntag, 21. Juni, ist ab 11:00 Uhr Trainingsauftakt für die 
1. und 2. Mannschaft, dabei werden auch die neuen Spieler vorge-
stellt. Hierzu sind unsere Sponsoren, Mitglieder und Fans herzlich 
eingeladen.
Der Vorstand

Nunkirchen
Ortsvorsteherin Patrizia Mötzel
Weiskircher Straße 2 | 66687 Wadern- Nunkirchen
Tel. 06874 233436 | E-Mail: pmoetzel@wadern.de

Regiogenial - Unsere STADT im PARK
Nunkirchen - Mach mit!

„Unsere Stadt im Park“ ist ein neues Veranstal-
tungsformat, das die Waderner am 23. August im 
neu gestalteten Stadtpark noch näher zusam-
menrücken lässt.
Mit der Aktion „Regiogenial“ hat der Wirtschafts-
verband Wadern| Weiskirchen (WVW) im vergan-

genen Jahr bewusst ein Zeichen gesetzt: Für die Identität der Dör-
fer im Hochwald, für den Stolz auf die eigene Heimat und für das, 
was die Region besonders macht.
Mit „Regiogenial - Unsere Stadt im Park“ wird diese Idee nun wei-
tergeführt - und vor allem erlebbar gemacht. Am Sonntag, 
23. August, von 13 bis 18 Uhr, lädt der WVW gemeinsam mit dem 
Kulturamt der Stadt Wadern zu einem besonderen Gemeinschaft-
sevent in den neu gestalteten Stadtpark ein.
Wenn Ihr Lust habt, Euch mit Eurem Verein und einer Aktion 
zu präsentieren, meldet Euch hier:
info@wvwadern-weiskirchen.de oder kultur@wadern.de
Nähere Informationen zu der Veranstaltung unter „Leben in unserer 
Stadt“ in dieser Ausgabe

Bücherei Eselsohr
Zwei Bücher wie ein letzter Sommertag
Wie die Luft flimmert, Erinnerungen wach werden und zwischen 
Aufbruch und Wehmut plötzlich das ganze Leben spürbar wird...
Mit Restsommer und Mirabellentage empfehlen wir unseren Le-
serinnen und Lesern zwei ganz besondere Romane voller Gefühl, 
sommerlich und leiser, großer Veränderung.
Kea von Garnier erzählt in Restsommer von einem unvergesslichen 
Sommer des Erwachsenwerdens, von erster Liebe, Mut und der Su-
che nach dem eigenen Weg. Feinfühlig, atmosphärisch und berüh-
rend - ein Buch, das lange nachklingt. Martina Boghdan nimmt uns 
mit Mirabellentage mit aufs Land: zu Erinnerungen, Familie, Kind-
heit, Abschieden und den kleinen Momenten, die plötzlich alles 
verändern können, warmherzig und humorvoll.
Zwei Sommerromane, die nicht laut sein müssen, um mitten 
ins Herz zu treffen.
Auszuleihen immer donnerstags von 18 - 19 h und sonntags 
von 11- 12 h.
Das Team der Bücherei Eselsohr

Deutsches Rotes Kreuz  
Ortsverein Noswendel-Nunkirchen
Blutversorgung sichern!
Das Rote Kreuz ruft in Nunkirchen am Mittwoch, 08. Juli, 
von 17 bis 20:00 Uhr zur Blutspende im Saalbau, Pastor-Fuchs-
Straße 14, auf.
Wer Blut spendet, rettet Leben – und braucht vielleicht beim ersten 
Mal etwas Überwindung.

mailto:info@wvwadern-weiskirchen.de
mailto:kultur@wadern.de
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Doch wer diesen Schritt geht, zeigt mehr als Mut:
Verantwortungsbewusstsein und gelebte Solidarität.
Ihr Engagement ist Ausdruck gelebter Solidarität, auf die sich tag-
täglich tausende schwerkranke und verletzte Menschen verlassen 
können.
Hohe Temperaturen, Ferienbeginn und Reisezeit sorgen erfah-
rungsgemäß dafür, dass weniger Menschen zur Blutspende gehen.
Gleichzeitig bleibt der Bedarf an Blutpräparaten in den Kliniken 
hoch. Täglich werden Blutspenden für die Versorgung von Unfall-
opfern, Menschen mit schweren Erkrankungen und bei vielen Ope-
rationen benötigt.
Blutspenden ist einfach. So geht‘s:
• Termin reservieren: Unter www.blutspende.jetzt oder über die 

kostenlose Hotline 0800 1194911 lässt sich schnell und unkom-
pliziert eine Blutspendezeit buchen.

• Gesund bleiben: Spenden darf, wer mindestens 18 Jahre alt ist 
und sich gesund fühlt – eine obere Altersgrenze gibt es nicht 
mehr.

• Bitte mitbringen: Personalausweis oder Führerschein.
• Sich stärken: Vor der Spende ausreichend trinken und etwas essen.
• Sich Zeit nehmen: Rund eine Stunde Zeit einplanen – die eigent-

liche Blutspende dauert nur fünf bis zehn Minuten. Danach 
bleibt man noch etwa zehn Minuten entspannt liegen.

• Genießen: Das Rote Kreuz bietet im Anschluss einen kleinen Im-
biss an.

Wir würden uns sehr freuen, Sie an dieser Blutspendeaktion per-
sönlich begrüßen zu dürfen.
Ihr DRK Ortsverein Noswendel-Nunkirchen

TC Grün-Weiss Nunkirchen
Medenspiele 2026:
Freitag, 19.06.2026
16:00 Uhr TC Nunkirchen 2 - SG Nalb./Opp./Erbr./Honzr. 1 (Midfeld 
Jugend)

SG Niedtaljunioren 1 - TC Nunkirchen 1 (Midfeld Jugend)
17:00 Uhr TC Nunkirchen 1 - SG Brotdorf/Schwemligen 1 (Hobby 
Männer)
Samstag, 20.06.2026
13:00 Uhr TC Nunkirchen 1 - TC Beckingen 1 (Damen 55)
Sonntag, 21.06.2026
9:00 Uhr TC Nunkirchen 1 - TuS Wadgassen 2 (Herren)
SG Nunkirchen/Brotdorf 2 - SG Niedtal 1 (Damen)
14:00 Uhr TC Nunkirchen 2 - TC Gresaubach 2 (U 15 Jungen)
TC Nunkirchen 1 - SG Orscholz/Perl 1 (U 15 Mädchen)
Wir wünschen den Mannschaften faire Spiele und viel Erfolg. Zu-
schauer sind herzlich willkommen.

Steinberg
Ortsvorsteher Michael Dewald
Steinstraße 6 | 66687 Wadern-Steinberg
Tel. 06871 9598495 u. 0171 2202954 | E-Mail: mdewald@wadern.de

Niederschrift Nr. 02/2026
über die Sitzung des Ortsrates Steinberg
am Donnerstag, 07. Mai 2026, im Foyer der Eichenlaubhalle
Anwesend:
1. Vorsitzender: Michael Dewald
2. Mitglieder des Ortsrates: Kerstin Backes, Karl-Josef Backes, Armin 
Dupont
Thomas Erb, Hermann Sorgen, Bernhard Schmotz, Christoph Tram-
pert, Hanna Wilkin
3. Mitglied des Stadtrates: Danny Maurer
4. Verwaltung: Benjamin Trampert
Beginn: 19.00 Uhr
Ende: 20.45 Uhr
Tagesordnung der Ortsratssitzung Nr. 02/2026 des Stadtteiles 
Steinberg
I. Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung der Sitzung
2. Einwohnerfragestunde gemäß § 17 der Geschäftsordnung 

des Stadtrates der Stadt Wadern
3. Information über die Ansätze des Doppelhaushaltes 2026/27, 

die den Stadtteil Steinberg betreffen
4. Aufhebung der Abrundungssatzung ‚Im Borflur‘ vom 

12.02.1987 / Satzung zur Festlegung der Grenzen für den im 
Zusammenhang bebauten Ortsteil Steinberg der Stadt Wa-
dern gem. § 34 Abs. 2 BBauG ‚Im Borflur‘ - Abwägung der ein-
gegangenen Stellungnahmen und Beschluss zur Aufhebung 
der Satzung

5. Informationen des Ortsvorstehers
II. Nichtöffentliche Sitzung
I. Öffentliche Sitzung
Zu Punkt 1 der Tagesordnung:
Eröffnung der Sitzung
Beschlussfähigkeit:
Der Ortsvorsteher begrüßt die anwesenden Ortsratsmitglieder und 
stellt fest, dass die Ortsratsmitglieder mit Einladung vom 30.04.2026 
ordnungsgemäß eingeladen wurden. Darüber hinaus war die Ta-
gesordnung unter Amtl. Bekanntmachungen in „Das Amtsblatt - 
Mitteilungsblatt der Stadt Wadern“ Nr. 18/2026 sowie unter 
www.wadern.de entsprechend der Bekanntmachungssatzung 
der Stadt Wadern veröffentlicht.
Die Einladung ist form- und fristgerecht.
Da gegen Form, Frist und Inhalt der Einladung keine Bedenken vor-
getragen werden, stellt er die Beschlussfähigkeit des Ortsrates fest.
Zu Punkt 2 der Tagesordnung:
Einwohnerfragestunde gemäß § 17 der Geschäftsordnung 
des Stadtrates der Stadt Wadern
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Die Einwohner der Stadt Wadern sind gemäß § 17 der Geschäfts-
ordnung des Stadtrates der Stadt Wadern berechtigt, in öffentli-
chen Stadtrats- und Ortsratssitzungen Fragen aus dem Bereich der 
kommunalen Selbstverwaltung zu stellen sowie Anregungen und 
Vorschläge zu unterbreiten.
Aus den Reihen der Zuhörerschaft werden nachstehende Anregun-
gen gemacht bzw. Fragen gestellt:
- Am Überlauf des Abwasserkanalsystems im Bereich der Straße 

„Im Gartenland“ kommt es vermehrt zu Abwasserproblemen, 
die mutmaßlich auch durch Müllablagerungen bedingt sind. 
Zudem wurde auf illegale Müllentsorgungen in diesem Be-
reich hingewiesen. Der Ortsvorsteher sagte zu, diesen Sach-
verhalt an das Abwasserwerk weiterzuleiten.

- Auf Nachfrage erklärte der Ortsvorsteher, dass ihm keine neu-
en Erkenntnisse über die angekündigte mittelfristige Schlie-
ßung der Steinberger Kirche vorlägen.

- Nach dem möglichen Baubeginn der FGTS in Steinberg be-
fragt, führte der Ortsvorsteher aus, dass sowohl die Baupla-
nung als auch deren Genehmigung der Stadtverwaltung vor-
lägen. Ein konkreter Zeitpunkt für den Baubeginn existiere 
derzeit noch nicht, da insbesondere die KfW-Anträge von der 
Stadtverwaltung noch nicht erstellt worden seien.

- Auf Nachfrage zum Abbau der Telefonmasten in den Straßen 
„Auf dem Winterfeld“ und „Im Gartenland“ verwies der Orts-
vorsteher auf die Zuständigkeit der Telekom als Betreiber.

- Es erging ein Hinweis auf den Bewuchs eines Grundstücks der 
KEV, das an die Steinstraße sowie an Privatgrundstücke grenzt. 
Der Ortsvorsteher sagte zu, diesen Sachverhalt an die KEV wei-
terzuleiten.

- Eine Vertreterin des Turnvereins Morscholz erläuterte einen 
vorliegenden Antrag für das Kinderturnen des Vereins.

Zu Punkt 3 der Tagesordnung:
Informationen über die Ansätze des Doppelhaushaltes 
2026/27, die den Stadtteil Steinberg betreffen
Der Ortsvorsteher berichtet über die Ansätze des vom Stadtrat be-
schlossenen Doppelhaushaltes 2026/27, die den Stadtteil Stein-
berg betreffen:
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen des Ortsrates,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
im Rahmen dieses Tagesordnungspunktes informiere ich Euch dar-
über, welche Projekte unseres Dorfes im verabschiedeten Doppel-
haushalt 2026/27 der Stadt Wadern mit Haushaltsmittel bedacht 
wurden - und in welcher Höhe dies jeweils geschehen ist.
Um es gleich vorwegzunehmen: Die Beschlussfassung über den 
Doppelhaushalt 2026/27 ist für Steinberg, wie bereits in den ver-
gangenen Jahren, äußerst erfreulich verlaufen. Es ist gelungen, 
sämtliche vom Ortsrat beantragten Haushaltsmittel in den Haus-
halt einzubringen und zu beschließen. Damit haben wir die Grund-
lage geschaffen, zahlreiche wichtige Projekte für unser Dorf in den 
kommenden beiden Jahren umzusetzen und Steinberg nachhaltig 
zu stärken.
Mein besonderer Dank gilt allen, die mich bei diesen Bemühungen 
unterstützt haben: Bürgermeister Jochen Kuttler, den Mitarbeitern 
der Kämmerei, meiner eigenen Fraktion sowie der Fraktion von Pro 
Hochwald. In enger und konstruktiver Zusammenarbeit haben wir 
gemeinsam die Grundzüge des Haushaltsplans erarbeitet. Im Ein-
zelnen sind folgende Projekte für Steinberg vorgesehen:
1. Neubau der Freiwilligen Ganztagsschule (FGTS) Steinberg
Das zentrale Projekt bleibt der Neubau unserer FGTS. Bereits im 
letzten Doppelhaushalt waren 2 Millionen Euro vorgesehen. Nach 
aktueller Planung wurde der Gesamtbedarf auf rund 3,12 Millionen 
Euro angepasst - inklusive Umfeldgestaltung und Einfriedung. 
Durch eine gezielte Nachfinanzierung von 1,917 Millionen Euro 
können wir zudem ein kompliziertes Zuschussverfahren umgehen, 

falls dies notwendig werden sollte. Dieser Neubau ist ein Meilen-
stein für die Bildungs- und Familienfreundlichkeit unseres Dorfes.
2. Straßensanierung „Bremerkopf“ und barrierefreie Halte-
stelle
Nachdem bereits viele innerörtliche Straßen saniert wurden, steht 
nun der Abschnitt „Bremerkopf“ zwischen Grundschule und „Lange 
Anwand“ an. Hierfür sind 100.000 Euro für 2027 bereitgestellt. Be-
sonders wichtig ist mir, dass im Zuge dieser Maßnahme endlich die 
lang geforderte barrierefreie Bushaltestelle an der Grundschule re-
alisiert wird und eine Wendemöglichkeit für Busse geschaffen wird. 
Auch hierfür stehen die Mittel bereit.
Kritisch möchte ich anmerken, dass im Entwurf der CDU-Stadtrats-
fraktion keine Straße für Steinberg vorgesehen war. Ich appelliere 
daher an die Vertreter der CDU im Dorf, sich künftig stärker für die 
Belange Steinbergs einzusetzen.
3. Feuerwehrgerätehaus Steinberg
Für unsere Feuerwehr gibt es ebenfalls gute Nachrichten: Mit 
25.000 Euro im Jahr 2026 und weiteren 75.000 Euro im Jahr 2027 
sind im Haushalt die benötigten Mittel für eine Machbarkeitsstudie 
und der Einstieg in die anschließende Planung eines neuen, mo-
dernen Feuerwehrgerätehauses in Steinberg vorgesehen. Dies ist 
ein wichtiger Meilenstein für die Löschbezirke Steinberg und Mor-
scholz - und ein deutliches Zeichen der Wertschätzung für das En-
gagement unserer Feuerwehrleute.
Ein Neubau eröffnet uns die Chance, ein Gerätehaus zu schaffen, 
das nicht nur den aktuellen technischen und organisatorischen An-
forderungen entspricht, sondern auch die Motivation und Einsatz-
bereitschaft unserer Feuerwehr langfristig stärkt. Das bestehende 
Gebäude wird den heutigen Standards, insbesondere im Hinblick 
auf eine zeitgemäße Ausstattung, nicht mehr gerecht.
Darüber hinaus verlieren wir auch die kleinen, aber wichtigen De-
tails nicht aus dem Blick: Für dringend notwendige Reparaturen am 
bestehenden Gerätehaus stehen 4.000 Euro für 2027 bereit. So stel-
len wir sicher, dass unsere Feuerwehr auch bis zum Neubau best-
möglich arbeiten kann.
Mit diesen Investitionen setzen wir ein klares Zeichen: Der Schutz 
und die Unterstützung unserer Feuerwehr haben für uns höchste 
Priorität - heute und in Zukunft!
4. Sanierung der Dächer von Grundschule und Eichenlaubhalle
Die Dächer unserer Grundschule und der Eichenlaubhalle müssen 
dringend erneuert werden. Gleichzeitig ist eine energetische Sa-
nierung nach Gebäudeenergiegesetz erforderlich. Für die Pla-
nungskosten sind jeweils 25.000 Euro für 2027 vorgesehen. Nach 
Abschluss der Planung können wir gezielt Fördermöglichkeiten 
prüfen und die Maßnahmen für den nächsten Haushalt anmelden.
5. Weitere Maßnahmen an der Grundschule
Stetige Sanierungen an unserem Grundschulgebäude sind kein Lu-
xus, sondern eine Notwendigkeit: Sie verhindern, dass kleine Män-
gel zu großen Problemen werden, und sorgen dafür, dass unsere 
Schule auch in Zukunft ein attraktiver Lernort bleibt. Nur so stellen 
wir sicher, dass unsere Kinder in einer sicheren, zeitgemäßen und 
motivierenden Umgebung aufwachsen und lernen können. Jede 
Investition in die Schule ist damit auch eine Investition in die Zu-
kunft unseres Dorfes.
Für Elektroarbeiten stehen 15.000 Euro im Jahr 2026 bereit. Der 
Austausch der Innentüren sowie die Erneuerung des Bodenbelags 
im Eingangsbereich sind mit 50.000 Euro für 2027 eingeplant.
6. Weitere Maßnahmen an der Eichenlaubhalle
Auch in der Eichenlaubhalle werden notwendige Maßnahmen um-
gesetzt: Für die Erneuerung der Beleuchtung sind 15.000 Euro für 
2026 vorgesehen.
7. Aufwertung des Hallenumfeldes
Das Umfeld der Eichenlaubhalle ist für unsere Vereine zu einem 
zentralen Ort für Veranstaltungen und Feste geworden. Für die wei-
tere Aufwertung stehen 30.000 Euro im Jahr 2027 bereit.
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Damit können wir die Ideen hierzu nun konkretisieren und zügig 
umsetzen.
8. Sonstige wichtige Haushaltsstellen
•	 Das gemeinsam mit den Nachbarstadtteilen initiierte Waldzu-

sammenlegungsverfahren ist mit 13.000 Euro für 2026 und 
30.000 Euro für 2027 ausgestattet.

•	 Für Verkehrssicherungsmaßnahmen an Straßen und Gehwegen 
im Stadtgebiet sind jeweils 100.000 Euro für 2026 und 2027 ein-
geplant.

9. Schrottimmobilien - ein wichtiger Beitrag zur Dorfentwick-
lung
Ein weiterer, nicht zu unterschätzender Punkt ist die Bereitstellung 
von 197.000 Euro im Jahr 2027 für den Abriss sogenannter 
Schrottimmobilien im gesamten Stadtgebiet. Auch in Steinberg 
gibt es Gebäude, die nicht mehr genutzt werden, leer stehen und 
das Ortsbild beeinträchtigen. Durch gezielten Abriss solcher Immo-
bilien schaffen wir Raum für neue Nutzungsmöglichkeiten und 
steigern die Attraktivität unseres Dorfes.
Ich werde mich dafür einsetzen, dass Steinberg - wie schon den 
vergangenen Jahren - von diesen Maßnahmen profitiert.
10. Übertragung von Haushaltsmitteln
Für Maßnahmen am Dorfplatz können die 15.000 Euro aus dem 
letzten Haushalt weiterhin genutzt werden.
Diese Vielzahl an Maßnahmen zeigt deutlich: Steinberg bleibt auch 
in den kommenden Jahren im Fokus der Stadtentwicklung. Als 
Ortsvorsteher und Fraktionsvorsitzender im Stadtrat habe ich mich 
dafür eingesetzt, dass die Interessen Steinbergs im Haushalt Be-
rücksichtigung finden. Ich bin überzeugt, dass wir damit die Grund-
lage für eine weiterhin positive Entwicklung unseres Ortes gelegt 
haben. Lasst uns auf dieser Basis gemeinsam anpacken, damit 
Steinberg auch in Zukunft lebenswert und attraktiv bleibt!
Herzlichen Dank für die Aufmerksamkeit.
Für die CDU-Fraktion nimmt ihr Sprecher Hermann Sorgen zu den 
Haushaltsansätzen für Steinberg wie folgt Stellung:
Sehr geehrter Herr Ortsvorsteher Michael,
sehr geehrte Damen und Herren des Ortsrates,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Haushalt zeigt, welche Schwerpunkte wir als Gemeinde setzen 
und wie wir unsere Zukunft gestalten wollen. Für uns als CDU OV 
Steinberg stehen dabei vor allem Investitionen in Bildung, Sicher-
heit, Infrastruktur und das Ehrenamt im Mittelpunkt.
Bildung ist Zukunft
Ein wichtiger Schwerpunkt liegt auf der Sanierung der Dächer der 
Eichlaubhalle und der Grundschule sowie auf weiteren wichtigen 
Arbeiten an der Grundschule. Hinzu kommt der Neubau der Frei-
willigen Ganztagsgrundschule.
Investitionen in Bildung sind immer auch Investitionen in die Zu-
kunft. Deshalb ist die Weiterentwicklung unserer Grundschule und 
der späteren FGTS von besonderer Bedeutung. Damit schaffen wir 
gute Rahmenbedingungen für Kinder, Eltern und Schule und wer-
den gleichzeitig den Anforderungen unserer Zeit gerecht.
Wir als CDU OV Steinberg haben uns beim Neubau der FGTS be-
wusst für eine Holzrahmenbauweise und gegen eine Container-
bauweise eingesetzt. Uns war wichtig, eine nachhaltige und lang-
fristige Lösung für unsere Kinder zu schaffen.
Wer in Kinder investiert, investiert immer in die Zukunft.
Ein wichtiger Baustein zur Umsetzung dieser Maßnahmen sind da-
bei auch die Sonderprogramme des Bundes.
Neues Feuerwehrgerätehaus Steinberg
Ein weiteres wichtiges Projekt ist das geplante Feuerwehrgerä-
tehaus in Steinberg.
Die Löschbezirke Steinberg und Morscholz wollen künftig enger 
zusammenarbeiten und sich zusammenschließen. Dafür braucht es 
ein modernes und zukunftsfähiges Feuerwehrgerätehaus.

Für die Planungen werden im Haushalt Gelder für das Jahr 2026 
und 2027 bereitgestellt. Damit wird ein wichtiger Schritt gemacht, 
um die Planungen für dieses bedeutende Projekt auf den Weg zu 
bringen.
Ein Neubau bietet die Chance, ein Feuerwehrgerätehaus zu errich-
ten, das den heutigen technischen, organisatorischen und sozialen 
Anforderungen gerecht wird.
Die Stärkung unserer Feuerwehr ist zugleich ein wichtiger Beitrag 
für die Sicherheit aller Bürgerinnen und Bürger in Steinberg.
Straßensanierung „Bremerkopf“ und barrierefreie Haltestelle
Auch die Straßensanierung „Bremerkopf“ sowie die barrierefreie 
Gestaltung der Haltestelle an der Grundschule sind wichtige Maß-
nahmen.
Die Haltestelle wird täglich von zahlreichen Kindern genutzt. Des-
halb unterstützen wir die zeitnahe Umsetzung dieses Projektes 
ausdrücklich.
Kinder verdienen es, sicher und geschützt zur Schule zu gelangen.
Abriss von Schrottimmobilien
Ebenso begrüßen wir die Haushaltsstelle für den Abriss von 
Schrottimmobilien.
Dabei darf jedoch nicht nur der Abriss selbst im Mittelpunkt ste-
hen. Wichtig ist auch, das Umfeld der bereits abgerissenen Gebäu-
de entsprechend anzupassen und aufzuwerten.
Aufwertung des Hallenumfeldes
Positiv bewerten wir außerdem die geplante Aufwertung des Hal-
lenumfeldes.
Davon profitieren insbesondere unsere Vereine und die vielen Ver-
anstaltungen und Festivitäten, die dort stattfinden.
Die Unterstützung unserer Vereine ist uns auch ganz wichtig. Ge-
meinschaft und Ehrenamt haben in unserem Dorf einen hohen 
Stellenwert. Dazu gehört auch, die Infrastruktur zu stärken, die Le-
bensqualität zu verbessern und das ehrenamtliche Engagement 
aktiv zu unterstützen.
Das werden wir als CDU OV Steinberg auch weiterhin mit Nach-
druck tun.
Vielen Dank.
Zu Punkt 4 der Tagesordnung:
Aufhebung der Abrundungssatzung ‚Im Borflur‘ vom 
12.02.1987 / Satzung zur Festlegung der Grenzen für den im 
Zusammenhang bebauten Ortsteil Steinberg der Stadt Wa-
dern gem. § 34 Abs. 2 BBauG ‚Im Borflur‘ - Abwägung der ein-
gegangenen Stellungnahmen und Beschluss zur Aufhebung 
der Satzung
Vor Behandlung des Tagesordnungspunktes erklärt sich das Orts-
ratsmitglied Hanna Wilkin für diesen Tagesordnungspunkt wegen 
Befangenheit für ausgeschlossen und nimmt nicht an der Beratung 
und Abstimmung des Punktes teil.
Der Ortsvorsteher verweist auf die vorliegende Sitzungsvorlage der 
Stadtverwaltung zu diesem Tagesordnungspunkt, in welcher der 
komplexe Sachverhalt für alle nachvollziehbar und äußerst fach-
kompetent aufgearbeitet sei. Auf dieser fundierten Grundlage ha-
be der Ortsrat seine Abwägung zu treffen.
Dem Ortsrat liegen zu diesem Tagesordnungspunkt folgende Un-
terlagen vor:
• Sitzungsvorlage der Stadtverwaltung
• Abwägungstabelle
• Planzeichnung
• Begründung
Die Gründe, die für das Für und Wider der Aufhebung der Abrun-
dungssatzung „Im Borflur“ vom 12.02.1987 sprechen, seien in ver-
gangenen Ortsratssitzungen bereits hinlänglich erläutert und dis-
kutiert worden. Zur Klärung weiterer Fragen steht der Leiter des 
zuständigen Bereichs der Stadtverwaltung, Benjamin Trampert, zur 
Verfügung.
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Entsprechend der Verwaltungsvorlage unterbreitete der Ortsvor-
steher dem Ortsrat nachfolgenden Beschlussvorschlag:
Der Ortsrat empfiehlt dem Stadtrat gemäß § 10 Abs. 1 BauGB die 
Aufhebung der Abrundungssatzung „Im Borflur / Satzung zur Fest-
legung der Grenzen für den im Zusammenhang bebauten Ortsteil 
Steinberg der Stadt Wadern gemäß § 34 Abs. 2 des Bundesbauge-
setzes (BbauG) „Im Borflur“ zu beschließen.
Für die CDU-Fraktion nimmt ihr Sprecher Hermann Sorgen zur Auf-
hebung der Abrundungssatzung wie folgt Stellung: Zur geplanten 
Aufhebung der Abrundungssatzung „Im Borflur“ vom 12.02.1987 
sprechen wir uns - wie bereits in den vorigen Ortsratssitzungen - 
weiterhin klar dagegen aus. Eine Aufhebung zum jetzigen Zeit-
punkt halten wir weder für notwendig noch für sinnvoll.
Abstimmung über den Beschlussvorschlag des Ortsvorstehers:
7 Ja-Stimmen bei 1 Nein-Stimme
Zu Punkt 5 der Tagesordnung:
Informationen des Ortsvorstehers
1. Ortstermin „Brunnen am Forst“
Der Ortsvorsteher berichtet von einem stattgefundenen Ortster-
min am „Brunnen am Forst“. Zweck dieses Termins war die Prüfung, 
ob eine am Brunnen anzuschließende Umwälzpumpe wirtschaftli-
cher über ein PV-Speicher-System betrieben werden kann als über 
einen regulären Anschluss an das öffentliche Stromnetz. Die Ergeb-
nisse der Prüfung werden nach Vorliegen vorgestellt.
2. Sachstand Freiwillige Ganztagsschule (FGTS)
Der Leiter des Bauamtes beantwortet Fragen aus den Reihen des 
Ortsrates und der Zuhörerschaft zum geplanten Neubau der Frei-
willigen Ganztagsgrundschule. Er gibt hierbei Auskunft über den 
voraussichtlichen Baubeginn, den aktuellen Stand des Ausschrei-
bungsverfahrens sowie über die für das Gebäude beabsichtigte 
Bauweise.
3. Mängelmeldung Infrastruktur
Das Ratsmitglied Danny Maurer gibt einen Hinweis auf einen be-
schädigten Randstein in der Straße „Auf der Kripp“. Die Verwaltung 
wird gebeten, den Schaden zu prüfen und die Behebung zu veran-
lassen.
II. Nichtöffentliche Sitzung
Michael Dewald, Ortsvorsteher

Der Ortsvorsteher informiert
Fundsache
In der vergangenen Woche wurden eine Brille sowie zwei Schlüssel 
gefunden.
Die Eigentümer können sich mit mir in Verbindung setzen, um die 
Brille bzw. die Schlüssel abzuholen.
Vorankündigung: Urlaubsvertretung des Ortsvorstehers
Ich nehme von Sonntag, 28. Juni, bis einschließlich Sonntag, 12. Ju-
li, Urlaub vom Amt des Ortsvorstehers. In dieser Zeit übernimmt die 
stellvertretende Ortsvorsteherin Kerstin Backes, Auf der Kripp 6, 
meine Vertretung.
Sie ist telefonisch unter den Rufnummern 8318 sowie 
015560 306154 erreichbar.
Michael Dewald - Ortsvorsteher

Freiwillige Feuerwehr Lbz. Steinberg
Rückblick auf unser Feuerwehrfest
Trotz des teils nicht so schönen Wetters war unser Fest ein voller 
Erfolg.
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher fanden den Weg zu uns 
und sorgten für eine großartige Stimmung.
Ein besonderer Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, die mit ih-
rem Einsatz vor und hinter den Kulissen maßgeblich zum Gelingen 
des Festes beigetragen haben.

Ein herzliches Dankeschön auch an die zahlreichen Besucherinnen 
und Besucher für ihr Kommen und ihre Unterstützung.
Freiwillige Feuerwehr Stadt Wadern
Löschbezirk Steinberg

Regiogenial - Unsere Stadt im Park
Steinberg – Mach mit!

„Unsere Stadt im Park“ ist ein neues Veranstal-
tungsformat, das die Waderner am 23. August im 
neu gestalteten Stadtpark noch näher zusam-
menrücken lässt.
Mit der Aktion „Regiogenial“ hat der Wirtschafts-

verband Wadern | Weiskirchen (WVW) im vergangenen Jahr be-
wusst ein Zeichen gesetzt: Für die Identität der Dörfer im Hoch-
wald, für den Stolz auf die eigene Heimat und für das, was die Regi-
on besonders macht.
Mit „Regiogenial – Unsere Stadt im Park“ wird diese Idee nun wei-
tergeführt – und vor allem erlebbar gemacht. Am Sonntag, 23. Au-
gust, von 13 bis 18 Uhr, lädt der WVW gemeinsam mit dem Kul-
turamt der Stadt Wadern zu einem besonderen Gemeinschaft-
sevent in den neu gestalteten Stadtpark ein.

Wenn Ihr Lust habt, Euch mit Eurem Verein und einer Aktion 
zu präsentieren, meldet Euch hier:
info@wvwadern-weiskirchen.de oder kultur@wadern.de
Nähere Informationen zu der Veranstaltung unter „Leben in unserer 
Stadt“ in dieser Ausgabe

SV Steinberg
Vereinsheim am Bremerkopf
Am Freitag, den 19.06. ab 18:00 Uhr ist unser Vereinsheim geöffnet.
Ob Mitglieder, Freunde oder Gäste aus der Nachbarschaft: Bei uns 
ist jeder willkommen. In gemütlicher Atmosphäre könnt ihr ge-
meinsam Zeit verbringen, nette Gespräche führen und den Alltag 
hinter euch lassen.
Für kalte Getränke ist selbstverständlich gesorgt.
Kommt vorbei, bringt gute Laune mit und erlebt das Vereinsleben 
von seiner schönsten Seite.
Wir freuen uns auf euren Besuch im Vereinsheim des SV Steinberg.
Euer SV Steinberg
Jugendabteilung SG Morscholz Steinberg
Saisonabschluss 2025/26
Liebe Spielerinnen und Spieler, liebe Eltern,
wir möchten eine erfolgreiche Saison gemeinsam mit euch ab-
schließen.
Dazu laden wir herzlich zu unserem Saisonabschluss mit Über-
nachtung und Grillabend ein.
Gerne können auch die Geschwisterkinder an dem Saisonabschluss 
teilnehmen.
Datum: Samstag, den 20. Juni
Beginn: ab 16:00 Uhr
Ort: Vereinsheim Steinberg
Gemeinsam möchten wir einen schönen Tag mit euch verbringen:
•	 gemeinsames Grillen
•	 Lagerfeuer
•	 Nachtwanderung
•	 Übernachtung im Malteser-Zelt
•	 Spiel der Kinder gegen die Eltern
Am nächsten Morgen lassen wir den Saisonabschluss gemeinsam 
mit einem Frühstück ausklingen. Danach endet die Veranstaltung.
Wir freuen uns auf einen tollen Saisonabschluss mit euch!
Weitere Infos bekommt ihr wie immer in den WhatsApp-Gruppen.
Eure Jugendabteilung SG Morscholz Steinberg

mailto:info@wvwadern-weiskirchen.de
mailto:kultur@wadern.de
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CDU Ortsverband Steinberg
Vorstandssitzung der CDU Steinberg
Liebe Vorstandsmitglieder,
zu unserer nächsten Vorstandssitzung möchte ich euch herzlich 
einladen.
Sie findet statt am Dienstag, den 23.06.2026, 19:00 Uhr im Ver-
einsheim SV Steinberg
Tagesordnung
1. Mitgliederwesen
2. Aktuelles aus dem Orts-/Stadt-/Kreistag
3. Veranstaltungen
4. Social Media-Präsenz
5. Verschiedenes
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und einen konstruktiven 
Austausch.
CDU OV Steinberg

Wadern
Ortsvorsteher Christoph Kaub
Goethestraße 12 | 66687 Wadern
Tel. 06871 2320 | E-Mail: ckaub@wadern.de

Niederschrift Nr. 3/2026
Ortsratssitzung – Ortsrat Wadern
am Montag, 18.05.2026, im Foyer der Herbert-Klein-Halle Wadern, 
Franz-Haas-Straße
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 19:30 Uhr
TeilnehmerInnen:
Vorsitzender: Christoph Kaub (Ortsvorsteher)
Mitglieder des Ortsrats: Gerhard Backes, Frank Barth, Anna Dru-
ckenmüller-Behr, Jan Dubois, Martin Hoffmann, Gabriel Hausen, 
Nadja Marmitt, Pascal Seyler
Entschuldigt: Raphael Kuhn, Thorsten Weber
Stadtverwaltung: Benjamin Trampert
Als Gast: Andreas Heinke,Planungsbüro Paulus & Partner
Der Vorsitzende begrüßt die anwesenden Mitglieder des Orts- und 
Stadtrates und stellt fest, dass die Ortsratsmitglieder mit Einladung 
vom 07.05.2026 ordnungsgemäß eingeladen wurden.
Darüber hinaus war die Tagesordnung unter Amtl. Bekanntma-
chungen in „Das Amtsblatt – Mitteilungsblatt der Stadt Wadern“ Nr. 
20/2026 vom 15.05.2026 sowie unter www.wadern.de entspre-
chend der Bekanntmachungssatzung der Stadt Wadern veröffent-
licht.
Die Einladung ist form- und fristgerecht erfolgt.
Da gegen Form, Frist und Inhalt der Einladung keine Bedenken vor-
getragen werden, stellt der Vorsitzende die Beschlussfähigkeit des 
Ortsrates fest.
Tagesordnung:
I. Öffentliche Sitzung:
1. Einwohnerfragestunde
Es werden keine Fragen gestellt.
2. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Fitnessstudio“ in der 
Elisabethstraße in Wadern
Zu Beginn des Tagesordnungspunktes erklärt der Vorsitzende, dass 
er aus privaten Gründen befangen sei und daher weder an den Be-
ratungen noch an den Beschlussfassungen zu diesem Tagesord-
nungspunkt teilnehmen werde.
Anschließend beschließt der Ortsrat einstimmig, dass Herr Gerhard 
Backes für diesen Tagesordnungspunkt außerordentlich den Vorsitz 
übernimmt.
Gerhard Backes erläutert eingangs, dass der Ortsrat ausschließlich 
die städtebaulichen Auswirkungen dieses Bauvorhabens zu beur-
teilen habe und keine wirtschaftliche Bewertung vornehmen kann. 
Vergleichbare Situationen habe es in der Vergangenheit bereits 

mehrfach gegeben, unter anderem seinerzeit im Zusammenhang 
mit dem Neubau des Haco-Einkaufszentrums.
Anschließend stellt Herr Heinke vom Planungsbüro Paulus & Part-
ner das Vorhaben vor. Ursprünglich sei vorgesehen gewesen, einen 
Bauantrag einzureichen. Die Untere Bauaufsichtsbehörde habe je-
doch dargelegt, dass die Fläche dem Außenbereich zuzuordnen sei 
und daher ein Bebauungsplanverfahren erforderlich sei. Vorgese-
hen ist daher die Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes.
Herr Heinke führt aus, dass es in der unmittelbaren Nachbarschaft 
bereits bebaute Flächen gäbe und das Verfahren nach § 13a BauGB 
durchgeführt werden könne. Durch den vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan dürfe ausschließlich das umgesetzt werden, was in 
den Planunterlagen konkret dargestellt sei. Der Vorhabenträger sei 
somit an die vorgesehene Nutzung und Ausführung gebunden.
Das geplante Gebäude soll neben Fitnessangeboten auch Angebo-
te für Rehasport sowie zur Gesundheitsförderung vorsehen. Die 
Zufahrt ist im oberen Bereich der Elisabethstraße geplant. Die be-
stehende Alleebepflanzung bleibt erhalten. Durch die topografi-
sche Situation entstehe ein Terrassenniveau. Vorgesehen sind etwa 
60 Stellplätze. Aufgrund des abschüssigen Geländes in Richtung 
der Egon-Reinert-Straße muss eine Stützmauer errichtet werden.
Die geplante Gebäudehöhe beträgt etwa 6,50 Meter. Vorgesehen 
ist ein klassischer Hallenbau mit Satteldach, vergleichbar mit einem 
bestehenden Studio in Losheim am See. Große Fensterflächen sind 
ebenfalls geplant.
Anschließend werden die planungsrechtlichen Festsetzungen im 
Detail vorgestellt. Laut Grünordnungsplan sind die nicht baulich 
genutzten Grundstücksflächen zu begrünen. Darüber hinaus sei je 
acht Stellplätze ein Hochstammbaum zu pflanzen, insgesamt somit 
etwa acht Bäume.
Beschlussvorschlag
Der Ortsrat empfiehlt dem Stadtrat die Einleitung des Verfahrens 
zur Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Fit-
nessstudio“ in der Elisabethstraße in Wadern gemäß § 1 Abs. 3 und 
§ 2 Abs. 1 BauGB i. V. m. § 13a BauGB.
Der Ortsrat billigt den vorgelegten Entwurf des Bebauungsplanes, 
bestehend aus
•	 der Festlegung des Geltungsbereiches,
•	 der Planzeichnung (Teil A),
•	 dem Textteil (Teil B)
•	 sowie den textlichen Festsetzungen
und empfiehlt dem Stadtrat die Freigabe der vorgelegten Pla-
nungsunterlagen zur förmlichen Beteiligung gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB.
Beschluss
Abstimmung: einstimmig
3. Verschiedenes
Reaktivierung des historischen Trinkwasserbrunnens auf dem 
Butterborn:
Nach Rücksprache mit der Bauabteilung der Stadtverwaltung Wa-
dern teilt der Vorsitzende mit, dass eine Reaktivierung des Trink-
wasserbrunnens am Butterborn nicht möglich ist.
Ende der Sitzung: 19:30 Uhr
Christoph Kaub, Ortsvorsteher

Regiogenial - Unsere STADT im PARK
Wadern – Mach mit!

„Unsere Stadt im Park“ ist ein neues Veranstal-
tungsformat, das die Waderner am 23. August im 
neu gestalteten Stadtpark noch näher zusam-
menrücken lässt.
Mit der Aktion „Regiogenial“ hat der Wirtschafts-
verband Wadern | Weiskirchen (WVW) im vergan-

genen Jahr bewusst ein Zeichen gesetzt: Für die Identität der Dör-

http://www.wadern.de
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fer im Hochwald, für den Stolz auf die eigene Heimat und für das, 
was die Region besonders macht.
Mit „Regiogenial – Unsere Stadt im Park“ wird diese Idee nun wei-
tergeführt – und vor allem erlebbar gemacht. Am Sonntag, 
23. August, von 13 bis 18 Uhr, lädt der WVW gemeinsam mit dem 
Kulturamt der Stadt Wadern zu einem besonderen Gemeinschaft-
sevent in den neu gestalteten Stadtpark ein.
Wenn Ihr Lust habt, Euch mit Eurem Verein und einer Aktion 
zu präsentieren, meldet Euch hier:
info@wvwadern-weiskirchen.de oder kultur@wadern.de
Nähere Informationen zu der Veranstaltung unter „Leben in unserer 
Stadt“ in dieser Ausgabe

Verkehrsrechtliche Anordnungen
Auf die weiteren Informationen im amtl. Teil wird hingewiesen.

Imkerverein Wadern
Unser monatliches Imkertreffen findet am Donnerstag, den 2. Juli, 
um 19:00 Uhr am Vereinsheim Noswendel (ehem. Pfarr- und Ju-
gendheim) statt.
Themen: Trachtentwicklung, biomechanische Varroabehandlung, 
sonstige imkerliche Themen, …
Gäste sind beim Treffen herzlich willkommen!
Der Vorstand

SPD Ortsverein Wadern-Dagstuhl-Noswendel
SPD-Ortsverein spendet neue Tore für den Bolzplatz 
Christianenbergstraße/ Im Höhenrech

Am vergangenen Wochenende wurden auf dem Bolzplatz Christia-
nenbergstraße/Im Höhenrech zwei neue, vom SPD-Ortsverein Wa-
dern-Dagstuhl-Noswendel gespendete Fußballtore montiert und 
aufgestellt. Diese Neuanschaffung war notwendig geworden, weil 
die alten, in die Jahre gekommenen Fußballtore vom Bauhof aus 
Sicherheitsgründen entfernt werden mussten. Wenig später mel-
dete sich eine Gruppe von fußballbegeisterten Jugendlichen bei 
Ortsvorsteher Christoph Kaub und fragte an, ob nicht neue Tore 
aufgestellt werden könnten. Diesem Wunsch kam der SPD-Ortsver-
ein gerne nach. Finanziert wurden die Tore aus dem Erlös des SPD-
Standes beim Weihnachtsmarkt.
Wir wünschen viel Spaß beim Fußballspielen.

FC Noswendel Wadern
Trainingsauftakt Seniorenmannschaften
Am Sonntag, 21. Juni, ist ab 11:00 Uhr Trainingsauftakt für die 
1. und 2. Mannschaft, dabei werden auch die neuen Spieler vorge-
stellt. Hierzu sind unsere Sponsoren, Mitglieder und Fans herzlich 
eingeladen.
Der Vorstand

BSG Wadern - Reha- und Gesundheitssportverein 
e.V.
Unser Verein ist 50 Jahre. Am 12.11.1975 als „Versehrten-Sport-
Gruppe Wadern“ gegründet, ab 16.06.1980 „Behinderten-Sport-
Gruppe Wadern e.V.“ (BSG-Wadern) genannt und ab 19.03.2005 als 
„BSG-Wadern - Reha und Gesundheitssportverein e. V.“, steht der 
gemeinnützige Verein allen behinderten und nichtbehinderten 
Menschen der Region offen, die etwas für ihre Gesundheit tun wol-
len. Wir bieten montags ab 18:30 Uhr in der Stadthalle Wadern 
(Reha-)Gymnastik und ab 19:00 Uhr Sitzball an, um in der Gruppe 
gemeinsam Sport zu treiben.
Um unser Jubiläum „50 Jahre BSG-Wadern“ zu feiern, laden wir 
alle Mitglieder und Freunde der BSG-Wadern zum diesjährigen 
Sommerfest am Freitag, 10.07.2026, ab 18:00 Uhr im Sportler-
heim in 66678 Wadern-Altland ein.
Wir wollen gemeinsam feiern, Rückschau halten, aber auch in die 
Zukunft blicken und uns auf die Neueröffnung des Dora-Rau-Bades 
in Wadern freuen, wo wir dann wieder Wassergymnastik und 
Schwimmen anbieten werden.
Wenn ihr euch in der Übungsstunde noch nicht in die Liste einge-
tragen habt, meldet euch bitte telefonisch bei Beate Ley 
(06871 4883) an, damit wir das Essen entsprechend bestellen kön-
nen. Die Verpflegung für Vereinsmitglieder und geladene Ehren-
gäste übernimmt der Verein.
Wir freuen uns auf eure zahlreiche Teilnahme.
Der Vorstand

Wadrilltal
Ortsvorsteher Alexander Marmitt
Jakobstraße 18 | 66687 Wadern-Wadrilltal
Tel. 01512 3864502 | E-Mail: amarmitt@wadern.de

Der Ortsvorsteher informiert
Grüße zu den Sommerferien
Noch eine Woche, dann ist es so weit, und die langersehnten Som-
merferien stehen vor der Tür. Für einige von euch steht ein ganz 
besonderer Lebensabschnitt bevor: Ihr verlasst den Kindergarten 
und kommt in die Schule, wechselt auf eine neue Schule oder be-
ginnt eine Ausbildung bzw. ein Studium. Zu diesen wichtigen 
Schritten wünschen wir euch vom gesamten Ortsrat viel Erfolg, 
Freude, Glück und das nötige Durchhaltevermögen.
Allen Kindergartenkindern, Schülerinnen und Schülern, Familien 
sowie Bürgerinnen und Bürgern wünschen wir wunderschöne, 
sonnige Sommerferien und eine erholsame Urlaubszeit. Nutzt die-
se Zeit zum Abschalten, Durchatmen und Genießen.
Egal, ob ihr verreist oder die Ferien zu Hause verbringt: Lasst es 
euch gut gehen, entdeckt Neues, lacht viel und sammelt schöne 
Erinnerungen, die euch noch lange begleiten werden.
Freie Bauplätze:
Es gibt aktuell noch 2 freie Bauplätze im Baugebiet „In der Puhl“ in 
Wadrill.
Wenn ihr Interesse habt, könnt ihr weitere Informationen über die 
Homepage der Stadt oder direkt bei mir erhalten.
Gerne schaue ich mir die Bauplätze auch gemeinsam mit Interes-
sierten vor Ort an.
Kommende Veranstaltungen:
20.-21.06. 100 Jahre Feuerwehr Wadrill
27.06. Mittsommerfest OGV
28.06. Tag der offenen Gartentür OGV
4.-5.07. Huawer Körmes
10.-12.07. 80 Jahre FC Wadrill
Euer Ortsvorsteher, Alex

mailto:info@wvwadern-weiskirchen.de
mailto:kultur@wadern.de
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Feuerwehr Wadrill
Feuerwehrfest 100 Jahre Löschbezirk Wadrill vom 
20.-21.06.2026 an der Wadrilltalhalle
Programm Samstag:
13:30 Uhr: Kinderolympiade
18:00 Uhr: Fassanstich
ab 20:00 Uhr: Blaulichtparty mit der Band Leitsgeheier
Programm Sonntag:
10:30 Uhr: Festmatinee mit MGV Wadrill
10:30 - 16:00 Uhr: Fahrzeugausstellung
12:00 Uhr: Mittagessen, anschließend Kaffee und Kuchen
16:00 Uhr: Musikverein Wadrill
ab 17:30 Uhr: Dämmerschoppen mit Drehorgel Janik
Die Feuerwehr Lbz. Wadrill und der Feuerwehr Förderverein Wadrill 
freuen sich auf Ihren Besuch.

KV „Die Fratzenmacher“ Wadrill e.V.
Liebe Freunde der Wadrilltal-Faasend,
Die Trainer:innen unserer Tanzgruppen starten so langsam mit den 
Vorbereitungen der kommenden Session.
Falls ihr Lust habt, bei den Fratzenmachern mitzutanzen, meldet 
euch bei den Trainer:innen.
Hier findet ihr eine Übersicht unserer Tanzgruppen:

Alleh Hopp!!!

Regiogenial - Unsere Stadt im Park
Wadrilltal – Mach mit!

„Unsere Stadt im Park“ ist ein neues Veranstal-
tungsformat, das die Waderner am 23. August im 
neu gestalteten Stadtpark noch näher zusam-
menrücken lässt.
Mit der Aktion „Regiogenial“ hat der Wirtschafts-

verband Wadern | Weiskirchen (WVW) im vergangenen Jahr be-
wusst ein Zeichen gesetzt: Für die Identität der Dörfer im Hoch-
wald, für den Stolz auf die eigene Heimat und für das, was die Regi-
on besonders macht.
Mit „Regiogenial – Unsere Stadt im Park“ wird diese Idee nun wei-
tergeführt – und vor allem erlebbar gemacht. Am Sonntag, 23. Au-
gust, von 13 bis 18 Uhr, lädt der WVW gemeinsam mit dem Kul-
turamt der Stadt Wadern zu einem besonderen Gemeinschaft-
sevent in den neu gestalteten Stadtpark ein.

Wenn Ihr Lust habt, Euch mit Eurem Verein und einer Aktion 
zu präsentieren, meldet Euch hier:
info@wvwadern-weiskirchen.de oder kultur@wadern.de
Nähere Informationen zu der Veranstaltung unter „Leben in unserer 
Stadt“ in dieser Ausgabe

Obst- und Gartenbauverein Wadrill e.V.

FC Wadrill
Aktive
Vorbereitungsspiele
Freitag, 26.06.2026
18:30 Uhr SG Wadrill-Sitzerath – VfB Theley, in Sitzerath
Sonntag, 28.06.2026
15:00 Uhr SG Wadrill-Sitzerath – SG Nohfelden-Wolfersweiler, in Sit-
zerath
16:00 Uhr SF Dörrenbach – SG Wadrill-Sitzerath2, in Dörrenbach

mailto:info@wvwadern-weiskirchen.de
mailto:kultur@wadern.de
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Samstag, 04.07.2026 + Sonntag, 05.07.2026
Ab 18:00 Uhr Benkelbergturnier, in Sitzerath
Sonntag, 12.07.2026
16:00 Uhr SG Wadrill-Sitzerath – SV Sirzenich, in Wadrill
14:00 Uhr SG Wadrill-Sitzerath2 – SG Bostalsee2, in Wadrill
Samstag, 18.07.2026 + Sonntag, 19.07.2026
Ab 15:00 Uhr Stadtpokal, in Bardenbach
Mittwoch, 22.07.2026
19:30 Uhr TuS Schillingen – SG Wadrill-Sitzerath2, in Schillingen
Freitag, 24.07.2026
19:15 Uhr SG Wadrill-Sitzerath – VfL Primstal, in Sitzerath
Sonntag, 26.07.2026
17:00 Uhr SG Gusenburg-Grimburg – SG Wadrill-Sitzerath2, in Gu-
senburg
Stadtfest Wadern 2026
Auch dieses Jahr haben wir einen Bierstand beim Stadtfest in Wa-
dern. Vom 19.06. bis zum 21.06. dürfen wir euch mit kühlen Geträn-
ken bedienen. Der FC Wadrill freut sich auf Ihren Besuch.
Sportwerbetage

Lose können bei Vorstandsmitgliedern erfragt werden.

Schützenverein Wilhelm Tell Reidelbach
Die Vorbereitungen für die Huawer Körmes am 4. und 5. Juli lau-
fen auf Hochtouren.
In diesem Jahr gibt es sonntags erstmals eine Hüpfburg für die klei-
nen Besucher.
Sonntags lädt wieder die größte Huawer Kuchentheke der Welt mit 
jeder Menge selbstgebackenem Kuchen zum Schlemmen ein.
Achtung: Am Freitag, den 3. Juli, findet kein Jugendtraining 
statt.

Unsere Öffnungszeiten:
Freitag 18:00 - 19:30 Uhr Jugendtraining

19:30 - 22:00 Uhr Erwachsene
Sonntag 10:00 - 12:30 Uhr Training und Frühschoppen
Weitere Informationen und Ergebnisse auf unserer Homepage 
www.tell-reidelbach.de auf Facebook und Instagram

Räucherfischverkauf ASV Wadrill e.V.
Der ASV Wadrill e. V. lädt Euch am Sonntag, den 19.07.2026, herz-
lich zu unserem Räucherfischverkauf an der Fischerhütte ein.
Aufgrund der hohen Nachfrage und der positiven Resonanz auf un-
sere Räucheraktion an Karfreitag haben wir uns entschlossen, auch 
im Sommer wieder für Euch zu räuchern.
Neben frisch geräucherten Forellen erwartet Euch ein gemütlicher 
Frühschoppen in geselliger Atmosphäre.
Forellen von guter Qualität – frisch vor Ort heiß geräuchert.
Geräucherte Forelle: 7 € pro Stück
Rohe Forellen für die eigene Zubereitung können ebenfalls bestellt 
werden.
Die Abholung der Forellen ist ab 09:00 Uhr möglich, eine Lieferung 
der Fische ist dieses Mal leider nicht möglich.
Kommt gerne vorbei und verbringt ein paar gemütliche Stunden 
an der Fischerhütte.
Wir bitten um Vorbestellung bis Montag, den 06.07.2026.
Bestellungen werden entgegengenommen von:
Marius Barbian 0170 4739025
Jörg Nitzschner 0175 2233054
Alexander Koch 0176 32267534

Oder bequem online per QR-Code:
Wir freuen uns auf Euren Besuch!
ASV Wadrill e. V.

Wedern
Ortsvorsteherin Hanna Sänger
Tel. 0151 54958740 | E-Mail: hsaenger@wadern.de

Die Ortsvorsteherin informiert
Vertretung der Ortsvorsteherin
Vom 20.06. bis 28.06.2026 übernimmt der stellvertretende Ortsvor-
steher, Michael Lauer, die Amtsgeschäfte der Ortsvorsteherin. Er ist 
unter der Telefonnummer 01516 4615443 erreichbar.
Eure Ortsvorsteherin
Hanna Sänger

Regiogenial - Unsere Stadt im Park
Wedern – Mach mit!

„Unsere Stadt im Park“ ist ein neues Veranstal-
tungsformat, das die Waderner am 23. August im 
neu gestalteten Stadtpark noch näher zusam-
menrücken lässt.
Mit der Aktion „Regiogenial“ hat der Wirtschafts-
verband Wadern | Weiskirchen (WVW) im vergan-

genen Jahr bewusst ein Zeichen gesetzt: Für die Identität der Dör-
fer im Hochwald, für den Stolz auf die eigene Heimat und für das, 
was die Region besonders macht.
Mit „Regiogenial – Unsere Stadt im Park“ wird diese Idee nun wei-
tergeführt – und vor allem erlebbar gemacht. Am Sonntag, 
23. August, von 13 bis 18 Uhr, lädt der WVW gemeinsam mit dem 
Kulturamt der Stadt Wadern zu einem besonderen Gemeinschaft-
sevent in den neu gestalteten Stadtpark ein.

http://www.tell-reidelbach
http://www.tell-reidelbach.de
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Wenn Ihr Lust habt, Euch mit Eurem Verein und einer Aktion 
zu präsentieren, meldet Euch hier:
info@wvwadern-weiskirchen.de oder kultur@wadern.de
Nähere Informationen zu der Veranstaltung unter „Leben in unserer 
Stadt“ in dieser Ausgabe

Überörtliche
kirchliche Nachrichten

Pfarrei Wadern
Gottesdienstordnung vom 20.06.2026 bis 27.06.2026
Samstag, 20.06. Samstag der 11. Woche im Jahreskreis
16:00 Uhr Nunkirchen Beichte
18:00 Uhr Noswendel Vorabendmesse
Sonntag, 21.06. 12. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Bardenbach Hochamt
10:30 Uhr Wadern Hochamt
10:30 Uhr Steinberg Hochamt
Dienstag, 23.06. Sel. Peter Friedhofen
18:00 Uhr Rathen Fatima-Rosenkranz
Mittwoch, 24.06. Geburt des Hl. Johannes des Täufers
10:30 Uhr Wadern Hl. Messe in der Kapelle des Altenhei-

mes Wadern
18:00 Uhr Bardenbach Rosenkranz um Einheit und Frieden
18:30 Uhr Rathen Hl. Messe
Donnerstag, 25.06. Donnerstag der 12. Woche im Jahreskreis
08:30 Uhr Steinberg Abschlussgottesdienst der Grundschule
18:30 Uhr Lockweiler Hl. Messe
Freitag, 26.06. Freitag der 12. Woche im Jahreskreis
08:30 Uhr Nunkirchen Abschlussgottesdienst der Grundschule
11:30 Uhr Krettnich Hl. Messe im Altenheim Krettnich
18:30 Uhr Nunkirchen Hl. Messe
Samstag, 27.06. Samstag der 12. Woche im Jahreskreis
16:00 Uhr Nunkirchen Beichte
18:00 Uhr Morscholz Vorabendmesse
Zentrales Pfarrbüro Wadern:
Öffnungszeiten im Juni und Juli:
- Montag von 9:00 Uhr - 11:30 Uhr
- Mittwoch von 9:00 Uhr - 11:30 Uhr
- Freitag von 09:00 - 11:30 Uhr
- Dienstags + Donnerstags ist das Büro geschlossen
Kurzfristige Änderungen der Öffnungszeiten bleiben uns vor-
behalten!
An Feiertagen ist das Pfarrbüro nicht besetzt!
Kontakt: Telefon: 06871 923980
E-Mail: pfarrei-wadern@bistum-trier.de
Homepage: www.katholisch-in-wadern.de
Adresse: Poststraße 1, 66687 Wadern
Außerhalb unserer Öffnungszeiten wenden Sie sich bitte in 
seelsorglichen Notfällen an Pastor Feldmann:
Tel. 01516 0666510 oder 06871 6160910 oder
P. Sänger, Tel. 01515 9120957.
Wenn die Wege schwerer werden - Wir kommen zu Ihnen
Die Hauskommunion ist ein Zeichen der Hoffnung und Nähe: für 
alle, die gerade nicht selbst zur Kirche kommen können. Unsere 
Seelsorger*innen besuchen Sie einmal im Monat, bringen die Kom-
munion mit und nehmen sich Zeit für ein Gespräch, ein Gebet oder 
einfach fürs Dasein. Gerne beraten wir Sie auch unverbindlich, 
wenn Sie noch nicht sicher sind, ob die Hauskommunion das richti-
ge Angebot für Sie ist. Auch Menschen, die nur vorübergehend er-
krankt sind, sind herzlich willkommen.
Wir melden uns vorher telefonisch an - damit Sie ganz in Ruhe pla-
nen können. Scheuen Sie sich nicht, uns anzurufen. Manchmal ist 
ein kleiner Schritt - oder ein kurzer Anruf - alles, was es braucht.

Ev. Kirchengemeinde Wadern-Losheim
Schön, dass Sie da sind!
Wir laden herzlich zu unseren Gottesdiensten ein:
Besonders gerne laden wir zum Familiengottesdienst am Sonn-
tag, 21.06.2026 um 10:00 Uhr in Wadern ein.
Große und Kleine, Junge und Alte-wir freuen uns auf einen lebendi-
gen und fröhlichen Gottesdienst für die ganze Familie mit gemein-
samen Liedern, Impulsen und Begegnungen.
Sonntag, 28.06.2026
10:00 in Losheim mit Kirchencafé
10:30 Ökumenischer Gottesdienst am Noswendeler See mit 

anschließendem Kuchenverkauf
Tagesausflug Senioren zum Rosengarten / Zweibrücken
Am 24. Juni startet die Seniorenfahrt um 9 Uhr vor dem Gemeinde-
haus in Wadern zum Rosengarten in Zweibrücken. Die Rückfahrt ist 
für 16.30 Uhr geplant. Der Kostenbeitrag beläuft sich auf 20 Euro 
-Busfahrt & Eintritt sind darin enthalten. Ausgaben für Verpflegung 
sind selbst zu zahlen.
Anmeldungen sind noch möglich -bitte telefonisch im Gemeinde-
büro
Was sonst noch ansteht
Dienstag, 16.06.2026 19:00 Presbyteriumssitzung| Wadern
Donnerstag, 18.06.2026 17:00 - 19:00 Konfirmandenunterricht| 
Wadern
Dienstag, 23.06.2026 14:30 Ökucafé| Wadern
Mittwoch, 24.06.2026 Tagesfahrt Senioren
Donnerstag, 25.06.2026 17:00 - 19:00 Konfirmandenunterricht| 
Wadern
Sonntag, 28.06.2026 Kuchenverkauf| Noswendeler See
Helfende Hände gesucht / Kuchenspenden erbeten

Mitbacken. Mithelfen. Mitgestalten. Für unseren ökumenischen Ku-
chenverkauf werden noch Kuchenspenden und Unterstützung 
beim Verkauf gesucht. Wir freuen uns über jede helfende Hand! Bit-
te melden Sie sich dazu vorab im Gemeindebüro.

mailto:info@wvwadern-weiskirchen.de
mailto:kultur@wadern.de
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Regelmäßige Angebote
Selbsthilfegruppe „Halt & Hoffnung” für Menschen mit psychi-
schen Erkrankungen
1. & 3. Dienstag im Monat| 19:00 - 21:00 Uhr| Wadern
Anmeldung: Doris Martin, Tel. 06871 9098976
„Das Chörchen“ probt mittwochs ab 19:30 Uhr| Wadern, Leitung 
Monika Willems-Morbach
Tanz zur inneren Mitte: 1. Mittwoch im Monat| 18:00 Uhr| Wadern
Freitagsküche, 12:00 Mittagessen im kath. Pfarrsaal| Wadern
Ein Wort zum Mitnehmen
Gott schenke Ihnen offene Augen für das Gute, das Ihnen begeg-
net, und Menschen, die Ihnen Kraft geben.
Ihre Pfarrerin Wiebke Reinhold
Gut zu wissen
Pfarrerin Wiebke Reinhold ist erreichbar unter:
Telefon: 06871 5027452 oder 0151 20091765,
Mail: wiebke.reinhold@ekir.de
Gemeindebüro: Dienstag & Donnerstag| 08:00 - 13:00 Uhr
Telefon: 06871 2006 Mail: wadern-losheim@ekir.de

Überörtliche
politische Parteien

AfD-Stadtratsfraktion Wadern
Ein Jahrhundert im Dienst der Gemeinschaft
Zum 100-jährigen Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Löschbe-
zirk Wadrill übermitteln wir unsere herzlichen Glückwünsche.
Seit 100 Jahren steht Ihre Feuerwehr für Hilfsbereitschaft, Mut und 
Verantwortungsbewusstsein. Unzählige Einsätze, Übungen und 
Stunden der Vorbereitung zeigen, mit welchem Engagement und 
welcher Verlässlichkeit Sie für die Sicherheit der Bürger einstehen.
Dieses besondere Jubiläum würdigt zugleich die Leistung vieler 
Generationen, die Ihre Feuerwehr aufgebaut, geprägt und stetig 
weiterentwickelt haben. Ihr Zusammenhalt und Ihre Einsatzbereit-
schaft sind ein starkes Fundament für die Zukunft.
Für die kommenden Jahre wünschen wir Ihnen weiterhin viel Er-
folg, Gesundheit und stets eine sichere Rückkehr aus allen Einsät-
zen. Möge Ihre wichtige Arbeit auch künftig die verdiente Anerken-
nung finden.
Mit großem Respekt und Dank: Herzlichen Glückwunsch zum 
100-jährigen Bestehen
Vorankündigung
Am kommenden Freitag, den 26. Juni, wird die AfD-Stadtratsfrakti-
on Wadern von 08:00 bis 12:00 Uhr auf dem Waderner Frischemarkt 
mit einem Informationsstand vertreten sein.
Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen, das Gespräch mit den 
Mitgliedern der Fraktion zu suchen. Ziel ist es, Fragen, Anliegen 
und Anregungen aus der Bevölkerung aufzunehmen und in die po-
litische Arbeit vor Ort einfließen zu lassen. Die AfD-Stadtratsfrakti-
on möchte auf diese Weise den direkten Austausch mit den Men-
schen in Wadern fördern und gemeinsam Ideen zur weiteren Ent-
wicklung der Region besprechen.
Die AfD-Stadtratsfraktion Wadern freut sich auf zahlreiche Besu-
cher sowie auf anregende Gespräche.
Bitte beachten Sie: Der Infostand findet nur bei geeigneter Witte-
rung statt. Bei Regen oder starkem Wind muss er leider entfallen.
Kontakt:
Tel.: 06871 9237779
E-Mail: afd-stadtverband-wadern@t-online.de

Urheberrecht bei Bildern 
An alle Redakteure: Bilder machen unsere Inhalte  
lebendig – aber sie sind fast immer urheberrechtlich 
geschützt. Bitte achten sie bei eingereichten Bildern: 

Nur lizenzierte oder selbst erstellte Bilder  •
     verwenden. 

Lizenzbedingungen und Quellenangaben  •
     immer prüfen und angeben 

Keine Bilder aus dem Netz übernehmen, wenn •
     keine eindeutige Freigabe vorliegt. 

Verstöße gegen das Urheberrecht können teuer  
werden und Abmahnungen und Schadensersatz- 
forderungen nach sich ziehen. Sie sind zudem sind 
unfair gegenüber den Urheber:innen.Sorgfalt zeigt 
Professionalität!
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Schulnachrichten Überörtliche
allgemeine Nachrichten

Herzsport-Verein Hermeskeil
Präventions- und Rehabilitationssport unter ärztlicher Aufsicht
Übungsleitung: Melanie Kolling, Tel.: 06586 6762255
E-Mail: uebungsleitung@herzsport.net
Ort: BBS Turnhalle Geschwister-Scholl-Weg, Hermeskeil
(Änderungen werden auf der Homepage bekannt gegeben!).
Montag, 22.06.2026
17:30 - 18:30 Uhr Präventionsgruppe
18:30 - 19:30 Uhr Übungsgruppe
ärztliche Leitung: Dr. Schmidt
Übungsleitung: Dirk Kirchen
Dienstag, 23.06.2026
18:00 - 19:00 Uhr Kurs: Reha-Sport Orthopädie
19:00 - 20:00 Uhr Kurs: Reha-Sport Orthopädie
Übungsleitung: Jenny Adams
Donnerstag, 25.06.2026
kein Training
Freitag, 26.06.2026
17:30 - 18:25 Uhr Einführungsgruppe
ärztliche Leitung: Dr. Schätzer-Klotz
18:30 - 19:30 Uhr Präventionsgruppe
Übungsleitung: Tim Adams
https://herzsport.net

Naturlandstiftung Saar
Rehkitzrettung in Marpingen: Naturlandstiftung Saar 
erinnert an gesetzliche Schutzpflicht vor der Mahd
Saarland - Noch vor Sonnenaufgang sind Mitarbeitende der Natur-
landstiftung Saar auf ihren Flächen in Marpingen mit einer Wärme-
bilddrohne im Einsatz gewesen. Bei der systematischen Absuche 
der Wiesen vor den anstehenden Mäharbeiten wurde ein Rehkitz 
entdeckt, schonend gesichert und in Sicherheit gebracht. Nach Ab-
schluss der Arbeiten wurde das Tier an den Wiesenrand zurückge-
legt - dort, wo es von seiner Mutter wiedergefunden werden kann 
und im hohen Gras weiterhin Schutz findet.
Rehkitze bleiben in den ersten Lebenswochen bei Gefahr regungs-
los liegen. Dieser natürliche Instinkt schützt sie vor Fressfeinden - 
gegen Mähmaschinen ist er jedoch machtlos. Im hohen Gras sind 
die Jungtiere für Fahrer nahezu unsichtbar. Der frühzeitige Einsatz 
von Drohnen mit Wärmebildkameras hat sich als wirksamste Me-
thode etabliert, um Kitze rechtzeitig aufzuspüren.
Anlass für die Naturlandstiftung Saar, auf die bestehende Rechtsla-
ge hinzuweisen: Das Tierschutzgesetz sowie das Bundesnatur-
schutzgesetz verpflichten alle, die Flächen bewirtschaften - ob 
Landwirte, Kommunen oder Privateigentümer - dazu, vermeidba-
res Tierleid zu verhindern. Geeignete Schutzmaßnahmen vor der 
Mahd, etwa der Einsatz von Wärmebilddrohnen oder das Abschrei-
ten der Flächen, sind damit keine freiwillige Küre, sondern gesetz-
lich geboten.
„Naturschutz bedeutet nicht nur den Schutz von Lebensräumen, 
sondern auch den Schutz der darin lebenden Tiere. Die gesetzliche 
Pflicht zum Wildtierschutz vor der Mahd besteht - wir möchten da-
ran erinnern, dass sie auch gelebt wird“, betont die Naturlandstif-
tung Saar.

Spurensuche am ehemaligen Westwall - Exkursion 
zu Geschichte und Gegenwart
Samstag, 20 Juni
Start: 14:00 Uhr, Dauer: ca. 3 Stunden, Streckenlänge ca. 6 km
Treffpunkt: Parkplatz der Gedenkstätte SS-Sonderlager/KZ Hinzert

mailto:uebungsleitung@herzsport.net
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Gemeinsam begeben wir uns auf eine Exkursion zu Relikten des 
ehemaligen Westwalls. Das ausgedehnte Befestigungssystem gilt 
als flächenmäßig größte Hinterlassenschaft der nationalsozialisti-
schen Diktatur in Deutschland und prägt noch heute unseren Na-
turraum. Die Exkursion verbindet historische Information mit Fra-
gen der Gegenwart und lädt dazu ein, vertraute Landschaften mit 
neuen Augen zu sehen.
Ausgangspunkt ist die Gedenkstätte SS-Sonderlager/KZ Hinzert. 
Dort erhalten wir einen ersten Einblick in die Geschichte des Ortes 
und die Lebensbedingungen der Häftlinge. Das Lager für straffälli-
ge gewordene Westwall-Arbeiter diente in den Kriegsjahren unter 
anderem als Haftort von luxemburgischen, belgischen, französi-
schen und niederländischen Häftlingen, ehe diese in Lager wie Bu-
chenwald, Natzweiler oder Dachau verlegt wurden.
Im Anschluss führt der Weg zu mehreren Bunkerresten im nahege-
legenen Wald. In Rheinland-Pfalz stehen der ehemalige Westwall 
und die zugehörige „Luftverteidigungszone West“ mit rund 9700 
Relikten von Bunkern, Höckerlinien und Panzergräben als Kultur-
denkmal unter Schutz. Im Naturpark Saar-Hunsrück haben sich vie-
le der ehemaligen Bunkeranlagen im Laufe der Jahrzehnte zu wert-
vollen Rückzugsorten für seltene Tier- und Pflanzenarten entwi-
ckelt. Hier treffen Natur- und Denkmalschutz und die Interessen 
von Forst- und Landwirtschaft in besonderer Weise aufeinander.
Vor Ort erläutern Referentinnen und Referenten unterschiedliche 
Perspektiven auf den heutigen Umgang mit diesen Relikten: Wel-
che Verantwortung ergibt sich heute aus dem Umgang mit diesen 
Relikten der NS-Zeit? Wie lassen sich belastetes historisches Erbe 
und sensible Naturräume gemeinsam bewahren? Welche Heraus-
forderungen entstehen für die Verkehrssicherung? Und wie können 
am ehemaligen Westwall Geschichte, Demokratie und gesellschaft-
liche Verantwortung vermittelt werden?
Die Exkursion hat eine Streckenlänge von ca. 6 km. Die Tour dauert 
ca. 3 Stunden. Die Wanderung ist als leicht einzustufen, ist aber auf-
grund einiger Abschnitte abseits befestigter Wege nicht kinderw-
agentauglich und für Menschen mit Einschränkungen beim Ge-
hen ungeeignet. Bitte tragen Sie festes Schuhwerk und witterungs-
angepasste Kleidung. Bei warmen oder heißen Temperaturen emp-
fehlen wir die Mitnahme eines Getränks. Sanitäranlagen stehen am 
Start-/Endpunkt zu Verfügung.
Die Exkursion findet nur bei geeigneten Witterungsverhältnissen 
statt. Sollte es die Wetterlage nicht erlauben ins Gelände zu gehen, 
müssen wir die Tour kurzfristig absagen. Sie werden dann umge-
hend informiert.
Eine Teilnahme an der Exkursion ist kostenfrei und nur nach vorhe-
riger Anmeldung möglich. Die Anmeldung muss bis spätestens 
18.06.26 erfolgen.
Zur Buchung der wenden Sie sich bitte an
E-Mail: info@naturpark.org, Tel.: 06503-92140.
Es stehen maximal 25 Plätze zur Verfügung.
Preis: Diese Veranstaltung ist kostenlos.

Rechtliche Vorsorge bei einer Demenzerkrankung
Mit dem Fortschreiten der Erkrankung kommt es zu einem Verlust 
der geistigen Leistungsfähigkeit, die dazu führen kann, dass Men-
schen mit Demenz nicht mehr in der Lage sind, Situationen zu 
überblicken, willensgesteuerte Entscheidungen zu treffen oder 
Willensäußerungen eindeutig zu artikulieren. Dann wird es not-
wendig, pflegende Angehörige zu befähigen, für den Menschen 
mit Demenz zu entscheiden und zu handeln.
Damit ihrem Willen entsprochen wird und um Fremdbestimmung 
vorzubeugen, sollten rechtliche Vorsorgen getroffen werden:
Mit einer Vorsorgevollmacht wird einer anderen Person die 
schriftliche Vollmacht erteilt, für eine andere Person handeln zu 
können. Zur Erteilung dieser Vollmacht müssen Menschen mit De-
menz geschäftsfähig sein. Die betreffenden Bereiche können Ge-

sundheit, Vermögen, Aufenthalt und Wohnung, Schriftverkehr, ge-
genüber Behörden und Gerichten, Erteilung von Untervollmach-
ten, Regelungen für die Betreuung sein.
In einer Betreuungsverfügung können Menschen mit Demenz 
festhalten, welche Bedingungen gelten sollen, für den Fall der Ein-
richtung einer rechtlichen Betreuung. Dazu muss keine Geschäfts-
fähigkeit vorhanden sein, jedoch muss eine Willensäußerung mög-
lich sein.
Für den Fall der eigenen Entscheidungsunfähigkeit können in einer 
Patientenverfügung im Voraus Richtlinien über medizinische Maß-
nahmen festgelegt werden.
Ansprechpartner für die rechtliche Vorsorge sind die für Ihre Region 
zuständigen Amts- und Betreuungsgerichte, und die Örtlichen Be-
treuungsbehörden, die bei den Landkreisen bzw. beim Regional-
verband angesiedelt sind.
Nähere Informationen bei der
Landesfachstelle Demenz Saarland
Tel.: 06831/ 4 88 18 0
landesfachstelle@demenz-saarland.de

Aus dem Landkreis

Amtsgericht Merzig-Zweigstelle Wadern
Aufgebot
18 II 7/26�  28.05.2026
In der Urkundssache
Herta Margarete Meier,
geboren am 25.08.1940
wohnhaft Graf-Anton-Str. 3, 66687 Wadern
-Antragstellerin-
hat die Antragstellerin das Aufgebot zum Zwecke der Ausschlie-
ßung der Eheleute Friedrich Wagner und Elisabeth geborene Engst-
ler, Wadern -Gesamtgut der allgemeinen Gütergemeinschaft des 
BGB- als bisherige Eigentümer der Grundstücke eingetragen im 
Grundbuch von Wadern Blatt 1689 unter laufender Nummer 1 des 
Bestandsverzeichnisses, Gemarkung Wadern, Flur 9, Flurstück 29 
und unter laufender Nummer 2 des Bestandsverzeichnisses, Ge-
markung Wadern, Flur 3, Flurstück 138/34, beantragt.
Die bisherigen Eigentümer werden gemäß §§ 434, 455 FamFG auf-
gefordert,
spätestens bis zum 04.08.2026
ihre Rechte als Grundstückseigentümer bei dem Amtsgericht Mer-
zig Zweigstelle Wadern, Gerichtsstraße 7, 66687 Wadern anzumel-
den, da andernfalls die Ausschließung dieser Rechte erfolgt.
Boßmann
Rechtspfleger

Café Courage Wadern
Das Café Courage Wadern ist ein Freizeittreff für Menschen mit und 
ohne Beeinträchtigung.
Wir führen den „mutigen Treff“ in Selbstverwaltung. Einmal im Mo-
nat planen wir das Programm der zurzeit 14-tägigen Angebote und 
verteilen die dabei anfallenden Aufgaben.
Spieleabende, Musik, gemeinsames Kochen und Backen, der Besuch 
von Veranstaltungen oder auch mal ein Wochenendausflug finden 
sich in unserem Programm. Es gibt keine Mitgliedschaft und jeder ist 
herzlich eingeladen mitzumachen. Unsere barrierefreien Räume sind 
direkt in Wadern neben dem Amtsgericht, Sinnespfad 18.
Für die nächste Zeit sind folgende Aktionen geplant:
- 30.06. Eis essen
- 14.07. Aktion im Stadtgarten mit Boule spielen
Neue Teilnehmende sind jederzeit herzlich willkommen.
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Wenn Eintritts- oder Materialpreise anfallen, werden diese auf die 
Teilnehmenden umgelegt.
Anmeldungen bitte per Mail: cc-wadern@web.de
Das Team von Café Courage

Bekanntmachung
Am Montag, dem 22.06.2026, 17:00 Uhr, findet im großen Saal 
des Wohn- und Wirtschaftsgebäudes der Römischen Villa Borg, 
Im Meeswald 1, 66706 Perl-Borg die 15. Sitzung des Kreistages 
des Landkreises Merzig-Wadern in der Amtszeit 2024-2029 statt.
I. Öffentliche Sitzung
1. Information zum kommunalen Aktionstag und zum Berliner 

Appell der 294 Landkreise
2. Konzept zum Einsatz der Mittel des Sondervermögens „Infra-

struktur und Klimaneutralität“ des Bundes für den Ausbau von 
Bewegungsorten im Landkreis Merzig-Wadern

3. LEADER-Projekt: Regionale Bühne. Regionaler Genuss - An-
schaffung zweier mobilen Bühnen zur Stärkung der kulturel-
len Veranstaltungslandschaft, des Ehrenamtes und der regio-
nalen Gemeinschaft inklusive einer neuen Veranstaltungsrei-
he - Vorlage: BV/912/202 -Ergänzung zur Beschlussfassung 
vom 05.03.2026

4. Kreisweit einheitlicher Elternbeitrag im Bereich der Kinderta-
geseinrichtungen für das Schuljahr 2026/2027

5. Änderung des Finanzierungssystems der Schulsozialarbeit in 
den BBZ: Überführung von Stellenanteilen in die ESF-Finan-
zierung

6. Mehrbedarfe in der Schulsozialarbeit in den BBZ: Erhöhung 
der durch den Landkreis finanzierten Stellenanteile

7. Beschluss der Satzung über die Nutzung der Ausstattungsge-
genstände im Rahmen der Medienausleihe durch Schülerin-
nen und Schüler

8. Anpassung der Leistungsvereinbarung mit dem Caritasver-
band Saar-Hochwald e.V. über die Leistung und Finanzierung 
der Suchtberatung im Landkreis Merzig-Wadern

9. Beteiligungsbericht des Landkreises Merzig-Wadern 2025
10. Überplanmäßige Mittelbereitstellung für die Lieferung und 

den Einbau einer neuen Teleskoptribüne in der Thielsparkhalle 
in Merzig

11. Einstellung eines Sachbearbeiters (m/w/d) für Digitalisierung 
im Amt für Bauverwaltung - Stellenausschreibung

12. Mitteilungen, Anfragen, Anregungen
II. Nichtöffentliche Sitzung
13. Ermächtigung der Verwaltung zur Vergabe einer Schülerbe-

förderung an die Schule zum Broch Merchingen ab 01.08.2026
14. Einstellung eines Sachbearbeiters (m/w/d) für Angelegenhei-

ten nach dem SGB XII
15. Einstellung eines Sachbearbeiters (m/w/d) für Hilfe zur Pflege
16. Einstellung eines Sozialarbeiters/Sozialpädagogen (m/w/d) in 

der Suchtprävention
17. Bestellung des Geschäftsführers (m/w/d) des Jobcenters Mer-

zig-Wadern
66663 Merzig, 12. Juni 2026
Landkreis Merzig-Wadern
Die Landrätin
Daniela Schlegel-Friedrich

Haus der Familie Merzig e.V.
Kurse 29.06. - 12.07.26
Kath. Familienbildungsstätte
Online-Anmeldung dringend erforderlich unter:
www.haus-der-familie-merzig.de
Kinder-Kochkurs - Ein italienisch-sommerliches Abenteuer für 
kleine Gourmets!
Wart ihr schon mal in Italien? Na, dann aber jetzt... andiamo... los 
geht‘s. Die Kinder entdecken die Welt der italienischen Küche! Un-

ser Sommer-Kochkurs richtet sich an kleine Nachwuchsköchinnen 
und -köche, die Lust haben, frische Zutaten zu entdecken, leckere 
Gerichte selbst zuzubereiten und dabei jede Menge Spaß zu haben. 
Termin am 07.07.2026 von 10:00 - 15:00 Uhr. Kosten 25 Euro zzgl. 
15 Euro Umlage.
Ferienworkshop - Was du schon immer mal malen wolltest
Entdecke deine kreative Seite und gestalte endlich das Bild, das 
schon lange in dir schlummert! In diesem Ferienworkshop für Kin-
der von 8 - 12 Jahren tauchst du in die Welt des freien Malens ein - 
ohne Vorgaben, ohne Druck, dafür mit ganz viel Raum für Fantasie. 
Ob du Anfänger bist oder bereits Erfahrung mitbringst: Du wählst 
dein eigenes Motiv und arbeitest in deinem Tempo. Wir experimen-
tieren mit verschiedenen Techniken, Farben und Materialien, so-
dass du spielerisch herausfindest, was dir liegt und wie du deinen 
persönlichen Stil weiterentwickeln kannst.
5 Termine am 29.06., 30.06., 01.07., 02.07. und 03.07.2026 von 
10 bis 12:00 Uhr. Kosten 75 Euro zzgl. Material. Kursleitung Natalie 
Kolaric
Ferienworkshop - Zeichnen und Designen
Tauche ein in die Welt von Zeichnung und Design! In diesem Feri-
enkurs für Teens von 11 - 14 Jahren lernst du die Grundlagen des 
Comiczeichnens sowie Mode- und Designerillustrationen kennen 
und setzt deine eigenen kreativen Ideen Schritt für Schritt um. Von 
den ersten Skizzen über Proportionen und Linienführung bis hin zu 
ausdrucksstarken Entwürfen entwickelst du dein zeichnerisches 
Können weiter und findest deinen ganz persönlichen Stil. Ob du 
schon Erfahrung hast oder ganz neu anfängst - hier bekommst du 
Raum, Inspiration und Unterstützung, um deine Ideen aufs Papier 
zu bringen. Gemeinsam probieren wir verschiedene Techniken aus, 
entdecken neue Gestaltungsmöglichkeiten und haben vor allem 
eines: Spaß am kreativen Arbeiten. 5 Termine am 29.06., 30.06., 
01.07., 02.07. und 03.07.2026 von 13 bis 15:00 Uhr. Kosten 75 Euro 
zzgl. Material. Kursleitung Natalie Kolaric

Beratungsteam im Landratsamt: Hilfe bei 
Konflikten in Familie und Partnerschaft
Die Gleichstellungsstelle des Landkreises Merzig-Wadern bietet am 
Montag, 22. Juni, von 14 bis 17 Uhr im Landratsamt in Merzig eine 
spezielle Beratung zu familiären und partnerschaftlichen Konflik-
ten an. Um rechtliche Orientierung zu ermöglichen, ist auch eine 
juristische Fachkraft Teil des Beratungsteams.
Die Beratungsgebühr beträgt 20 Euro pro Termin. Eine verbindliche 
Anmeldung ist erforderlich unter 06861 80-1045 oder per E-Mail an 
gleichstellungsstelle@merzig-wadern.de.

Frauengemeinschaft Rappweiler - Zwalbach
Tagesfahrt am 09.07.2026
Hallo liebe Frauen! Wir begeben uns wieder auf „große Fahrt“. Am 
Donnerstag, den 09.07.2026, geht es los. Ziel ist Bernkastel-Kues. 
Dort machen wir einen Besuch im „Zylinderhaus“, wo wir eine Zeit-
reise in die gute alte Zeit erleben können. In diesem Museum der 
besonderen Art können wir zahlreiche Objekte aus den vergange-
nen Jahrzehnten bestaunen.
Den Nachmittag verbringen wir dann im schönen Städtchen Bern-
kastel-Kues. Beschließen werden wir unseren Tag beim gemütli-
chen Abendessen in Rapperath bei Morbach und werden gegen 
20:30 Uhr wieder in Rappweiler sein. Wir starten morgens um 
9:00 Uhr in Zwalbach-Ortrand beim Buswendeplatz. Danach halten 
wir an der Schule und an der Begegnungsstätte. Der Fahrpreis be-
trägt inklusive Eintritt für das Museum für Mitglieder 15 € und für 
Nichtmitglieder 25 €. Meldet euch bitte bis Samstag, 4. Juli, bei In-
ge Rauls, Telefonnummer: 068 72-6496, an.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.
Der Vorstand

http://www.haus-der-familie-merzig.de/
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SaarLandFrauen Hochwald

Mit dem Sommerferien-Bus die schönsten Seiten 
des Landkreises entdecken – kostenlos

Der Landkreis Merzig-Wadern macht die Sommerferien zum Erleb-
nis für Jugendliche und die ganze Familie: Der Sommerferien-Bus 
geht in die zweite Runde. In Zusammenarbeit mit der kommunalen 
Verkehrsgesellschaft Merzig-Wadern mbH (VMW) bringt das Ange-
bot Groß und Klein montags bis sonntags zu den beliebtesten Aus-
flugszielen der Region – und zwar kostenlos.
Der Sommerferien-Bus fährt von Freitag, 26. Juni, bis einschließlich 
Sonntag, 9. August, quer durch den Grünen Kreis: unter anderem 
zum Stausee in Losheim, ans Freibad in Mettlach sowie zum Boots-
verleih an der Saarschleife. Sportbegeisterte kommen mit dem Bus 
zum Beispiel zur Mountainbike-Anlage in Perl oder zum Bikepark in 
Britten; Geschichtsinteressierte sollten sich einen Besuch der Römi-
schen Villa in Borg nicht entgehen lassen. Zwei Busse fahren fünf-
mal täglich von Weiskirchen nach Perl und umgekehrt. Die früheste 
Abfahrt in Weiskirchen und Perl ist um 11.35 Uhr, die Späteste um 
19.35 Uhr. Alle Touren starten täglich und bedienen eine Vielzahl an 
Haltestellen im Landkreis. Durch Umstieg auf die Buslinie R1 sowie 
die Verbindung zu Bahnhöfen sind auch Ziele abseits der Route 
und außerhalb des Saarlandes erreichbar. Das besondere Highlight 
in diesem Jahr: Der Bus fährt auch zum BeachSportFestival am Los-
heimer Stausee vom 26. bis 30. Juni – und das schon am Freitag zur 
Völkerball-Ferienstartaktion. Weitere Informationen dazu gibt es 
auf www.merzig-wadern.de/beachsport.
Die genauen Fahrpläne und Routen, Ausflugsziele und Events ent-
lang der Strecke sind über den QR-Code sowie auf 
www.merzig-wadern.de/ferienbus oder bei der Verkehrsgesell-
schaft Merzig-Wadern unter www.vmw.saarland verfügbar.
Das Projekt wird nach dem Saarländischen Entwicklungsplan für 
den ländlichen Raum aus Mitteln der Europäischen Union (ELER) 
und des Saarlandes gefördert.

Sommerfest der Freiwilligen Feuerwehr 
Weiskirchen Löschbezirk Weiskirchen/ Konfeld
Die Freiwillige Feuerwehr Weiskirchen/ Konfeld lädt herzlich zu ih-
rem traditionellen Sommerfest am 4. und 5. Juli rund um das Feu-
erwehrgerätehaus ein.
Am Samstag, den 4. Juli beginnt das Fest offiziell um 18.00 Uhr 
mit dem feierlichen Fassbieranstich durch den Bürgermeister Ste-
phan Barth und die Ortsvorsteher - musikalisch begleitet durch Ja-
nik Meier an der Drehorgel. Ab 20.00 Uhr sorgt Trés Bien mit Live-
Musik für beste Stimmung.
Der Sonntag, 5. Juli startet um 10.30 Uhr mit einem Frühschop-
penkonzert mit den Original Schwarzwälder Hochwald Musikanten 
Konfeld. Ab 12.00 Uhr verwöhnt die Feuerwehrküche mit einem 
traditionellen Mittagstisch, gefolgt von Kaffee und Kuchen. Um 
14.30 Uhr findet die feierliche Einsegnung und Übergabe des neu-
en LF KatS sowie eines Staplers statt. Im Anschluss zeigt die Ju-
gendfeuerwehr ihr Können bei einer spannenden Schauübung. 
Der Ausklang bildet ab 16.30 Uhr ein Dämmerschoppen mit den 
Musikfreunden Hochwald.
Für Kinder gibt es eine Hüpfburg und zahlreiche Animationsange-
bote. Zudem findet eine ganztägige Ausstellung der Fahrzeuge 
und Gerätschaften statt und die Besucher können aus nächster Nä-
he die Einsatzfahrzeuge und die moderne Technik bestaunen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Feuerwehr Löschbezirk Weiskirchen/ Konfeld und Förderver-
ein des Löschbezirks Weiskirchen/ Konfeld

Sommerfest an der Rittscheidhütte in Mitlosheim 
am 21.06.2026
Am Sonntag, den 21.06.2026, erwarten Sie ab 14:00 Uhr selbstge-
backener Kuchen, Kaffee, hausgemachte Curry-Frikadellen, Kaltge-
tränke und Live-Musik mit Dirk Michael Mütze. Für Kaltgetränke ist 
selbstverständlich auch gesorgt. Das Fest findet zugunsten der Pro-
Inklusionsschaukel e. V. für Projekte im Sinne der Inklusion statt.

http://www.merzig-wadern.de/beachsport
http://www.merzig-wadern.de/ferienbus
http://www.vmw.saarland
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BeachSportFestival am Stausee Losheim: 
Gemeinsam aktiv in die Sommerferien starten

Mit dem neuen BeachSportFestival lädt der Landkreis Merzig-Wa-
dern vom 26. bis 30. Juni zu fünf Tagen voller Bewegung, Sommer-
feeling und Gemeinschaft ein. Die Turniere sind als Hobby- und 
Freizeitturniere konzipiert und richten sich an bunt gemischte 
Teams: zum Beispiel Freundeskreise, Arbeitskollegen, Familien oder 
Freizeitmannschaften. Ob sportlich ambitioniert oder einfach nur 
mit Freude an der Bewegung-mitmachen kann jeder. Passend zum 
Start der saarländischen Sommerferien soll das BeachSportFestival 
ein unkompliziertes und generationsübergreifendes Freizeitange-
bot schaffen, das Menschen aus der Region ebenso anspricht wie 
Gäste des Landkreises. Auf dem Gelände des Wohlfühlhotels am 
Stausee entsteht dafür mithilfe der Soccer-Anlage des Landkreises 
Merzig-Wadern ein multifunktionales Sportfeld, das mit Beach-
Sand gefüllt wird.
Den Auftakt bildet am Freitag, 26. Juni, die große Völkerball-Ferien-
startaktion. Von 12 bis 18:00 Uhr sind Schülerinnen und Schüler 
eingeladen, gemeinsam den Start in die Sommerferien sportlich 
und in lockerer Atmosphäre zu feiern. Im Anschluss wird das Tur-
nier von 18 bis 20:00 Uhr als offenes Hobbyturnier für alle Interes-
sierten fortgeführt.
An den folgenden Tagen wechseln die Beachsportarten täglich: Am 
Samstag steht Beachhandball auf dem Programm, sonntags wird 
Beachfußball gespielt, montags Beachvolleyball und dienstags Be-
achtennis. Die Turniere sind jeweils in verschiedene Alters- und 
Freizeitklassen unterteilt. Die U15-Wettbewerbe für Jugendliche 
zwischen 12 und 15 Jahren finden von 11 bis 13 Uhr statt. Anschlie-
ßend treten in der U21-Klasse Jugendliche und junge Erwachsene 
im Alter von 15 bis 21 Jahren von 13 bis 16 Uhr gegeneinander an. 
Ab 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr folgt jeweils die offene Hobbyrunde.
Mit dem BeachSportFestival verfolgt der Landkreis Merzig-Wadern 
mehrere Ziele: Neben der Förderung von Bewegung, Sport und Ge-
sundheit stehen insbesondere das soziale Miteinander und die Ge-

meinschaft im Vordergrund. Gleichzeitig soll die Veranstaltung den 
Landkreis als aktive, lebenswerte Region präsentieren. Möglich ge-
macht wird das BeachSportFestival durch die Unterstützung der 
Sparkasse Merzig-Wadern, der GVV Versicherungen, der Homanit 
GmbH & Co. KG und der IKK Südwest, die das Freizeit- und Bewe-
gungsangebot zum Ferienstart im Landkreis fördern. Das frei zu-
gängliche Festivalgelände lädt während der gesamten Veranstal-
tungsdauer zum Zuschauen, Mitmachen und Verweilen ein-und 
soll so den perfekten Start in die Sommerferien ermöglichen.
Weitere Informationen, Anmeldung und Ausschreibung unter:
www.merzig-wadern.de/BeachSportFestival

Weltladen Losheim
Umbaurabatte: 20 % auf alles
Seit 15.6. bauen wir um, doch der Verkauf geht weiter. Nutzen Sie 
unsere Rabatte: 20 % auf alles, 50 % auf ausgewählte Waren, wie 
Weine und Spirituosen, Kokosöl, Erdnussbutter, afrikanischen 
Senf, ärmellose Damenjacken in großen Größen, einige Schals, 
Tücher und Kindersöckchen in der Größe 19-22.

Für größere Größen haben wir 
Söckchen in vielen Motiven 
vorrätig, ganz sommerlich mit Eis 
oder Strand oder sportlich mit 
Fahrrädern von Vera Luna und 
Greenbomb aus Biobaumwolle. 
Greenbomb hat auch T-Shirts 
mit Rädern bedrucken lassen, 

durchaus auch von Bären samt Waschbärchen gesteuert. Neben 
den Rad-T-Shirts in Hell-, Dunkelgrün, Dunkelblau, Weiß, Grau und 
Orange reisen manche auch CO2-neutral auf dem Hexenbesen. 
Greenbomb legt großen Wert auf ethische Arbeitsbedingungen, 
umweltfreundliche, langlebige und so auch ressourcenschonende 
Materialien und transparente, faire Lieferketten.
Radler und Wanderer freuen sich über leichtes Gepäck - also auch 
über Besteck aus Holz im zuknöpfbaren Stoffbeutel. Messer, Gabel, 
Löffel und Essstäbchen sind aus Kokospalmenholz gefertigt, der 
Strohhalm aus Bambus; er kann leicht mit der beiliegenden Bürste 
gereinigt werden. Mit den Stäbchen können Sie stilecht den wei-
ßen oder ungeschälten Basmatireis genießen. Dieser Duftreis 
wächst am Fuße des Himalaya; die Kooperative Khaddar konnte mit 
der Fair-Trade-Prämie schon eine Brücke und eine Bushaltestelle fi-
nanzieren. Oder bevorzugen Sie den naturbelassenen Langkornreis 
Hom Mali aus Thailand? Oder verwöhnen Sie sich und Ihre Gäste 
mit einer exotischen Reisspezialität, dem Lila Reis aus Laos? Sehr 
lecker ist auch Quinoa aus Bolivien; weiß schmeckt es mild-nussig, 
rot intensiver. Guten Appetit!
Zudem erinnern wir an die Vorstellung der Publikation „Gegen das 
Vergessen - Orte des NS-Terrors und Widerstandes in Saarbrü-
cken“ von der Aktion 3. Welt Saar am 17.6.26 um 18:30 Uhr im 
Historischen Museum Saar am Schlossplatz 15. Bitte anmelden!
Sie finden uns in der Weiskirchener Str. 24 in 66679 Losheim am 
See. Geöffnet haben wir donnerstags und freitags von 15 Uhr 
bis 18 Uhr und samstags von 10 Uhr bis 12 Uhr.
Telefon: 06872 993058 Fax: 06872 993057
Sie können uns auch gerne im Internet besuchen: www.a3wsaar.
de; Facebook: weltladena3ws; Instagram: @weltladenlosheim
Auf Ihren Besuch freut sich
das Weltladenteam

Professionelle 24-Std.-Betreuung
im eigenen Zuhause mit Zufriedenheitsgarantie.  

Erfahrene, deutschsprachige Pflegekräfte,  
faire Preise –  keine Vorauszahlung. Nur seriöse Anrufe.  

Seniorenhilfe Saar  
Telefon 01 63 / 1 46 51 60 oder 01 59 01 49 38 80

http://www.merzig-wadern.de/BeachSportFestival
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ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.

 
Du bist von uns gegangen, aber nicht aus unseren Herzen …Du bist von uns gegangen, aber nicht aus unseren Herzen …

Irmgard Scherrmann
† 14.05.2026

Wir danken allen,Wir danken allen,  die mit uns mitgefühlt haben, 
uns ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten, und unsere liebe Partnerin, Mutter, 
Schwiegermutter und Oma auf ihrem letzten Weg  
begleitet haben. 

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Sänger, dem 
Bestattungsinstitut Lauer und allen Beteiligten, für die 
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier und Beisetzung.

Im Namen aller Angehörigen
Peter
Frank
Charlotte, Judith und Gunnar

Wadrill und Steinberg, Juni 2026

Marianne Kaspar
Das Vertrauen und die Freundschaft, 

die unserer lieben Mama und Oma im Leben 
geschenkt wurden und die ihren Ausdruck in der
liebevollen Anteilnahme nach ihrem Tod fanden, 

haben uns tief bewegt.
Dafür sagen wir von Herzen Dank. 

Maria und Johannes Kaspar
Anne und Frank Köhl  
mit Klara und Peter
Weiskirchen, im Juni 2026

Bestattungshaus Schmitt, Weiskirchen

Immer für alle da gewesen,
immer das Beste gewollt,
immer das Beste gegeben.
Wir haben das Beste verloren.

Michael Finkler
* 26.11.1970   † 03.05.2026

Claudia, Felix, Maxine,
Marlies, Astrid, Leo und Benno

Lockweiler, im Mai 2026

Danke
allen, die sich in Trauer mit uns verbunden
fühlen und ihre große Anteilnahme auf so
liebevolle und vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Tröstend ist es zu wissen, dass ihm so viele
Menschen Freundschaft, Liebe und
Wertschätzung entgegengebracht haben.

5 Jahre ohne Dich.
5 Jahre ohne Deine Liebe.

5 Jahre ohne Deine Wärme.
Wir vermissen Dich.

Angelika Lauer
* 15.06.1964      † 24.06.2021

Hans-Werner und Timo

-  Erdbestattungen
-  Urnenbestattungen
-  Seebestattungen
-  Waldbestattungen,  
 Baumbestattungen
-  Rundumbetreuung
-  Trauercafé für  
   bis 90 Personen

- in 4. Generation - 
Kirchenweg 1 · Wadern-Steinberg

Tel. 06871/1084   
www.bestattungen-lauer.de

Es ist schwierig, in schweren Stunden an alle und an alles zu denken.

Die Trauerdanksagung
in Ihrem Mitteilungsblatt

hilft Ihnen, beim Danken keinen zu vergessen.
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JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Mitarbeiter (m/w/d)  
für „Essen auf Rädern“
ab 01.09.2026 gesucht.
Einsatzort: Landkreis Merzig-Wadern

Der Caritasverband Saar Hochwald e.V. sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen 
Mitarbeiter (m/w/d) für „Essen auf Rädern“.
Der Beschäftigungsumfang beträgt 50 Prozent (19,5 Stunden/Woche). 
Die Stelle ist unbefristet zu besetzen.

Der Job
Mit unserem fahrbaren Mittagstisch „Essen auf Rädern“ bieten wir den 
Menschen in der Stadt Wadern und den Gemeinden Weiskirchen und 
Losheim mit allen Ortsteilen täglich eine frisch zubereitete Mahlzeit an. 
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir einen Mitarbeiter (m/w/d) 
für die Mitarbeit in der Küche und den Fahrdienst.

Der ideale Kandidat (m/w/d)
•  Führerschein Klasse B (3)
• zuverlässig und freundlich im Umgang mit Menschen
• teamfähig
• zeitlich flexibel, motiviert und körperlich belastbar
• Fähigkeit zu eigenverantwortlichem Arbeiten
• Einhaltung der Hygienevorschriften

Neugierig? Dann sollten wir uns kennenlernen!

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
26.06.2026 an den Caritasverband Saar-Hochwald e.V.,  
Bereichsleitung Markus Schneider, Trierer Str. 213, 
66663 Merzig oder per E-Mail an  
bewerbung@caritas-saar-hochwald.de.

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter der  
Telefonnummer 06861 – 91212-303 zur Verfügung.

http://www.caritas-saar-hochwald.de

*  Wir bitten um Verständnis, dass wir aus Gründen der Nachhaltigkeit keine 
Bewerbungsunterlagen zurücksenden. Bitte reichen Sie daher Ihre Unterlagen 
ohne Mappe ein.

AZUBI

STARTE 2026 IN DEINE AUSBILDUNG

ODER DEIN DUALES STUDIUM!

BEWIRB DICH JETZT
 Dein Ansprechpartner: 

Stefan Scherer
Leiter der betrieblichen Ausbildung
stefan.scherer@diehl-defence.com

Tel.: 06873 70-150 

Immobilien u. Finanzierungsvermittlung

66706 Perl-Nennig
Zur Moselbrücke 3 a 
Telefon 06867/5610333

www.immobilien-bart.de

WIR SUCHEN SIE! 

Für den Außendienst suchen wir in Vollzeit

weitere Mitarbeiter, m/w/d.

Sie sollten kommunikationsstark und vertriebserfahren sein 

und ein sicheres und gepflegtes Auftreten haben.

Erfahrung im Immobilienbereich ist von Vorteil.

Bitte richten Sie Ihre Kurzbewerbung an: 

k.bart@immobilien-bart.de

Herr Bart wird Sie kontaktieren und mit Ihnen über die vorgesehene

Tätigkeit sprechen.

Finden Sie den  
passenden Job  
in Ihrer Region!
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Marktplatz 12 | 66687 Wadern | Telefon 06871 909242

Ausbildungsplatz 
Koch / Köchin (m/w/d)  
zu vergeben.

Bewerben Sie sich unter
kontakt@doesterhof.de

Dösterhof 1
66687 Wadern-Altland

Tel. (06871) 6369020

www.dösterhof.de

Sehr geehrte Kunden, aktuell sind unsere Kartoffeln ausverkauft. 
Frühkartoffeln neue Ernte voraussichtlich ab Ende Juli.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen.

Fam. Roßport, Margaretenhof 1, Morscholz, Tel. 06871-1713

Gold & Antik Losheim Ankauf
Münzen, Papiergeld, Gold, Silber, Zinn, Zahngold, Blechspielzeug, 
Eisenbahnen, Bronzen, Meissen, Jägernachlässe, alte Postkarten, 

Opas Kriegserinnerungen, englischsprachige Schallplatten,  
Bewertung Ihrer Sammlung.

Monika Biertz geb. Monz • P. Biertz Dipl.-Wirtschafts-Ing. 
Saarbrücker Str. 25 • Losheim • Telefon 0 68 72 / 50 53 47

mobil 01 72 / 1 59 28 60 • www.goldankauf-losheim.de
Ihr regionaler Partner mit Tradition



 



 

 

... suche Münz- und Papiergeld-Sammlungen!


